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Wiederum 
eueral Liuſ 


Gute Fortſchritte Ueber den Styr gejagt. 
In der Bezwingung der verſchiede-Die Ruſſen verloren das ganze 
nen Teile Serbiens. weitliche Ufer. 


Wieder S,500 Gefangene. 


(Belieter: der „Mioztirien Preiie”* und dom „Stern ue ws Cerbice 
Sofia, 15. November. Das bulgarische Ariegsamt meldet heute: 
„Operationen an allen unjeren ronten nehmen günftigen Fortgang. 
Franzöfiiche Streitkräfte, denen es nelungen war, den Tihernaflug zu über- | 
ichrei.en, iind über diejen Strom zurüdgeivorjen worden. | 
(Der Tihernaflui liegt im änferiten jüdlihen Ende von Serbien | 
zwiichen Monaitir und Givgelt.) . | 
„Der jerbiiche Biihof von Niicd, welder zurüdgeblieben war, als die | 
jerbiichen Truppen die Stadt raumten, jante den bulgariichen Militärbehör- | 
den, dak er den jerbiichen Beichlshaber in Kid verhinderte, Banden | 
| 








1 Gent. 









































Hindenburg fchlägt Angriffe ab 





Berlin, 15. November. (Direkte Aunftenmeldung über 
Yona Nsland.) Das Grofe Hauptanartier beriditet hente von 
Schauplätzen: 

„General v. Linſingens öſterreich-ungariſch-deutſche Armee 
ruſſiſchen Steblungen am weſtlichen Ufer des Styrfluſſes 


Sauville, 
ruſſiſchen 


griff die 


Franktireurs in den Häuſern zu laſſen, um beim Einzug der Bulgaren auf 
dieſelben zu feuern.“ 

Berlhin, 15. November. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, 
Long Island.) Das deutſche Kriegsamt meldet, daß die öſterreich ungariſch— 
deutichen und die bulgariihen Streitfräfte wieder 85,500 Serben gefangen | 
genommen haben. | 

Der Beridt jant darüber: ° 

„Die Betreibung des jerbiidien Aeldzuges madıt an allen Fronten qün: | 
ftine Aortichritte. Weitere 8,500 Serben jind gefangen genommen worden, | 
wovon die Aulgaren 7000 fingen: andı erbenteten jie 6 Geihüse. Das! 
lebrine entfällt anf die Teiterreidher- Dentichen. | 

Baris, 15. November. (lleber die tranzöfiiche „Urientarinee“ meldet | 
da3 franzöfiiche Kriegsamt: 

‚Am 12, November machten wir ‚Sortichritt nördlich von NRabrowo in 
der Richtung nach Küſtüringar. 

(Rabrowo liegt an der ſerbiſch-bulgariſchen Grenze nördlich vom 
Doiranſee.) | 

Die Bulgaren ariffen an der ganzen Front aut linken Ilfer des Ticherne 
Auffes an, wurden aber allenibalben mit jcdhweren Verluſten zurück 
geſchlagen.“ 





| 


Yondon, 15. November. Es wird zugegeben, dab die Bulgareır Teltowo | 
wieder den Franzoien angenommen und damit die Vereinigung eines fran 
zöſiſchen und eines ferbiichen Deerförpers verhindert haben, (Nahe este] 

Yondon, 15. November. Stalien beteiligt jih nun au an den Balfan- 
famdfen. Einer Depeiche der Kentral News von Zaloniki zufolge, bat der 
italientiche Kreuzer „Biemonte”“ in Gemeinſchaft mit franzöſiſchen und bri— 
tiijhen Krieasichitfen anı Donnerstag Dedeagatch, Bulgarien- bombardirt. 
Dadurch jollen zwei bulgariihe Militärzüge und der Babıhof zeritört | 
worden fein, Ein Iauchboot verinchte den Kreuzer zu bombardiren, wurde! 

ivar die criie Teilnabme Staliens an dent gan | 


ober daran verbi D 
Weltkriege, mit Ausnahme in der öſterreich-italieniſchen Kriegszone. 







hindert. Dies 
son 


on, 15. November, 


Lond Die jetzige Zahl der Alliirtentruppen im Blkan 
beträgt, wie es heißt. nahezu 200,000 Mann; es werden aber noch immer 
mehr zu Saloniki gelandet. 

Es ſoll beſtändig ein ſtarker deutſcher Druck auf Griechenland geübt 
werden; und es heißt jetzt, Deutſchland habe ſich erboten, ein beſonderes Ge- 
ſchwader Tauchboote abzuſenden, um die griechiſche Küſte zu beſchützen, falls 


Griechenland ſich auf die Seite der Zentralmächte ſchlagen ſollte. Die betref- 
ſende Meldung fügt erklärend hinzu, die griechiſche Flotte ſei ſogut wie 
ganz in der Gewalt Englands, da auf allen griechiſchen Kriegsſchiffen briti 
ſche Offiziere ſeien. 


ſtaliener und Oeſterreicher. 
Wien, 15. November. (Ueber Amſterdam und Londou.) Das öſter— 
reich-nugariſche Kriegsamt meldet heute: | 
„Die dritte Schlacht am Iſonzo kann als jonut wie beendet annejchen 
werden, und die Italiener haben den Kampf verloren. Der Feind fämpfte | 
2 wer eg ia 
ofen, aber fin, Bemibunnen sen erghi, Beim Serluh, DE die Yen wurden an das Ahle er Sinber rien 
* — Een ‘ 5 ER . EEE Wejinfer iit jebt vom Keinde frei. 
eriten Mal 13;zölline Granaten. Es muß nejagt werden, dak die italientice | 
Artillerie aut bedient wurde. Dies zeigt jihh an den Granatenfratern vor 
anieren Werfen und um diejelben. h R6 — _ 28 
„Während der Bombardirung unſerer Verteidigungswerke hielten ſich Auſſen zerſtoren einnen Zeppelin? 
die öſterreich-ungariſchen Soldaten unter Deckung. Als das Feuer auf- 


l 

> Br. \ 1 au j “ sm Smagq, 15. November. (lleber London.) Eine, angeblich aus 
hörte, tunrde den Atalienern gejagt, daf alle Teiterreiher-Ingarn tot jeien. | jurt jtammende Depeide jagt, ein Yeppeliniches Luftichiff, welche: 
Dann rückte der Feind gegen uns vor, und unſer Feuer wurde zurückgehalten, 
bis er ſich nur mod) eine kurze Strecke entfernt befand, — daun krachten geſetzt und genötigt worden, innerhalb der deutſchen Linien zu Grodno nie 
unſere Salven, und die Ntaliener jtürzten in Hanfen! Nein einziger erreichte | yorzugeben, doc jei die Bemammına gerettet. 
unjere Scüsengräben. Diejenigen, welche nicht netötet oder verwundet un: m : ir 72 o.. 
wurden, erariffen die Aludıt.“ Lürfen in Perſien tätiger. 

Wien, 15. November. Ueber Berlin und drahtlos nach Sauville, 
Deus ssland.) Das  diterreid-ungariiche Danptquartier meldete geitern 
Abend: | 









Das 









Angriffe ab. 





Frank. 


ausgeflo 












Truppen abermals in das nordweſtliche Perſien 






falls ſie die Stadt nicht erobern ſollten. Das iſt in der Tat geſchehen. Seit 
dem Beginn der Schlacht ſchlugen vereinzelt Granaten in der Stadt ein. 
Geſtern richtete eine ſchwere italieniſchen Batterie über einen Stützpunkt 
hinweg, den der Feind trotz der verzweifeltſten Bemühungen nicht nehmen 
konnte, ihr Feuer auf Görz. | 

„Alle italienifchen Angriffe find fchlneihlanen. Nördlicd 
des Monte San Michele ging eine Heine Schanze verloren, die aber im Yanf 
des Abends wieder vollitändia zurüderobert wirrde. 









zu baben. 


Die „jiegreihen Schwarzbergler. 








zurüdgejchlagen wurden, nur öftlih von Wiſchegrad zogen jih unsere Trum 
Ipen etwas in itärfer befeitigte Stellungen zurüd. Die öjterreichiichen Ver 















verlegt. 


_ Die Aliegerbomben fanden ihre meiiten Opfer anf dem Hauptplas der 


Stadt, auf dem eben der Markt abgehalten wurde. Eine einzige Bombe 
tötete 19 Perſonen. 


Diel Lärm um nichts-am Jfonzo und Larfo. 


4 Rom, 15. Nopember. Die Eroberung öſterreichiſcher Stellungen an der 
„stonzo-sront durd) die Staliener wird offiziell angefiindigt. Trot jtürmi- | 
Ihen umd nebligen Wetters griffen italienische Luftſchiffe die öſterreichiſchen 
Stellungen an der Garjo-Hodebene an. Der offizielle Bericht lautet wie | 
folgt: m Ledro-Tal bombardirte der Feind uniere Stellungen obne Er-| 
folg. Bezecca wurde mit Brandbomben befhojien, Wir madten Fortichritte | 

- in der Nidhtung von Dooorcef im Flitich-Veden, an der Kionzofront und | 

auch auf den Höhen nordweitlih von Görz. Auf der Garjo-Hodebene er- 

oberten wir jtarfe Schügenftellungen bei Sarı Martins. Trobt Nebel und 

Sturin bombardirten unjere Zuftidiffe am 12. November verichiedene jeind- 

liche Nager am Carjo und trieben 2 feindliche Luftichfie biweg. 


Wafbington, 15. November. Die neuerlide Rübrigteit britiiher Ba 
ſchwere Sorgen, weil man fürchtet, da 3. P. das Durchſuchen des amerika 


dänischen Dampfer „Vinland“, der fich ins 


durch 
Außerdem wird die Bundesregierung 


gen und außerdem ein ſcharfer Wachtdienſt 
Torpedojäger geboten jei. 


gelichert wird 


GChieaao, Montag, den 15. November 1915. —x 5 Uhr Ausgabe. 


3.500 Serben eingeiadt! 
ſingen ſüuhert ganzes Weſtuſer des Styr von Ruſſen 


ab, und bemilligte 


an, umd, 
I 








Faſchinenarbeit. 








ganze 


„Nahe Smorgonje ſchlug Feldmarſchall v. Hindenburg ruſſiſche 


gen war, um Minsk zu bombardiren, ſei durch ruſſiſche Artillerie in Brand 


St. Petersburg, 15. November. Es wird hierher gemeldet, daß kürkiſche 
gedrungen ſind, und zwar 


WERE EP j . A . . Famicherinend in bedeutender Macht, md dal; lebhaiter amp dafelbit im 
„Italieniſche Gefangene, die zu Beginn der neuen Iſonzoſchlacht ein- Gange iſt. 
gebracht wurden, ſagten aus, daß die Italiener Görz beſchießen würden, Die Ruſſen behaupten, an der weſtlichen Seite des Urumiahſees (Per 


ſien) ſtarke Angriffe türtiſcher und kurdiſcher Streitkräfte zurückgeſchlagen 


Cettinje, Montenegro, 15. November. Das montenegriniſche Kriegsamt 
berichtet, daß am 13. November alle Angriffe des Feindes bei Säandſchak 


Seſterreichiſch- ungariſche Flieger haben Verona bombardirt.“ ſuſte waren ſehr bedeutend. Der Geſchütztampf dauert an der ganzen 
J * — 8* > yr’» 
* a 15. November. (Meber Paris.) Ein, von drei dfterreihiidh-unge- | Yinie an. 
riſchen Aeroplanen ausaefii Luf ... Pr 30 8Beri | 8 Zu * F “9 2 
a a a geruhrten Luftangriff hat in Veroua 30 Perſouen Onkel Sam ärgert ſich über John Bull. 
x gekottet. 30 Perjonen wurden anferdem jdhwer, und 19 leichter |, Ausermationat News Serbice.”) 


trouillen-Striegsboote an der atlantiihen Küfte madt der Negierung bier | 
niichen Dampfers „Zealandia“ durd britiihe Kriegsfabrzeuge auf hober 
See eine Situation hervorrufen fönnte, die ein ermitliches Handeln jeitens 
der Vereinigten Staaten erfordern würde. Dab zwei britijche Sereuzer den 
amerifaniihe Sciffsregifter 
übertragen laffen wollte, von New Horf bis Newport News verfolaten umd 
dort gewarnt werden muhten, nicht innerbalb der Drei-Meilen- Zone weiter- 
zufabren, hat audy die offiziellen Hreife bier flar erfennen laiien, daiz die 
Küttenihhifiabrt in Amerika durchaus nicht vor den Briten fiher iit. Man! 
nimmt bier an, das; den Briten gegenüber erneute diplomatiihe Roritellun 

Yıundes-Zollboote und 
darauf 
dringen, dab dem Dampier „Winnebago“ von der Trans-Atlantic Linie für 
deifen Reife von Buenos Aires nah New Nork unbehelligte Fahrt zu- 


Die „Abendpoft 
veröffentlicht heute. 


sat 


Kleine Anzeigen. 










27. Jahrgang — Re. 270 = 
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Ihr Aufenthalt iſt unbekannt 


Mannſchaften des Dampfers Kroonland, 
die die ihnen vom Kongreß verliehenen 
Medaillen noch nicht erhielten, ſollen 
ſich melden. 


der 


Deutſcher Sieg im Weſten. 
300 Yards frauzöſiſcher Schützen— 
gräben wurden erſtürmt. 


— — — 


Oeſt. Ung. „Aneona“-Bericht. 


igenbericht Ibendpolt”, 

MWafhington, 14. Nov. Sechszehn 
ameritanifche Helden, die entweder zu 
beicheiden oder zu aleichailtig find, 
fi) zu melden, werden von “en Ber. | 
Staaten geluht. Sie aehörten zur! 
Belabuna des Dampfers „Kroon= 
land“ von der „American Red Star 
Cine,“ der dem in Brand geratenei 
Dampfer „Volturno“ im nördlichen 
Atlantifhen Dzean zu Hilfe eilte, 
und 89 Berfonen rettete. m März | (© 





elieiert r l i ı Breil und vom „Internationa 


1914 ſtattete der Kongreß den Offi— Berlin, 15. November. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, 
zieren und Mannſchaften ſeinen Dant Long Island.) Vom weſtlichen Schauplatz meldet hente das Große Haupt— 
$1,000 zur Uns | quartier: 


Ihafffung einer goldenen Uhr nebit ‚Nordöitlih von Genrie eritürmten die Deutichen 300 Yards franzi- 
Kette für den Kapitän, und fünf sicher Schüsengräben.“ 


serdbice .) 


==: 





Baris, 15. November. Das franzöfiiche Kriegsamt meldet heute: 

| „Sm Diitrift Artois und im „Yabyrinth“ dauerten Gewehrfener und 
| Sandgranatenfämpfe die ganze Nacht bindurd fort. 

| „&s wird in unjeren Berichten beitätiat, dab die VBerluite des Feindes 
in dem Kampf vom 14. November ehr große waren. 
| „Su der Champagne griffen die Deutfchen mit Handgranaten die 
| Interfiände an, weldhe vor ımierem PBeovacdtungspolten amı Hügel bon 
 Yahure errichtet worden waren, Alle (2?) Angriffe wurden zurücgejchlagen. 
„Im Diſtrikt Woevre nördlich von Girey demolirte die Erplofion einer 
Innerer Minen, begleitet von einent twohlgezielten Feuer aus unſeren 
| Schüengräbenmöriern, die Organiiationen ımd Sappeursarbeiten 
Feindes.“ 


8* 
„in 


Des 


Angeblich neue Alliirtenoffenſive! 
5 | änternaiional New3 Zerbice.”) j 

| ‘Baris, 15. November. Wie gemeldet, iit jegt der erite „Lo-operafive‘ 
Angriff gegen die Deutichen feit dent fürzlichen Nustaujch von General- 
A | jtabsoffizieren zwijchen England und Franfreidy int Gange. 

Non Artois bis nadı Npern haben die britifch-Franzöitihen Truppen, 
in enger Verbindung miternander, eine Dffenjive begonnen, und ihre Ge- 
ſchütze — imindeitens 2000 beliern Tag md Nacht auf die dentichen 
Schützengräben! 

Allem Anſchein nach ſtrebt mauen 

1) Lens und Lille zu nehmen. 

9) Tie Beförderung deuticher Truppen dom wejtlihen Kriegsſchan— 
| plaß nad dein öftligen oder in den Balkaıı zu verbindern. 

wilchen Mrras und dein Kanal von Ya Ballee, Ivo die britijchen und 
die Franzöftichen Streitkräfte vereinigt find, wird von zivei Seiten auf den 
deutichen Borjprung zu Yens gefeuert. Zeit der letten Offenjive in Ddiejer 
Gegend haben die Alliirten Berltärlungen erhalten, und franzöfiiche Artil— 
lerie iſt an die Front gerückt. 


In amtlicher Wiener Darſtellung. 

Berlin, 15. November. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, 
Long Island.) Die Marine-Abteilung des öſterr.ungariſchen Kriegsmini— 
ſteriums veröffentlicht jetzt folgenden amtlichen Bericht über die Verſen— 
kung des italieniſchen Dampfers „Ancona“ durch ein öſterreich-ungariſches 
Tauchboot: 

„Das Tauchboot gab einen Warnungsausſchnuß ab, auf den hin der 
Dampfer, in Uebereinſtimmung mit den von den italieniſchen 
Behörden erteilten Befehlen, entweder einen Fluchtverſuch 
zu unternehmen oder das feindliche Tanchbort zu zerſtören, mit Volldampf 
die Flucht ergriff. Das Tauchboot verfolgte den Dampfer, der erſt beidrehte, 
nachdem er von Geſchoſſen mehrmals getroöffen worden war. 

„Das Tauchboot ließ den Paſſagieren und Mannſchaften 45 Minu— 
ten Zeit zur Rettung. An Bord des Dampfers herrſchte Panik. Nur 
eine kleine Zahl der Lebensrettungsboote wurde flott gemacht. Dabei ließ 
ſich beobachten, daß die Manunſchaften in erſter Linie auf ihre eigene 
Rettung bedacht waren. 

„Eine große Zahl von Booten, die genügt hätten, um alle Paſſagiere 
in Sicherheit zu bringen, wurde überhaupt nicht benützt. 

| „As fih nah einer Friit von 59 Minuten ein anderer Dampfer 
ı näherte, taudıte das Interjeebvot and lanzirte einen Torpede. Nad) weiteren 
45 Minuten ning die „Ancona“ auf den Grund. 

„Da der Dampfer einen Flndtveriuh unternahm, nachdem er zum 
Veidrehen aufgefordert worden wer, nnd dann die Mannichaften jodann 
land.“ Am 9. Januar diefes Jahres-! zuerit an ihre einene Sicherheit und nicht an die der Paſſagiere dachten, iſt 
‚überreichte der Handelöfetretär Red=| es die Schuld der Bejasung, wenn Bailaniere ihr Leben einbühten. 
field dem Kapitän und 9 Offizieren „Die in der ausländischen Preiie veröffentlichten Beridite, daß das 
und Mannichaften die ihnen zutom= | Interjeeboot auf die Yebensrettungsboote der „Ancona“ fenerte, jind er- 
menden Gaben, 14 Andere meldetenibarmlihe und verleumderiihe Erfindungen. Als der 
fich fpäter, aber von Techözehn Leuten | Dampfer anhielt, jtellte auch daz Tandıboot das euer ein.“ 
hat min noch nichts gehört. Ihre Na— Rom 15. Nov. Beamte der italienischen Admiralität flammern Fich 
men find: Franf Bon Hnmmen, Aler. | noch immer an die Behauptung, dei; es nicht ein öfterreich-mgariiches, ſon 
Sandilands, H. M. P. Janſſen, dern ein deutſches Tauchdoot geweien fer, welches die Verienfung der „An- 
Gerrad F. Borrenberg, Ingolf Loode, | cona“ und den Verluit von iiber 200 Menschenleben (genau: 209)- herbei- 
tanz Quednau, Heinrich Schaub, | gefiihrt habe. i 
Henri Guelindr, Emil Boehme, De: Die italienische Negierung Jandte eine Proteitnote au ulle neutralen 
fire U. Coopman, Ernft Benode, | Mächte in diefer Sade: darin lengnet fie, da irgendwelche mit dem 
Leon Coppens, Petrus Stobbeloat, | griensdienit in Verbindung stehende Verjonen auf dent Dampfer gewejen 
Guflad Ebling, Alphons Roll und) seien, oder dal; derjelbe Krieasnumition befördert habe. 4 
Auguſt Friedrich Redſuegel. Sowohl Der amerikaniſche Botſchafter T. N. Page wurde von der italieniſchen 
der amerikaniſche Schiffskommiſſät Regierung in Keuntniß gejegt, dal; unter den Umgefommenen 11 ameri- 
in New Mork, jorwie auch derBetriebs= | fanifche Bürger find, 


jit dieſer Offenſive zwei Zwecke an: 


— fünf ſilberne und 29 bron— 
zene Medaillen für die übrigen Offi— 
ziere und Mannſchaften des „Kroon-— 








leiter der International Mercantile Ri : 
$ : M Y sy e ” x 
Marine Company bon New Hort, | Auch Dampfer „Bosnia ve rſenkt. \ 
machen ben Verſuch, Diele — Rom, 15. November. Der italieniſche Dampfer „Bosnia“ wurde von 4 
ausfindig — =; : | einem öiterreihiidy-unnariichen Iintericeboot verjenft. Paſſagiere und 
— — Mannſchaften brachten ſich in vier Lebensrettuugsboeten in Sicherheit. Drei 
an 'diefer Boote haben bereits einen Hafen erreicht. Neber das Schidjal des 4 
dicago und Umgegend: »eute “oend Liar, | vierten Bootes ijt mod nichts befannt. 
a en a an ne Ma („Bosuia“ verdrangte 3561 Tonnen, war, 307 Ant lang, 39 Fuk 


lieber 


ne ae sibend und morgen har: fiei- | Preit und 25 Fur tief, im Jahre 1895 erbaut und gehörte, mit dem Hetm- 
ende Lutimodene. ed md morgen fiaz.| paen Venedig, der „Societa Nazionale di Servizn Maritima“ in Rom.) 
Iisfonfin: Heute Abent id morge lar; | ” ‚0. > — — 
wabriheiniih, leichter Schncelall nabe dem Rom, 15. November. Zwölf Matrojfen und jieben Paflagiere vom 4 
cuperloriee; Nteigende Luftinärme, | aan “ 7 x mu a * Yhny r \un > 2 pi f * 
Indiana: Hente Abend klar und anhalitend zampfer „Bosnia“ werden vermißt. Vier der Rettungsboote des verſen ten 3 
| Sönmensntergang, beute: 4:20, Dantpfers erreichten das Zand; aber ein fünftes it nicht aufgetaucht. % 
| Sonnenaufgang, morgen: se. | w K 2 
Monduntergang: Morgen früb 1:30, ”. ‚ 2 
0 ch say PAY : 
| Temperaturſtand. | o iſt itchener? 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach International News Serbice.“) 


der ftündlichen Aufzeichnung des Wetter Genf, Schweiz, 15. Nomber. Schr verichiedenartige Verichte waren in 





















amtes von geitern Nachmittag 3 Uhr an: | den heutigen Depefchen über den gegemwärtigen Aufenthaltsort des briti- a 
A one 2 ichen Ariegsminifters Lord Kitchener enthalten. Einer Nachricht zufolge Toll 3 
BE Mami 6 Ubi a fi Kithhener in Salonikt befinden, ımd dort mit den Generälen Munro und 

7 Ubr Abendd....4 üe Worgens...24| Serail, und dem franzöftichen Minifter Denye Codin, der mit einer bejom- 

Si 5 2. $.u8 morgens. | deren diplomatifchen und militärtihen Botidhait nad) Griechenland geichiet 

10 He 10 Ube Bortt..u...28 | wurde, zu beraten. Danıı heißt e$ ud), der britiihe „Lord“ bejände fich in 

„2 übe 12 dp Mittags... 31 | Athen, und wieder Andere behaupten, er halte in den Dardanellen mit den 

4 2 Ubr 







Jaam..- | Heitiichen und franaöftichen Beiehlsbabern einen Kriegsrat ab 
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Der Fund im Noiental. 


eiſe ſchluchzte. 


ihm zur Einziehung übergeben. 
ic bereit ſei, ſie zu zahlen. 


* nem Wechſel. 


= Unerfahrenen einen Sichtwechſel un⸗ liebebolle verwandelt fehen!“ 
terſchoben. 


Frei! Frei! 8 


[81 eil — Frei! 


vPorjellan⸗bß⸗derrite 


Nur um unier Geichäft yorulär zu machen, neben wir bei unſerem 


I Groien Dankjagungsverfauf 


bei Borzeigung Diefer Offerte 


einem jedem Kunden, der bei und Wanren im Werte von $25.00 oder dar- 
über einkanft, ein feines 50 Stüd enthaltendes Borzellan:Eh-Service, wel: 
des einen Wert von 87.50 bat, abiolnt frei als Zunnabe, 


Die nachfolgenden aukerordentlich niedrigen Preife 


beweiien, da Sie für Ahr Geld bei uns mehr bekommen, als in anderen Ge» 
ichäften. 


z ters bringe. 
E | über der Erde jtebt, 


Kombination we 
Kochherde — aufwärts 
von nur 
Stewart Kochöfen 
Backöfen der Welt — 
ſpeziell für 
Energy Kochöfen — — gute 
i BVackofen — ſpeziell 
Stewart Selsitfüllöfen, genau ivie|fir nur .... 
Bild, die beiten und moderniten im | 
Murkt, wert $39.00; * 


und Nohlen⸗ 


33.00 


Ringold Selbitfüllöien — fein mit 
Nidel verziert, wert yo 
$25.00, fer nnd 


..98e! für nur 


Eichenholz-Buffets, guie 
Arbeit und Finiſh, für... 


Sideboard — ſpeziell 


Eichen olz-Ausziehtiſche — 6 ‚Sub! 


lang, wenn offen — 
wert $15.00, für 9. 5 


Kächentiice, für ....... 
Stühle, mit fehr hoher 


e Eichenholz— 
Lehne, für nur 


rt nur 


Ade | für 


BE Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. WE 


-1North Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, GCigentümer. 


Kordieite Gceihäft Weſtſeite Geſchäft 


123-725-727 North Ave, — W. North Ave. 


nahe Halited Strafe. Ecke Weſtern Avenue, 


u nn TR — 


erſtattet. Heute beichtete ich dem Vater, 
daß ich die Uniform ausziehen mühe 

und ous welchen Grunde! Und nun 
muß ic; iterben, Heinrich!” 

Da hob fih der Alte empor: „Nod) 
eins muß ich Ihnen ſagen! Eine Er: 
|innerung an jenen Tag, an dem die 
Gnädige heimging. Der Herr Ritt 
meifter war hinausgeaanaen, er fonnte 
den Sammer nicht mit anfeben. Sie 
\batien von ber jeligen Frau Muiter 
Abjhied genommen, ich nur allein war 
im Sterbegemadb. Da wintte jie mid) 
Imit den Mugen beran und flülterte: 
Hab’ auch Du ein Aug' auf ihn, 
alter, ireuer Heinrich!“ Und ich hab's 
ihr verſprochen! Und deshalb kann 
ich Sie nicht den Weg gehen laſſen, den 
Sie der Herr Rittmeiſter gehen hieß. 
Gott verzeib's mir, eö it der erite Be- 
fehl, dem ich troge. Aber ich famıı 
nicht anders.“ 

„Mir bleibt nur der Tod!” 
melte der junge Offizier. 

„Am nächiten Morgen,“ fo vollen- | „Rein!“ rief der Alte feierlich. „Das 
bete ber junge ?rreiherr feine Beichte, Leben bleibt Ihnen, um zu * 
„cam ein Herr bon Morring zu mir, Gehen Sie in ein andere? Lan d, gehen 
auch eine dunkle Eriftenz, ein verfrach- | Sie übers Meer und ill Sie 
tee Offizier, der den Schlepper fpielte |eine neue Stellung. Und menn Si: 
für Die unfihtbaren Geldleute. Wa3 im ehrlichen Ringen aefühnt haben, 
er mir mitteilte, jchlug mich nieder. dann fehren Sie zurüd und erflchen 
DerBelgier hätte abreifen müſſen und. Cie die Verzeihung Ahres Vaters!“ 
bie legte Spielfguld von 40,000 Marf| „Wie könnte ich, mit feinem Fluch 
Ob) beladen, Teben!“ 

SH bat|i „So fterben Sie, — aber nur für 
um Stundung. Vierundzwanzig Stun⸗ ihn! Ich bringe ihm die Nachricht! 
ben! Und faum eine Stunde ſpäter Ihres Todes — die erſie und die 
lam ein dunkler Ehrenmann miit mei⸗ ſchwer ſte Lüge meines Lebens.“ 

Sie hatten mir einen „Leben! Sühnen! Noch einmal die 
Dreimonatswechſel gezeigt und mir verächtlichen Blicke des Vaters in 


Roman, bearbeitet von Walther Cromes | 
Schwiening. 


(11. Fortjeung.) 

Der alte Gardereiter jeufzte nicht 

mehr, aber fein Herz hatte jich zufam: | 
mengeframpft. 

„Wieder kam ber Verfucher zu mir. 
Zeile beutete er an, meine Unterfchrift | 
allein genüge nicht mehr, um neue 
Bummen zu erhalten. Wenn die Un- 
terjchrift meines Vaters mit auf dem | 
Baier jtehe — der alte Herr brauche |; 
ja nichts davon zu willen. Fälſchen 
follte ih, jo meinte der Schurie. Ach, 
Ihlug ihm meinen Handichub ing Ge: | 
fiht. Mit einer wilden Drohung ging 
er, und wie betäubt blieb ich allein.“ | 


Sekt war eö der alte Diener, der 


m„* 
1777 


mur= 


Sb prügelte den Echuft 


„Das werden Sie!” flüfterte Hein- 
mit ber Reitpeitiche hinaus, m 


Gefternirih. „Eine innere Stimme faqt es 


bat er Meldung beim LO Und Sie rar Aa werben einft noch | 


‚lichen Wetter einen Spaziergang ma: 


biefe Stunde ah in der Sie nicht] 
ven Zläglien Mut zu fierben, fondern 


den traftvollen Mut zu leben fanden!“ |; 


„Und wenn ich eö mollte, — wie! 
follte ich Hinüberfommen? Wie dort] 
als Bettler mich durchichlagen ?“ 

„Hert!” fagte da Heinrich, und ein| 
glitt über das ehrliche Ant=' 
ip 
‚ter mir — ich wünfchte mir fein beile- 
res. Und wenn ich auch nur aus dem 
niedrigen Bauernhaus ftamme und 
Sie im Herrenhauſe geboren ſind — 
18 vierzig Jahre Treue, die ich auch 
von Ihrer Familie erfahren habe, | 
|geben mir ein Recht zu dem, mas ich 
: Runen anbiete.e Ih Hab’ meinem! 
|Bruber den Hof überlaffen, meil ich, 
Imich nicht von dem Herrn Rittmeifter | 
trennen wollte, 
(die ich herausgezahlt friegte, Liegen 
\bier bei dem Bankhaus Welligen, mit. 
| Zing und Zinfeszind. Xch habe nichts 
— gebraucht und brauche nichts. 
Nehmen Sie das Geld und gehen Sie, 
und machen Sie gut, was Sie getan!“ 

„Heinrich!“ 

„Sie miüffen’3 nehmen, junger! 

Herr! ch ftred’s Ihnen nur vor. E3 
lommt ſicher ein Tag, an dem ich’3 zu 
ı rüderhalte. 
ich der ſeligen gnädigen Frau verſpro— 
chen. Und ich weiß, in dieſer Stunde 
niet fie mir von dort oben zu und 
'fagt: Du haft recht gehandelt, 
'— und er wirb’3 tun!“ 
' Noch am felben Abend war FFreiherr 
Ernſt von Ruhhauſen unter ſchlichtem 
bürgerlichem Namen nach Bremen ab— 
gereiſt, um über das große Waſſer zu 
gehen mit dem heiligen Schwur, gut 
zu machen, was er in frevelhaftem 
Leichtſinn geſündigt. 

Der alte Heinrich aber war vor ſei— 
nen Rittmeiſier getreten, und ſein Blick 
hatte ſich nicht geſenkt vor dem Flam 
menblick des alten Offiziers, feine 
Wimper gezuckt, als er meidete: 
| „Hreiberr Ernft von Rubhauien iſt 
tot. Gott verzeih' denen, bie ihn in 
den Tod getrieben. ch bitte um brei 
| Tage Urlaub, um die "Leiche nad Rub- 
haufen in dag Erbbegräbniß überfüh— 
ten zu können.“ 
| „Mo ift die Piftole?“ 

Und feit Rn tte der alte Diener ae 
|antivortet: , Das fei fern von mir, daf 
ich die Tode Maffe. die meinen jungen 
Herr tötete, vor die Augen ſeines Va 
So lange ſein ne 
gehört er mein, 
tubt er 
Ahnen wieder ge- 


‚Herr Rittmeifter; 
‚haufen, fo mag er 
| Bören.” 


1 Damit war der Alte gegangen. Die 


‚lebendigen Bilder waren heute vor 


d|dem alten, treuen Diener mwieber auf: 


'getaud;t, als er, auf verjelben Bant 
ſitzend, überdachte, wie jenes Tuch mit 
dem Reiherwappen ſeiner verſtorbenen 


| Herrin zu dem gefundenen finde ae- 


Tangt fein könne. Er jelbjt hatte nie 


a | wieter eine Nachricht von dem Ber: 


\Tchelienen befommen und feine gewollt. 
| Dreimal nur batie ihm das Banthaus 
'Melligen mitgeteilt, 
ameritaniiches Banthbaus Einzahlun- 


Eigen für ihn erfolgt feien, meldye mit 


reichlichen Zinſen das ausmachien, 


J was er für ſeinen jungen Herrn da— 


mals getan. Aber, was iſt aus mei— 
nem armen, jungen Herrn geworden?“ 

Und von Zweifeln und unruhigen 
Vorſtellungen gepeinigt, machte 


Denken Sie daran, was 


Heinrich 


in Ruh— 


daß durch ein gung die Urſache der 


ſich während Präſident Tafts 


Die bei aller Ehrerbietung etung bod) bet: 
traut flingende Anrede lieh in bem 
jungen Offizier einen alten Belann- 
ten des Welligenſchen Hauſes ver— 
muten. So war es in der Tat. 


Hellwing gehörte zu den Intimen des 


Hauſes. Der Bankier ſchaͤhhte ihn we— 
gen ſeiner Tüchtigkeit, und ſein ſieg⸗ 


Ich habe ein ſchönes Leben hin⸗ hafter Frohſinn wie ſeine glänzenden 


Gaben machten ihn im Verein mit ſei⸗ 
ner auf den erſten Blick für ſich ein— 
nehmenden Erſcheinung zum überall 
‚freudig willtommen geheißenen Geſell⸗ 
ſchafter. 

„Prächtig, daß Sie wieder hier ſind, 
Herr Leuinant!“ lächelte Frau Ell— | 
gard Melligen huldvoll. „ber find 
Sie nicht erftaunt, in diefer Zeit, in 
ber alles in den Bädern ift, uns noch 


Die taufend Taler, | bier in der Stabt zu fehen?“ 


„In ber Tat! Ich hätte nicht ae 
hofft, Sie ausgangs Juli hier noch 
anzutreffen!” entgeanete ber junge | 
Dffizier, deffen glänzende Blide mit 
unverhoblener Freude von Ellgard zu 
‚Ada singen. „Herr Welligen ift doch 
| hoffentlich wohl?“ 

„Wohlauf; Gott fei Dant! Uber! 
in dieſen ſchrecklichen Geſchäften faſt 
vergraben. Und da ich weiß, wie ſehr 
wir ihm fehlen würden, ſo haben auch 
wir unſere Reiſe hinausgeſchoben, 
nicht wahr, Ada?“ 
„Ich finde Leipzig auch im Sommer 
ſo ſchön, daß ich eine Reiſe gar nicht 
vermiſſe!“ gab Ada zurück. „Und das 
ganze Badeleben gefällt mir recht we⸗ 
nig. Es iſt eine geſellſchaftliche Not— 
wendigleit geworden, der man ſich un— 
lerwirft. Ich bin mit den Reizen mei⸗ 


ner Geburtsſtadt völlig zufrieden!“ 


„Ja, Leipzig iſt ſchön!“ ſtimmte der 
junge Offizier mit Gefühl zu. „Ich 
empfinde das doppelt, nachdem ich drei! 
Monate die Zeithainer Troitlofigkeit 
duvchgefoftet babe. Uebrigens — für] 
ı9ybr malerifches Auge, mein anäbiaes | 
| Fräulein, ‚gibt es überall hübſche Wo: | 
tive. Wie ſchön . Cie das 
Theklaticchlein aufgefaßt Ich ver—⸗ 
ſuche m nich jetzt ſelbſt in einigen Stiz⸗ 
zen. Sie wiſſen ja, daß auch ich ein 
wenig in Ihre ſchöne Kunſt hinein— 
pfuſche. Da habe ich nun unſere gute 
alte Pleißenburg in Aquarell aufge: | 
nommen. 

(Fortiehung folgt.) 
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Entirüfiung in Wınncita, 


Silfspoitmeiiter Burkitt wenen Maieftäts: 
beleidinung ſeiner Stellnng enthoben. 
Weil er Präſident Wilſons Wie— 

derderheiratung kritiſirt hat, iſt George 

Burkitt, ſeit ſechs Jahren Hilfspoit- | 

meifter in Winnetta, feiner Stellung 

enthoben worden. Er ſprach ſich da⸗ 
hin aus, daß ſeiner Anſicht nach Prä— 
fident Wilſon ſich nicht fo bald nach 
dem Ableben ſeiner erſten Gattin wie— 

derverheiraten ſollte. Poſtmeiſter A. 

M. Kloepfer von Winnelka, Burkitts 

Vorgeſetzter, hat in einem Schreiben | 

erklärt, daß dieſe Majeſtätsbeleidi⸗ 

Entlaſſung iſt. 

Bewohner von Winnetka, die über den 

Borfall böchlichit entrüflet find, bes | 

'haupten hingegen, daß außerdem noch) | 

Politik, religiöfe Meinungspverfchie- 

benheiten und Nepotismus zur Ent- 

laffung Burtittö beigetragen haben. 

Sie weifen daraufhin, dah Burfitt| 

Amiszeit 


der alle Heinrich Kuhlemann auf den ernannt worden iſt, während Kloepfer 


Heimweg, holte ohne weiteren Aufent— 


ſeine Etnennung Präſident Wilſon 


halt ſeine Wäſcheübei Frau Sebald ab verdankt, und daß zu Burkitts Nach— 


und kehrte zu ſeinem Rittmeiſter zu 


J rüch, der ihn ſchon ungeduldig erwar— 


tete. 


u 
Im Johannapart. 
Frau Ellegard Welligen hatte 
„Laune“ ihrer Stieftochter Ada, 
ſie es nannte, nachgegeben 
Kutſcher, der ſchon 


und dem 


hatte, 


„Laß uns doch einmal bei dem herr— 


chen, war Adas Bitte geweſen. Un— 


Igern nur hatte die behäbige Ftau 
Sie ben angekündiat, 


Bankier Welligen zugeſtimmt. Si 
zog es entſchieden vor, in der ſchönen, 
bequemen Equipage des Welligen'ſchen 
Hauſes durch die Straßen und Park— 
anlagen zu rollen, von den bewun— 
dernden und neidiſchen Blicken der 
Paſſanten gertreift zu werben, und fi 
dem tohligen Gefühl, das jicherer 
— verleih hinzugeben. 
Neben Frau Ellegard in ihrer pom— 
|pöfen Siraßenioilette nahm ji Ada 
in ihrem einfachen, hellen Kleide von 
roter Geide ziemlich unfheinbar aus. 
Während ihre Stiefmutter mit Lleinen 
fpöttifchen Bemerfungen die Zoiletten 
der ihnen begegnenden Damen tritt | 
firte und bier und da einen ebrerbie-' 
tigen Gruß lälfig erwiderte, hafteten 
Adas Augen voller Jnterefle an ihrer 
Umgebung, und das Vergnügen, das 
fie dabei empfa nd, hatte ihre Wangen 
gerötet und machte ihren Blid leben: 
biger und ftrablender. Die Damen 
hatten jich von ihrer Wohnung in Zur: 
ıgeniteins Garten, 
Tohn-Bartholdy wohnte, nad dem %o- 
hannapark begeben. Das Rot 
Adas Wangen vertierte fi, ala fie auf 
der Teichinfel einen jungen Offizier 
erblicte, ven die Uniform prädtia Hei 
dete, und der jet mit rafcheren Ehrit 
ten den Damen entaczeneilte, 

„Sieh nur, Mama, Leutnant Hell- 
wing!“ 

„Das nenne ich Glück!“ rief die 
helle, fröhliche Stimme des Offiziers, 
der ſich grüßend verneigte, als die Da— 


men bei ſeinem Nahen ſtehen blieben. 
„Heute früh erſt komme ich von mei⸗ 


nem Kommando zurüchk, und nun tritt 
mir das traute Leipzig in den ſchön⸗ 
ſten und liebenswürdigſten Repräſen— 
tantinnen entgegen! 


ner, verehrte gnädige Frau! Wie be— 


findet ſich Herr Welligen? Nach Ihrem 


Befinden mich zu erfundigen, wäre bei 
Ihrem Ausſehen reine Sünde. 


8800 bezogen hat, 


Gehalt von $1200 verbunden. 


der 
wie 


zur nachmitiägi— 
gen Spazierfahrt angeſpannt 
J die Ordre zum Ausſpannen gegeben. 


wo einſt Mendels⸗ 


auf 


Ergebenſter Die⸗ 


Und 


folger der Bruder Kloepfers, Martin 
Kloepfer, der bisher als Poſtbeamter 
ernannt worden 
iſt. Mit Burkitts Stellung 
ihm ſind noch drei 
Kloeyfers im Poſtamt 
beſchäftigt. 

Während alle diefe Gründe natür- 
th dazu beitraaen, ben Unmillen 
über Burkitts Entlaffuna au erhöhen, 
it die Entrüftung der Büraerfchaft 
Minnetfas in eriter Linie auf 
Fntlaffuna 
ſtätsbeleidigung zurückzuführen. 


Brüder 
Winnetka 


weitere 
in 


Vie⸗ 


ſie würden ſich be— 

ſchwerdeführend ans 
wenden und dem Fall die weiteſte 
Verbreitung im Land geben. Heute 
Nachmitigg wird die Frauengilde der 
SHrifträtirhe eine Proteftverfamm- 
Iuma abhalten. 

Mie heute aus Mafhinaton aemeldet | 
wird, hat Nräfirent Milfon den Ge: 
neralpoftmeifter Burlefon erfucht, Yur 
fitt wieder in fein Amt einaufehen, 
fall er nur feiner Meuberunga über bie 
bevorſtehende Verheiratung des Präſi— 
denten wegen entlaſſen worden ſei. | 

———— — 
srau Eva. — Gattin: „Du biſt 
ein richtiger Ver — r, Dtto! Zu 
tedem Soitiim, das ich mir machen 
laſſe, kaufft dir eine neue Kra— 
vatte! 


du 


Macht heute 
Kinlagen | 


Unfer Sparkaffen- Departement ift 
Montags den ganzen Tag ıum- 
ausgejekt offen von 10 Uhr Ror- 
mittags bi3 8 Uhr Abends. 

Unter Bundes. und Staatsauf- 
ſicht. 

Zwei Eingänge zu ebener Erde S 
111 
W, Monroe Straße. 


Central Trust 
Company 


OF ILLINOIS 


— 
— 
un 


‚bare © 


ift ein‘ 
Außer | 


\dramatifche 


iſt. 


die 
wegen angeblicher Maie— RES RIEE RER BEE! Emmb 
15 Yanra 


fe anaefehene Bürger des Nororts ha= |: 


Mgteneftes bon der Mode 


Bon Mary Glynn. 


Ein elegantes Gefellfyaltskleid. 


Elegante jhwarze Gejellihaftstleider werden in diefem Winter vielfad) 


getragen. Seide und Sammet werden 


oft verwandt und häufig mit Berlen 


und Flitterzeug bejett. Das abgebildete, jehr vornehme Kleid tft aus ſchwar— 


zem Sammet und ſehr einfach gehalten. Es 
Im Rücken iſt ein voller Einſatz angebracht, der die Linien unter— 


berab. | 


bricht, die don einer — Flitterkrauſe gebildet — Die 


reicht bis zum Fußknöchel 


FASHION 
CAMERA 
STUDIOJ 


4 


en: 


ift jchr Heidfam und bejteht aus einfachen, faltenreichem, Shwarzem Seiden- 


till. 
vorn alıf dem Meberwurf angebradit 
weichen Schleife aus Till. 


Turd) den Tüll iit ein fleiichfarbenes 


Ein Schal ijt an der 
Form von Flügeln hat oder vorn glatt herumterfällt. 


Sutter fichtbar. Flitterzeug iſt 
und verſchwindet unter einer großen 
Taille befeſtigt, der die 
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Die groie Oper 


Die Spielzeit beginnt heute mit „La 


Gioconda“. 
Ponchiellis altersgraue, aber dank— 
Oper „La Gioconda“ wird heute 
Abend den Reigen der Vorſtellun— 
gen im Auditorium eröffnen. Die 


Direttion hat, um dieſer Eröffnungs— 
vorſtellung noch einen beſonderen Reiz 


zu verleihen, die Partie der Gioconda 


mit Emmy Deſtinn beſetzt, der böhmi— 
als | 


iher. Primadonna, deren Ruhm 
Sängerin international 


deo Baffi fingen die Laura, beziv. den 

Enzo, Beide find dem biefigen Opern= 

publitum bon früber ber befannt. Die 

vollftändige Belebung lautet: 

Deitinn 

ee De „gig Ic mes 
Arimo 


if 
Die Blinde 
Enzo 


I DRERRDE oonnnsnsonnnnnnsn0nn0.. 0 +. Mario Ancona 
Seneralnoftamt!a 


Gonitantin Nicola 
“ Dirigent: Kampanı 
Erite Tänzerin: NRofina 

Morgen wird 

„Rouife” aufgeführt, 
wird zum erfien Male 
fingen. Für Mittwoh ift Wagners 
„zriftan und Jfolde“ angejegt, Olive 
Trremitad und Francis 


im! 


Piobe 
Charpentiers 
die Titelpartie 
Zouije Edeina 


tli, 


partien auftreten. Maffjenets „Wer: 


ther“, ſeit vielen Jahren nicht in Chi-⸗ 


cago gegeben, ſteht für Donnerstag 
auf dem Spielplan, mit Muratore in 
der Titelpariie und der fpanifihen | 
Sängerin Supervia Condita als 
Charlotte. Die Melba wird am reis‘ 
tag in Puccini „Boheme“ auftreten, | 
und am Samädtag Nachmittag mird| 
yerriers „Monna Banna“ gegeben. 
Bei diefer Gelegenheit tritt die Parife- | 
rin Marquerite Beriza erfimalig hier | 
\auf, deögleichen der belgifche Baritonift| 
| Maguenat. 


— —- 
Sie nah, hie Iroden. | 


‚Nadhymittag trat 


Bürgermeifter von Berwun hat id mit 
einer Leibwarhe umgeben. 

Mit großem Nnterejje jicht man 
in dem Voritädthen Berwyn der 
morgigen Gemeinderatsiigung ent 
gegen, da in ihr vorausjihtlih die, 
„Nafien“ und die „Irodenen” gar | 
beftig aufeinander platen werden. | | 
Der VBürgermeifter, Charles S.| 

Smith, bat ji, iwie bereits früher 


|bibitioniiten geitellt. Er entlie den 
Volizeihef Edward Ritter, da dieier 
jih angeblich weigerte, die Flüfter- 


fneipen zu jchließen, und jtellte 18; 1" 
| Sonberpoliziften- an, weldhe eifrig auf gemeinbe beging geftern unter Zeitung | 
|etwanige Webeltäter, welche heimlich | ihres Seelforgers, 


ein Glas Schnaps oder eine Flache | 
Vier verfaufen, fahnden. Er joll 


Leibwache umgeben. | 


den Gemeinderat 
Entlaffung fiir ungiltig zu erflärent. | 


Eleonora de Cisneros und Ama— 
Uebertretungen 


Maclennan 
werden in diefem Werk in ben Titels | 


ı Abends, 
früh um zwei Uhr. 
ren verlajien. 


oder irgend jonit Jemand könnte ihm | 
ein Leid antun, bat er ji) „nit einer; 
t 

Ritters Freunde hielten geitern | 
Nachmittag eine Majjenvderjfanmlung | 
ab und beichlofien, morgen Abend | 
zu erjuchen, die| 
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Findig, wenn Wahr, 


| 
Pahwort „Ein Eaar Soden“ fiherte Ein: | 
ncweihten angeblich titnlen Trunf, | 
Nicht meniger als 44 angebliche | 
des Sonntagsgeſetzes 
wurden gejtern der Polizei gemeldet, | 
die mehrere Verbaftungen bornahm.' 


inter den Verhafteten befand fich der 


der im. 
unter dem 


Schankwirt Ben 
Haufe 029 ©. 


Hoffinan, 
State Str. 


n  Fiemennamen Hoffman & Keiffer eine 


Wirtichaft betreibt. Neben der Wirt: 

Ichaft befindet fih ein Herrenbetlei⸗ 
dungsgeſchäſft. Nach einem Bericht an 
Hilf fspolizeichef Schuettler war Hoff— 


man in dem Herrenbekleidungsgeſchäft 


neben ſeiner Wiriſchaft auf Poſten, 

und Kunden konnten angeblich auf das 

Paßwort „Ein Baar Soden“ hin ein, 
Fläſchchen mit Whisky erhalten. Das" 
Vaßwort „Zwei Paar Soden“ficherte | 
ihnen angeblich zwei Fläfchchen. Ge⸗ 
heimpoliziſten nahmen einen der 
Sockenkäufer feſt und erlangten bon 
ihm das bedeuiungsvolle Paßwort, das 
dem Eingeweihten den Eisſchrank der 
Wirtſchaft öffnete. 


— — —— r —— 
»Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zaed durch eine kleine Anzeige in 


der Abendpoſt. 


Winterwetter. 


Ganz plötzlich iſt dem Sommer⸗ 
weiter geſtern Kälte gefolgt, am 
kurze Zeit leichtes 
Schneetreiben ein, und der Wärme: | 
meifer fiel von 43 Grad um zehn 
Uhr Morgens auf st um ſechs Uhr 
ſogar auf 27 Grad heute 
Die Parks wa— 
Der Wetterumſchwung 
iſt auf den Einfluß eines Schneeſtur— 
mes zurückzuführen, deſſen Mitte 
Toronto, Kan. war und deſſen Aus- | 
läufer jih bis nad Chicago er- 


La Salle Straße und 125 | berichtet, ganz auf die Seite der Pro- ſtreckten. | 


Zehnjähriges Jubiläum. 
Die deutfche Iutherifche Bethanien- | 


Paftorg Karl ©. 
Schlerf, in ihrem Gotteshaufe an der 
Ihorndale und. Magnolia Avenue die 


IT WAT: 1 — EEE 


KNOOPS 


Dienstag- 
Bargains! 


leiden 


Flannelette und 
Eiderdaun-Flanell 
Kimonod. für 
Damen, hübfce 
helle und bduntle 
Effekte, in bübjchen 
geblümten Entmwür- 
ten; elaftiihe Zail- 
(enlinie- und Fyitted 
Moden; wert 1.25; 
Größen 36 bis 46; 


ae 6% 9 
für .».200% c 
Unterröde 
Geitriette Unterröde für Kinder, in 
den beiten jchlichten arben, fancy ges 
ftreifte Borders; Größen 6 bis 14 
Jahre; vegulärer 3% Wert, 
ienstag 


Deltu ch. 
Tiſch-Oeltuch, 
ſchlichtes weißes 
und blau und weiß 
farrirtes, 14 Wd. 
breit, wert 20c, die 


Dard am 10. 


Dienstag 
Der $ Laden ift Montag, Donnerstag 
und Samstag Abends offen. 


Unterzeug. 


Lambsdown flich- 
gefütterte Unter 
hemden u. Unter— 
hoſen für Män— 
ner, Größen 34 
bis 44; pofitiv 75c Kane geſtrickte; 350 
wert, am ert, am 

Dienstag 4Te 22c 

— au ıu8 ih hu be e. 


Dienstas 440 
Schwarze Filz-Hausſchuhe für Damen, 
mit Lederſohlen und Leder Side Patch; 


pelzbeſet. requläre 50c das Paar 3 8 
Sorte, e, Dienstag c 


Ror jets, 
Weiße Coutil— 
Korſets für 
Damen, ſchwer 
„Boned“, mittel⸗ 
hohe Büſte, lange 
Hüften, und mit 
Stickerei beſetzt; 
vier Strumpf— 
halter; regulärer 
59e Wert: am 
Diens» 
tag 


Bettüder. Flanell 
Weihe Bettücher, | Weifer Shaker: 
Sröfe 72 x 90 | Flanell, reg. 10c 
Zoll, gefäumt, fer- | Sorte, alles volle 
tig zum Gebraud; 


Stüde, feine 
regulärer Wert 


et und per- 
506, am ekt, Diens⸗ 
D Dienstag 3 7 c 52 c 


tag, ? Dard..I2C 
Dienstag 2 Ber- Beihtigt at unfere 


fauf Wanren | Scauferiter für 


werden niht an | diefe Dienstag 
Kinder abgegebe Bargains, 


Schwere wollene 
Soden für Vlän- 
ner, in blau und 
weißen Mifchuns 
gen; alle Größen; 


wert 25c, 15. 


Dienstag 


Knabenfappen. 
Reinwoll. Hocky— 
Kappen für Kna— 
ben, Gardinal, 

Drford und Napy 
blau; ſchwere oder 


Taſchentücher. 
Indigo blaue oder türkiſchrote Taſchen— 
tücher für Arbeiter, reguläre 8e 31 
Sorte, Dienstag 2 


Sandiafchen. 


Re ſin lederne 
ſchwarze Hand⸗ 
taiden für 
Damen, große 
u. Heine Facons; 
mit Spiegel und 
Geld börſe in— 
wendig; ein gro⸗ 
Ber Bargain, am 


Diens- — Te 


tg ....04 
Bercale ercale 3. 
Franz. Wercales, 
heller Untergrund, 
in netten geitreif- 
= und fiqurirten 
Muftern, paffend 
für Männerhem⸗ 
den und Knaben— 
bluſen; wird 
überall zır 15c die 
Md. verfauft 
Dienstag .. 


———— üte, 
Novelty = Filzhüte 
fir Mädchen umd 
Miſſes, neueſte 
farrirte, für Ges 
brauch in diefem 
Herbit; regul. 50c 
Wert; Yhr werdet 
fiherlih einen zu 
diejem Preis 
haben wollen, am in Büdjien, 


—— 


für 
Großartige ge Bargains fir Dienstag 
in Hausausftattungs- -Artifeln. 
Fibre —S 
verſchiedene Far⸗ 
ben, Größen und 
Facons; reguläre 
10c Werte, für 


3e 


Ladirte Mehlbehälter, goldverziert, hals 
ten 20 Pfund; reguläre 4öc 
Werte, für 
Gute Hausbelen, vierfah genäht, mit 
polirtem Holzitiel, wert 30c, 19 

: c 


Sandtüder. 


Gebleichte und ges 
ſäumte 95 u d- 
Handtüder, Gr. 
20x45 Zoll, ertra 
gute Qualität; 


wert 1öc, 
Dienstag ... ..Ie 
Grocery ⸗ Dept. 
'. 7 Stüde Rub 
2C | No More Geife 
und 1 Pad. Pul— 


ver, 40c 25€ 


Wert, für 
Zündhölzer, Blue 


Tips, 18c 13: 


Wert, für 
Gleanierine, zwei 
Büchien 


Neue Juni-Erb⸗ 


fen 


Dienstag 
Schwarz ladirte 
Kohleneimer, die 
regul. 20c Sorte, 
Dienstag für 


10. 


Gut aemadhte ———— 
pfannen, 10c Wert, für.. 
Selbes Spiten Soc" Bapier, gute 
Sorte, 5 Nards fü 
Goldgeränbderte — —— 
— 10c Wert, 


‚de 


wei ßes 
1 


Barnım IR 


‚OSCAR F. MAYER & BROS. 


= Wu Burit Überall bevorzugt? "ER 


FM Sie — 


* CASTORIA fü Süugingeund Kinder, in * — 


a Sort, Die Ihr immer Gekauft Habt 


mein gnädiges Fräulein? 
Wann werden wir das Vergnügen ha⸗ 
ben, ein Gemälde von green bei Del | 
Vecio zu bewundern 


Kapital und aud) gedroht haben, jedem ftädtifchen | tyeier ihres zehnjährigen * 
Kern. ee es 15 u nn Er Haan 
“» irt, den onntagsjchule bon nbern 

zu geben, Da er befürdtet, Riiter befuct, 


Ei gr Meieie 5 mit der peinliciten Meinlichtelt 
R Wei beiten Material 
u, 3 —* —— Hi 


“rm w 





RU 


— — nn 


Nothschitgf (€ d smpasy] 


trances State Jackson and Van — "Second Floor Entrance to'L" Trains 


Donneite — Grüne 
Trading Stamps 


mit jedem Einkauf 


Dienstag. 


ıi& 


Bieten Alderizen Srob. 


Stadtanwalt und Keijeliniveftor | - 


Rye leiſten Vorladnug keine Folge. über Wd, B: tgen. Wd. Bud mies da: | 


| Arancis’ smlanstungsneete 


Trodene Aldermen verdammen Drohun- 


nen geren Teilneswer an liveraler Ba: 
trade aufs Shärfte.—Hilisiiaatdan- 
walt wo,nt liinteriudhung bei, 


Die Spannung zwilhen Mayor 
»bompjen uno ben bin 1yın ern.nnten | 
Autetiungsocrfieygern aug der eınen' 
und vem wiarirat aug ber an,eren 
weite, vie beueh;t, jeitvem die Ziobil— 
bien .iom.iiljjion dem tiabträt.ichen, 
xFinanzausſauß die uUnterrua,ung 1: 
rer Wupte,iung beriveigert bat, ver: 
‚Igär, te Jim heute aanz betrudhtuich. ! 


1 gr dei weitere Zuteiiungsvorjteber, die 


Rrasflın Orleans Str, Brüde, 


Entiheidungen des Appellio;es. 


ürmor?er und Öegner leren vor Sun: 
ngenteut Judien i. = Gründe dar, 
or dem Oberft W. N, Judfon vom 
delingenieuriorp® \wurde heute 
ik: ven zah.reihen Geſchefts— 
'jeu!en oangereaten, von de* Stadtver— 
waltung gutgeheißenen Ploan, an der 
Franklin, heziehungsimei je Drieans 

Str., eine Briife über den Fluß hin 
überzuführen, verdintelt, Ran ber: 
ſucht, die ——— der Vundes— 

egierung dazu zu er RER 

ner reihe von Dam pfſchiffs⸗ 
iten und Gciffstapitinen 
Schreiben eingelauſen, in wel— 
chen ſie gegen den geplanten Brücken— 
bau proteſtiren, da der Fluß an der 
beſagten Stelle eine ſcharfe Biegung 
Vertrag, d Pfiafer on der Lincoln macht, und die Strömung dort eine fo; 
Une. fünf Jahre lasg in gutem Zu- 'Harie fit, baß cin weiteres ber Gchiff- 
itand halten. hr Einivand, dak jegi faßrt in den te gelenied Omberniß 
dort ſchwerere —— —* — sieleidt böfe Folgen haben fönnte. 
führen, als zur Seit de3 — Hiergegen legte aber die Abwaſſer⸗ 
ihluff:s, die das Wfla.er zerzörten, |behörbe Merisaßzung ein, inbem fi 
erlannte da3 Gericht nicht an Ji: geltend maßte, dab die Strömung 
iivereren Waren Ion damala fanoe richt jo Itarf fei, wie man im 
anderen Linien in Gebrauch waren. Allgemeinen annehme, und daß gegen 
eine Brücke nichts einzuwenden ſei, 


Algemwiefen wurde Diacy Meg mit 
ihrct Beru ung gegen ein Stra urteil wenn bie Spannweite mindenens 250 
von S25 iweaen Betriebes eines ver: Fuß betrage. Auch) der Anwalt James 
rufenen Hauſes, da ihre ale. Nie F. Burns erflärte die Mehrzahl per 
habe e3 an Kirzin.a Gorbzn verlau,t! Einwände als Halt!os und fügte hin- 
jehabt, ven dieſer beſtritten wurde 2 zu, daß es die Dampfſchiffsgeſellſchaf⸗ 
die Gechworenen der Gordon mehr ten am Liebſten ſähen, wenn über: 
geglauet hatten, als der Lary Metz. haupt keine Brücken im Fluß vorhan— 
2 der Einhaltsbefehl den wären. 
des N gen om 4. Ger Der Etandpunlt der Eficrga Affo- 
venka, wodurch Teiterer, verhindert! ciation of Sommerce, die fich jehr ein 
koich, für jeise Socke rung an die Lajgebend mit dem Proj it be;chä t.gte, x 
Sale Strect Bant deren Akıicnäre | legte W. 9. Xohnfon, der Vorfitende 
haftpilich.ig zu machen, da, wie der;des Nurzfchuffes für Fiüffe und Hi- 
Appei.hef meinte, dadurch eine DBevor= fen dar. Wie er fagte, ift der Der: 
zugung Gerte.ifas vor anderen Gläus' band zu Gunften des Brüdenbaus, 
digern ent, =ehe und ber Mafleverwal: 'porausgejett, Daß für den Schiffver: 
ter im Namen alter Gläubigsr jolche |fehr ein mindeitens 200 Fuß breiter 
Klagen einzursichen habe. Werpentas | Narm zur Verfügung febt, und ie 
Einm'nd, daß ber Maffeverwalter Mens Etr. forwie wenn möglich aud 
raurfelig fei, murde für nicht zuiref- die Clart Etr.:Brüten fofort abae- 
rend erklärt. brochen und durch neue Klappbritien 
Tharie €. Wejely hatte am Hauje | erfeht werben. 

ſeiner Techter May Pribyl eine Ve— Nach Angabe des Stadtingenieurs 
randa gebaut ud drei Jahre jpäter, | &r.cöfen mürde ei.e B:ü.e mit eiver 
nah ihrem Tode, eine Forderung für! Spannweite ven 200Fuß etwa 8450,⸗ 

000, eine ſolche mit einer Spannweite 


die Arbeit gegen den Nachlaß einge⸗ 
en von 250 ‚Fuß dagegen unaelähr 


Bef 

—* 
Lonwaey Co. muß Pflaſter in 8 
Ave. in gutem Zuſtand erhalten. 


Lincoln 


—* 
»t den 


Die Sa’tpfliht der Banfaftionäre 


Nur Maffeverwalter Nietlad berchtiat, 
Aktienüte der La Salle Str. Tauk zu 
VBerklagen. — tant?anwalt klagt Steu 
erforderungen auf Fahrhabe ein. 


— 
2* 
— 


I: an 


ſellſcha 
Der Appellhof fällte heute eine An- waren 
zähl Entſcheidungen, darunter 
gende: 


Die H. F. Conway Co. muß, laut 


toi: 


sr? 


Fa 8! 


mırt 
auf 


reicht; er war damit abgewieſen wor— 
ben, jeht auch vom Appellbzf, meıl 
laut Rechtsauffaſſung Verberferungen, 
weiche Eltern am Eioentum Kin: 
ber bornehmen, ald Geichent zu be- 
traten jei:n, fo lang? feine entei 
Itge Versinbarung getrofſen eben 
et. Der Einwand, dat; Kickter Bom 
to um dem Pr td 

au —_ _. a — Sat Scwäcern zum Tcde verurteilt 
teıwanze bier nicht sutändia Sei. wur wurde, erhielt ben Eouperneur Dunne 
de abaeiriefen. 2 1 Feine zweite Galgenfrilt, die am 17. De: 

zemker abläuft. 

Der Gouverneur faate außerdem, er 
werde nicht die Erlaubnif geben, Scott 
»t bängen, bis Sheriff White von 
Sadion County ibm die Zuficherung 
oegeten babe, dak die Hinrichtung — 
‚im Genenfaß zu einer anderen vor fur: 
zer Deit! — ftreng prisatim und über- | 
haupt nad den geſehlichen Vorſchriften 
ausgeführt werden würde. 

— — — 


Frau Blarda hält Vortrag. 
„United Friends 
Neutrolitn‘ 

Niarda 


-_—.—  —— 
Grhält weitere Galgentfrift. 
Breite” ) 


ber 

au 
gege 

wo 


2 
U 


Gelie 

Springfield, 
Necer Ei 
iphnäboro 


wii von Der „WMrourten elle 
Su, 15. Nov. 
cn Scott, weicher zu 
wegen Ermordung feiner 


Der: 


Pur 


Namensperänderungen. 

Richter ner,.en wird de/.nücit über 
die Ant tage Stachbenanzter um 
inderung iörer Siamen,- wie beige fügt, 
berhandeln: Edward L. Freuden «ei 
hgier geboren, in Freu, Yeicclas Baran- 
oncpulos, ein Grieche, in Papant, 
Zesfil Gnacinsti, hier geboren, in.‘ 
Ginski, Karl Iomajinie, au Echiva: 
ben, in Charles Ihomas, William 
Shampneß Edlerizauer in Williams, | 

Steuerklagen angeſtrengt. 

aatzanwalt Hoyne hat heute im 
ntögeriu,t wegen Nichtdezaylung 
der „ieuern auf jahrhabe Klagen ge- 
gen nawbenannte und viele andere 
Perjenen ınd Firmen im Count, 
außerhalb der Stadt, enaeitrennt: 
Norih Shore Health Refcrt, 529; 
Chas. Giddings, 5263; Daft Bart 
Garage, 3448; Albert D. Wheeler, 
3462; X. D. Ictne, $49: Mars 
Saprın Mfg. Co, $522. Weitere 
lagen werten folgen. 


Ner 


ei n 


— 
= 

St 
4 
4 


of 
wird 
morgen 
R 


den 
American 
Alexandra 
81, Uber, in Bar.or 
neuen Hetels Katſerhof enn 
Vortrag halten, der ſich vorausſicht— 
lich zu einem ſehr intereſſanten ge— 
ſtalten wird. Die Mitglieder und 
Freunde der Vereinigung find auf-! 
gefordert, ſich zahlreich dazu einzu 
finden. 


Vor 
Honeſt 
Frau 
Abend 
des 


C 


— — — ⸗ 


*Sofort geiötet wurde der 126}. 
‚rige Anton ssaplat, Nr. 2718 ©. xil: 
sare Ave., alö er an Taylor Strage 
und rdependence Blod, auf eier in 
Fabrt befinslichen Fradbizua der Gr.at| 
de .ernsahn Springen woll.e und un- 
ter die Räver ‚iel. 

* In einem Anfall von Ehre mut 
verſuchte der 34jährige Hutmacher J— 
ieph McGer, Nr. 1745 Park Xo:., fei- 
nem Leben ein En e zu men, i den 
er ih mii einem Rai irmelier ;me. 
ticfe Fleiſchwunden am Ha! je bei 
brachte. Sein Zuſtand iſt necht le⸗ 
bensgefährlich. 

* Tchwere Brühwunden trug der 5— 
jährige Charles Gillis, Nr. 15 528 S. 

A | Sarher Are., daven, als fie © ie,- 
u. ent Bio im Kreis. mutter, rau Rofe Edi,on, eine Mild;- 
Supericts ud Stadtgeridt in der flaſche mit techendem Wa ſer füln 
Schmede Bat, i;t das edit, als arme | elite, wcbti bieje plabt: un) der In⸗ 
Perien zu Hagen, entzogen morben. | Haft fih auf den Stnaben ergch, der 


Jede Sirage im Streie» u.d Superior- Stüjl: 
gerict fo,.et ifn jet $10, Fre Heerbe auf feinem Stü) 


— — n ſüt Plane für die * Sn einem Anfılle von itweilioer 


Verbrennungshalle auf dem böhmi— ? 
* Naticnalftiedhof die Arditziten | |GeiFeäpäcung verfaße 2140 
> 4 


Shartat & Ziret im Ecunt bericht: | 
Mil L eAs Leucht⸗ 
den ihnen zugeſandten zweiten Preis — ee — Er 


üt ihre Pläne, $75, hatten fie zurüd> an Betäußt, als ion. Ita. fonh, | 


zeſchick 
eſchict. wurde aber ins Bewutſein zu ückge⸗ 


Leſet die „Bonutagpopt En und. anföeinend auch außer 


Böe Erewirren. 
—* Rider Keriten begann heute 
andlung der Klage und Gegen— 
am Eheieute Yalob und Epa 
umann auf Edeivung. Die Leute 
da ıtten 180 * geheiratet und ſich vor 
e getrennt. Baumann iſt 
Ban einuntern eömer und beit das 
Sin-ha —— 135—139 Moentroie You! e⸗ 
dard; Kinder hat das Paar nicht. Die 
Frau wirf t dem Gatten ſchwere Mit B: 
Jandiungen tor, er ihr Irinienteit in 
ser; chiedenen „Gafez“ und Ehedrud. 
Die Verhandlungen find recht faftig. 
Allerlei, | 
Dem Ptozeßhansl, „Adveket“ und 
Bauſchreiner Rorſiroat, der zur Zeit 


va 
vah 


ü⏑·ÿ·· 


Hetsausſchuß das 


Folge 


Angeſtellte 


rode 
mel, daß es am Tag der Kundgebung 
reane, 


dahir 


beide poliliſchem Einſiußg ihre Ernen— 
‚nung verdan en, 


Stadtanwalt Charles 
N. zran.is und Stelfelinfpeftor Beorge 
Yre, Aprauen dem ftabtrütikh:n 
Recht ab, ihre Ab 
teilungen beziv. aemirie 
lungen zu unierjuwen, und 
dem Ausfdur jü,rijlich ‚ehr fühl, daß 


ımeber der du:jäuß noa) der »ta,trat 
Der Ausſchuß 


dazu das Recht habe. 
beſchleß, die gegen beide Beamten er⸗ 
hobenen Antiagen trotzdem zu unter— 
ſuchen. 

Francis iit boabeinig. 

Die Antlagen gegen Stadtanwalti 
Francis lauten dahin, daß er verſucht 
habe, die Teimehmer an der liberalen 
wiefenlunbaedung gegen da& 
Zeilnabine an der Parade adzuhalten. 
Ald. John Toman hatte 
dieſe Anklagen zu unterſuchen 
Francis vorzuladen. 
ſich in einem Schreiben, der Vorladung 
zu leiſten, und jprad bem 
Stadtrat das Recht zu einer Unter— 
ſuchung ab. Hiifetorporatiensanwalt 
Clifford G. Roe, welcher der Stzung 
beiwehnte, ſchloß ſich dieſet Anſicht an 
Der Ausſchuß beſchloß darauf, ihm 
die Teilnahme an der Sitzung zu un— 
terſagen. 

Ald. Toman begründete ſeinen An— 
trcq, eine Unterfuchung vorzunehmen, 
mit einer Anliprade, daß ſtädtiſche 
angewieſen worden ſeien, 
am Tage der Rieſenparade ſich im 
Rathaus einzuſinden und die Namen 
ben Teilnehmern an der Parade feſt— 
zufielen. Er legte 
der Formulare vor, welche dieſen An—⸗ 
geſtellten vom Stadtanwalt Francit 
eingehändigt worden waren, und auf 
denen ſie die Namen von Teilnehmern, 
Schankwirten, 
Vertretern, Beamten ulm. eintragen | 
follten. Die Brüfe an der Walhiny:| 
ton Etrake Sei an dem betreffenden X 
Senntag öfter3 aedreht worden, alä 
im ganaıen vorbergehenben 
Die Stadtverwaltung habe alle ge 
tan, um bie Parade zu jtören. 

Ad. Dempien ipradı fih in der 
itärfiten Weije über den Einſchüch 
terungsveriuch Seadtanwalt Francis 
aus. „Mayor Thompſons Anhang 
ſandte die ganze Woche vor der Va— 
inbrünſtige Eebete zum 


damit ſie ein Feblſchlag wer 
de,“ erklärte er. „Er fürchtete, daß 
die Kundeebung rieſige Formen an 
nehmen würde. Darum ferte er alle 
Sebel in Bewegung, d’e Narade zu 
itören. Daum madhte Francis Diele 
Rieſendummhet, und jekt teriucht 
des Manors Anhang, eine Unteriu 
chung zu verhindern. Frrancis follte 
ganz gründlich zur Rechenſchaft ge 
’ogen werden.“ 
Trot:ne verdammen Aranris, 

Srberaole und trodene Mitolteder 
des Ausichufies ivaren eins in ihrem 
verdommenden Urteil der Sand 
Ivnasmwerie de8 Stodinnmwalts. „Ach 
bin troden,“ erklärte Ald. Bud. „Id 
b’n fir Durdfiihrung des Zonntag 
** Aber ih werde n’emals au 
neben, dab Frrantis oder irgend ein 
ital »d Seiner Klique verſucht. an— 
deren Leuten ihre Anſichten aufzu— 
zwingen, wie ſie dies anſcheinend 
aetan hoben.“ Ald. Kjellander er— 
klärte. es ſehe aus, als ob 
periucht babe, die Teilnehmer an der 
Narade u bonfott'ren. Dafür jollte 
er zur Verantwortung gezogen iver- 
den. 


th 


Nahdeın verihtedene Perichteritat: | 
daß Francis ſich 


ter beſtätigt hatten, 
geäußert habe, daß Teilneh 
mer an der Parade auf Bergüniti 
aungen bon der Stadtvermaltung 
nicht rechnen fünnten, ivurde d’e lim: 


terfuhımg bis zum näditen Montag ' 


Ald. Toman wird dann 
Seugen beibringen. 


verichoben, 
weitere 


ET 


Leſet 
Issues and Events 


Mo 


Infor⸗ 
n im 


ohenichrift für wahrhafte 
mation, bereit, jedem zu helfe 
Kampf für 


Grundiäge, „oenle, Ehre 
und Berentigleit 


Abonnementsprei3 $2.50 per Jahr. 
1.25 für jeds Monate. 


Rrobenummern frei verfanbi 
auf Vunſch. 


Sridt Eure Beitellung an 
Dept.$. Issues and Events 


Park Row Bidg., 
New Yorı Lity. 


 Hpasases 


yımtshands! 
ertlurten! s 


Sconn:! 
tagsgeſetz einzuſchüchtern und ven der 


beantragt, 
und 
Francis weigerte 


gleichzeitig eines | 


Brauereidefitern und| 


Menat. 


Sm: | 


Francis 


— ————— rar 


| Hilföhnattamwelt wohnt S:mung sei. 
Die zweite Unierfud,ung, die ver 
kr | begann, mar die dei ang:b- 
lichen Baeeinfluffungsverfudes des 
„adtilgen Kerfelinfpcitors Nne gegens | 


‚taujbin, daß das Strafgefegbus für 
derartige Xerfuche cine Zuchthaus: | 
„cafe tefifet je. Daber wurde Staats— 
anwalt Hohne erſucht, einen Vertretet 
I;u ber Giyung zu enifenden. Hilfe 


| „natsanwalt €. T. Cafe fand fig en. 
|Uld. Zergen feilterte, wie Nye ihm | 
Keſſel⸗ 


bedeutet babe, fein Bruber, 
‚infpeftor Richard Bergen, merbe ent: 


Tayjen werden, mern ber Alderman im | 
‚Stzdtrat nicht mit dern Maner lim: | 
‚me. Er babe ihm darauf erklärt, das | 


werde ihm gar nicht einfallen. 


Di: | 
raufkin fet fein Bruder entlaffen wur: 
den. 


Eigenartige Spariamteit. 
Richard Bergen, der entlaſſene Bru⸗ 
‚ber bes Stadtpat.r3, fehilderie, daß er 
.urz nach der Unterredun 
Bruders mit Nye Knall 


ntlaffen werden fei. Er gab 


inter: 


effante Auſſchlüſſe üder ein eigenarfi⸗ 


ges Spariy, em, nr 
bat. Er Tüildert 
‚ntpettcrägeh lien, die : 
bezegen hätten, e neſſen worden jeien, 
un die Ausgaben der Keffelinfpetticn 
zu beſchneiden. Nach ihrer Eatlafjung 
aber ſeien 14 cder 15 Ke ſſelinſpetto— 
on mit einem Gehalt von $120 
Nonat angeſtellt worden, ſo daß von 
Gparen nicht die Rede fein könne. Es 
handle ſich nicht um Sipildsenftange: 
j.elite, fonsern um zeitiweili>re Ernin: 
‚nungen, d. 5. Ernennungen aus poli- 
liſchen Grürden. Der Ausſchuß be— 
ſchleß, die Unterſuchung in der näch⸗ 
en Sitzung fortzuſehen. 
— — 


Rıyt ein eriter „Zn ry‘. 


Nye 


deß elf Reſſel— 


John Burkte ſoll ſich hen früß 
ſol.hen mit der Polizei eriauit ia’ en, 
John Burke, der, wie berichtet, von 

Ceodar Rapids, Jowa, 

bracht wurde. nad dem er freiwinig 

gejanden hatte, der wturder de3 Mal: 
fer3 ;,rant R. Woorhees zu fein, wird 
beute vom Etadtarzt auf feinen Gei- 
fteizuftand Hin unterjud;t 
Detett.velapiiin P. 
‚bon %infang an zweifelte, daß das Ge- 
Händnin Burke der Wahrheit ent: 
‚Tpred.e, ift heute noch diefer Anficht, 


'in der er durch d’e Entdedung ncıh bes | 


‚stärkt wird, daß Burke fhen vor unge- 
‚äbrt zwei Jahren einem Poliziften 
Namen: Meflamara eingeftand, an 
einer Kaftenjchrantiprenguna beteiligt 
gemwefen zır fein, Als der Fall im Ges 
‚richt zur Verhandlung tommen follte, 
wies Yurfe ein Alibi nad md erklärte 
ganz gelaffen, er habe ji nur einen 


ı Scherz mit der Polizei machen wollen. 


‚Falle der Häftling für geiftig gefund 
erflärt wird, will ihn Kapt. O’Brien 
dem früher in Dieniten bei ermordeten 


Maklerd gefantenen Kafjirer Bud 


gegenüberfi ellen, andernfall& aber feine. 


Jeit mehr mit ber Unterfuchung des 
Geftändnilfes terlieren. Bud erklärte 
bereits, da er Burke nicht fenne. 

Heute aın Spätnahmiitag erilärte 
Stabtyrzt Dr. Purcell, daß Burte 


io 


‚überlaffe, und YBurfe - wurde darauf 
nach dem pfychopathiſchen Hoſptal ge— 
bracht, wo er einige Wochen lang beob— 
achtet werden ſoll. 


Laugſam voran 


Bis hente Nachmittag wurde kein weiterer 
Gelumorener im (_alpinpresei aewonnen, 

Die Kustwahl der Weichivorenen im 
Haıpınprszepre wagt nur lang,ame 
ybrtsrigttiıe, Bis zu ſpatter Nachmit⸗ 
tagsſſunde hatien Staatsanmaltſchaft 
und erteidigunga außer den bereits 
in der ber,aen sorze wereisigten bier 
Weis, morenen Yic) nıir auf eunen weis 
teren einigen tunen und iyn bedin: 
aungsteeise angenommen.” (#8 i,t Cao⸗ 
mas Eats, Yır. 4855 pen,acola pe. 
roc;nha,t und Leiter der Scuyivaa:- 
renabteisung bes Haufes Siegel, Koo: 
ver x Wo. Won ten Werteidigern Hal: 
bins murben ber wer;tmeifter ber 
wurela Ecal Eo., Artjur T. Sivpa, 
angencmmen, der 4523 N. Yilpatr.d 
Avenue wolnt, fonie %. 3. Roziene, 
mwobn;a,t 4316 MW. Studare Avenue, 
‚Teines Yeihens ein Vauuniernehmer. 
wer Serteibiqung erjiien auch Leo 
nard Maſſoni, ein ——— 
geneh;n, er wurde ader von der Staats» 
anwalt, chaſt abgelehnt, weil er mit 
einem Neſſen Angeklagten be— 
| freunbet ift. 


.-—_ —— — — 


Nordſeite Tarndallekonzert. 


2n 
il 


des 

I 

Grö//nuns der 52. Sai,on, Martin 
"aimenn und Ürbeiter. 

Am archen Saal der Norbfeite- 
Tutnhale tan) geftern das erſte ber 
die:jäbrigen Winterionzerte ftatt, Die 
die Chicago zurngemeinde ſeit 52 
JaLreu veranftaltet bat. Wis Stapel: 
n.eiser int auch für die,e Eaifen Herr 
Marim Ballmann geweannen wurden, 
der mit ſeinem vorzüglichen Orcheſter 
die Konzerte geben wird. Der gerige 
Beſuch war ſehr zu;riedenftellend und 
ſchien durch die geringe Erhöhung des 
Eintrittepreiſes an der Kaſſe kaum 
beeinträchtigt zu ſein. Die Turnge— 
meinde mußte dies tun, um nicht zu 
große Verluſte zu erleiden, denn die 
Auz?goben ſind ſehr bebeu.end, und die 
e | Ginnahmen werben infolge dei Ver 
bots ſelbſt ven Flaſchenbieren, immer⸗ 
hin geringer werden. Die Darbietun— 
‚sen des Orcheiterd, das ja vollitändig 
\eingefpieit if, waren fon aejiern 
nuögezeidinet und dad Publilum geizie 
‚nicht mit feinen Beifalldbereuguitnen. 
Der Tenorift Alfred WU. Ktankıra und 
|ter Geigenlünftler, Georg Milten 

Cipfhulg, beide rühmlichſt bekannt, 
ernteien für ihre Eolcvoriräge eben: 
falls ftürmifchen Applaus, 


— — > 


Leſet die 


„Senntagpof“.i 


— 


— — 


ſeines 
und Fall! 


eingejührt | 


20 den Menat | 


den, 


n I 
er einen 


nah hier ges. 


werden. | 
D. D’Brien, ber, 


ie: | 
denfallö in einer An’talt bejler aufge: | 
hoben fei, alö wenn man ihn ich feld't | 


"sur wriegeiage. 


Germanifde und Bufgariiähe „Sonntagsläge:* 
fingen acitern 8,700 Serben ein und madten 
| fonfitise „Dagdbbeute“, Wintorwetter und 
bereiacd Terrain berfangiamen "gcrmaniihen 
Bormar’h in Serbien eivos. — Bulgaren er 
obern Tetova wieder und verhindern Bereini- 
gung der Eerben uud Wlliirten. — Loßtere | 
wolten jcht angeblis 200,600 Mann im Wal | 
lan baben (?!). Stalieniiser Tampter 
Vosria” im Mittelmest bon ft. 1, 
deriemit! Drei deutliche 
bon Zarra aus im 
fingen maht fih und ben Ruiien im Diien 
‚etwas Belivcaung”“ am Ethr no 
— Keve große Urflenlibe der Aliiirien im 
ften eine pu,uliiche linmüglicdieit 
beritdndige aller Nationen. — Üyer 
Erind Zoine de „waht am Ran 
ad dab frran;oien und Briten die 
deutinen nyeın überrren en. 


Koh immer und 


- 


Zauchboote oper,ren 
Schwarzen Reere! 


tan und die mi.ttari,aen und poitit- 
jwen eniviuelungen 
|wuropas im Xcrosigrumd des 
eines. Und es i,e in ver Zat zur Zeit 


de in mede cder minver 
\wsage in allecıeyter Zeit 

gaben und nch „aotpissen, 
auerncue,.en Beriwien 

‘haben ver Scnntag nicht we..iger als 
10V jervifg,e 
nant,ien 
als 
ven Bugacen), und 5 
ibüne Ind don den Deut;win 
Dr „erriiellngarn, 7 von bin YBuiga- 
ren in ben legıen 24 Stunden ero.u- 
tet worden. Doh im 
scräte vie Siiuauen auf 
unit Borkünitisasia,aupiage 
legten zagen 
owoch! der Yormar,u) der germani- 
ſchen und bulgariſchen Trubpen 
vor mit unge chwächter Xraft an— 
daut rt. Aser bie elenden Witierungs⸗ 
und Wegeverhaleniſſe in LWeittel— 
„ord,ersien machen naturzsenäß 


aogejpreit 
Nach 


und bulgsrifwer Xruppen 


in den 


‚hen Vperaiicnen 
„mmeryn 
‚ord- und Hauptariinee, 
erivännie 
‚mehr an 
Ihügen ab. 

Wenn es übrigens wahr iſt, 
der Hroue Biſacſf von Niſch, 
der bos 
Stadt auch nach den Einzug der Su: 
garen beruliebin iu, Die a 
yerbifigen Zru,penriirer uno & am: 
‚en Dacon abgegaitin hat, in de. Häu- 


dert 
wie 


Zahlen beweiſen, 
Mannſchaften 


der 


ſern von Xiſch ra.kt.xeurs zucünzu⸗ wird n a 
drittke ſegenannte Iſonzo-Schlacht 
Ende“, 


taj,en, De auj die ein,ichenden Bu ga: 
t.n Stehen Johı.n, to hat ter ıir.): 
liche würuentrüger ia) ald ein wa,.:e: 
und getzeuer Overhirte jeirer ihm a 

bertrumen Ecyafe erivie,en, baın * 
Bulgaren hät.en in dem Falle, daß 
aus den en,een bon Yui,ı) auf igıe 


den märe, borauspmil.dh .h.er,eits 
feine echenung gibt und aus Yard) 
ein Nitfüe:vo semawt. Vom Jir.e,s- 
ſchauplahe auf dem füdi.chen .Kaltın 
wird übdereinnimmend gemeldet, daß 
in Ealoni.i nad) wie por H.1,3jir.ıt: 
trä,te der Alliirien landen un) dag, 
was auerdings ſehr u.wahrſ cin ich 
t, die 3,ahl ver jegr auf dem Ka fan 
operieren.en aluirien Xrupp.n im 
Ganzen fi auf na,e,u 200,L09 (?ir) 
belau,e. 
ligien 200,000 Allürten in den .e ‚ten 
'24 Etunden an nd dazu jeyr zimeı= 
'feihaften und nur ;e.t.ve.ligen Erfl⸗ 
\gen zu berzeiunen bastın, mar ver 
|e.ivas jehr veriu,.reiw für die F.an: 
zeſen ſich 
den Sſcherna⸗yluß zwi,ue,t Mo— 
nanir und Gievgeli—, dem allerdings 


— auf Drängen der Bulgaren!“ Und 
Dicna„ir eriweint im gegeamwär.ige: 
Augenoliie wieder fch.ver bi 
einer großen bulgariſchen Heeres blei— 
lung, nahdem es in den letzten Tagen 
einigermaßen als au, ,erbalu bes d.ref: 
ten Gerayrbereichs 
werden war! 

Aug Haben 
wie erero rert, 


die Vulgaren Tetoba 
woodurch eine Vereini⸗ 


Tauchboot 

⸗ 
— Lins | 
andermärts. | 
Aue: | 
— jagen Ca: | 
lernen | 


* fingen, ! 
Wacht am | 


voraussichtlich | \ 
Incw nir längere zeit ſtehen der Bal⸗ 


im Wüoo,.en|f 
In⸗ er⸗ 


Gut einzige tig. IWauplag, aug dem 
ig miuuriide wperaiioneu im Lanz 
grogem J— 


ven |E 
bein Walian | 


Selväten ji ben aer= | E 


&e,angene üseigeoen 11000 davon | 
teroi,che (Se: | 
und FJ 


180.19 Veranderungen, 


und | 
ein | 
(angıameres zeinpo in den muitäriz | 
notmw.ndig. | 
„Druueit“ von der jerbinwen | 
oben⸗ 
immer 
und Ge— 

daR | 
He 
oem Jiriege m.t,ei.ınmenen , 


„3.2 enden 


scolennen veim Einzua geiwo,jen mor=' 


uſtiſcher 
Und alles, was dieſe anı.b- 


genaltende Uctergang ürer 


ſen erſcheint, 
den 
droht ven 


ten großen Oif 


vom September d. J. 
legend beze.ch..et| 


| Das größte Möbelscihäft der Nordf:ite 


PETERSEI 


FURNITURE COMPANY 


1048-48-50.52-54-56 Belmont Ave, MPANY 


Kenn Sıe cine 


Wie Peterſen's das größte Mö— 
belgeſchäft auf der Nordſeite 
iſt, ſo finden Si 

auch hier die größte 
Auswahl in Oefen. 

Und weil wir viel 

mehr Oefen als ir— 

gend jemand anderer 
verfarfen, fünren 

wir ſie auch viel billi 

ger verkaufen. 


Allgemeinen J 
De. Tiv-vute | 


ach | F 


Gole'3 Hot 


Darum frieren J 


Ofeı bei Weterfen’3 
b.lla und ai Teilza 


ug Kaufen fü nen? 


Beterien Defen werden in der 
größten fenfabrif Amerikas 
hergsitellt, wobei 
nur newes Giien 
verwendet wird, 
was die ebensdaner 
des Dfens beben- 
tend verlängert. — 
Vollite Zufrieden- 
heit wird garantirt. 


Blait — 


die echte berühmme Mar: 


in 
brau“, gleich 
net für Hart— 
foble. — 
Aufwärts 
bot... 


Bonn Taf Seisofen, aus 
dickem Stablblech verfertigt, 
waſſiver Roſt und Feuer— 
platz — ſpeziell 
für morgen 
nur 


Vom italieniſchen Kriegsſchauplatze 
wird nunmehr berichtet, daß auch die 
zu 


ni 
Ita 


aeſo fur die 
obweohl die sa u neuer⸗ 
dings ihre 13zölligen neuen Geſchütze 
mit orcyer Präzition zu 
gelernt hatten und auch italieriidze 
weropiane berjchiedene Orte in den 
juliſchen Appen und am Karſt — 
wenn auch nicht ſehr erfolgreich — 
bombardirten. Aber Cörz iſi nach wie 
bor of:erreid;iich geblieben und nur ber 
befeſtigte Brücentopf iſt anſcheinend 
im Beſitz der Italienet. Der O 


ſei, 


ar- 


JE 


fommanceur der Habelmader in ben! 


Nipen, Bereral Grar Eadorna, 
aud neuerdings kaum allauftolz 
feine }:rategija.in Er;olge jein, wenn— 
gleich fein Preß-Agent und journa— 
Leiter der Kampaane, d’- 
Annuncio, wieder ga nz gewaltig an 
sen Saiten ſeiner „Sieges-Harſe“ 
jetrt und zupfi, um ihnen einen „canto |} 
di bitteria” trob aller Niederlagen zu; 


fann 


entleden. — 


Die verbältwmismähige Stille auf 


dent weitlidien Kriegsiasaupla& aber 


lit wieder einmal unterbroden Wwor- 


1 .3= ‚den durd das Bericht, dat 
iwieber unmıtte.vat darauf Let ullas| „effeitine“ 
zug nach dem anderen Fupuſer folzee 


eine neue | 
Offenſive dort geplant 
was aber ſo gut wie ausgeſchloſ 
wenn man die folgen: | 
einem deutichländiichen Platte 
eninonimenen Zeilen und Zahlen! 
und den abfoluten Miterfolg der lek- | 
enfipe der Allürten 
jih vergegen= 


ſei, 


wärtigt: 

Welche Erwartungen unſere Fein— 
de im Welten auf ihre legten Water: | 
nehmungen gejegt und welge Kräfte 


aung der an einer 50 Meilen bresten | je dafiir aufgewendet hatten, ergibt! 


‚üdonligen Baltan,rent 
am oberen Wardar-Fiuſſe 


ſpeziell 
we aiie ch 


ſich, 
18. 


aus tolgendem Befehl, 
Dftober bei 


der am! 
einem. gefallenen ı 


ven Ueslued — opericenuen ferbirden| franzöſiſchen Stabsoffizier gefunden 
und ali,rten Zruppen verdinvert Wor= | wurde: 


den ilt. 
Alliirten 


Anderer ſeits 
und Serben 


behaupten die 
in 
Dorſer 


Rougen und zjchlugero und; 


den Babndcr in Gradsta erobert zu 


haben, und die zjranzo ſen ſollen nahe 
daran ſein, Veres (Arüpütü) zu be— 
ſehen — nas übrigens 
einmal behauptet wurde, aber ſich auch 
damals als „verfrüht“ erwies. Aber 


freilich — Lord Kitchener, der große 
ja jest) 


"Kriegs: md Diaulfelo, Toll 


ı„nade dem Berlimmungsorte je.ner 


Vieife” fein, und wenn ein Lord RKit- 
hener foınmt, dann muß fich ja Alles, - 


Ares wenden für die Alhirten (?).— 
Bom wiitteimeer dringt üorigens bie 
Kunde in die Änelt, daß ein öfterreich- 


ungariſches Tauchboot abermals enen 


italieniſchen Dampſer, die „Bosnia“, 
verſenkt hat, 
Veſarung und 2 
men ſein ſollen. 

ſchen Kriegshaſen Warna 
deutſche Unterſeeboote, 
als Baſis für ihre 

Schwrarzen Meer dienen ſoll. Da wird 


liegen drei 


man wohl bald wieder ven einem oder 


dem anderen „verſchwund'nen“ ruſſ'⸗ 
ſchen Kriegsſchiſf munkeln hören! 
Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplaßz 
bat General ven Linſingen die Ruſſen 
vom Styr-Fluß verjagt, wahrſchein— 
lich nicht deßhalb allein, weil ihm die 
Ruſſen allzueft im Fluſſe badeten und 
dadurch das Flußwaſſer zu inſiziren 
drohten, ſondern auch weil er den 
Mostowitern zeigen wollte, daß die 
germaniſchen Truppen auch angeſichts 
des ruſſiſchen Winters nech nicht „ein— 
gefroren“ ſind. Auch wurden ruſſiſche 
Angtiffe bei Smorgon, öſtlich von 
|Wiina, zurüdgeihlagen und bie ger- 


\manifhen Truppen verfolgen jeht ben | 


* — wahrſcheinlich zum ch ei gie 
machen“, 


Veiequng Ay 


den dem | 
Babuna Zah porgelagertenBergen bie | 


ſchen jrüber| 


mobei 12 Dann ven der) 
Paſſagiere umgelom⸗ 
Und in dem bulgari— 


denen Warna 
Operaticnen im 


„Gr. H.Qu. der Oſtarmeen. 
Generalſtab 3. Büro, Nr. 
Gr. —X QOu., 21. 9 
Geheim! 
Weiſung für die nördliche und 
mittlere Heeresgruppe: 

Allen Regimentern 
Angriff die ungeheure 
Stoßes, 
liſchen Armeen führen werden, 
in folgender 

Für die 
ſtimmt: 

35 Diviſionen 
Caſtelnau, 
— Foch, 
und 15 Kavallerie-Diviſionen (dar— 

unter fünf engliſche). 


x 


9. 1915. 


iſt 


Kraft 


Weiſe klarzumachen: 


Operationen ſind be— 


unter General de 
18 Diviſionen unter Ge— 


Eine reine haut 


Rote Ranzen — glänzende Augen— 
können die meilten Tyranen haben, 


Soat Tr, Edwards, ein wohlbelannter 
Arzt in Oblo. 


— — 


Dr. F. Edwards behandelte feit 17 Nap- 
en Su‘; un von „rauen Ivegen Ncbere und wills 
ge. seideleiden. wuhrend bier sagte gab 
einen Matienten eine Wtedtzin, die aı 
wohlbefannten Yvogeiabtiifchen Etofien beltand, 
die mit Olivenöl aufammengemiiht wurden uno 
dle er Dr. Edward D.ivem-Tableticn nannte, 
‚she erfeunt fie an ihrer Dfivenjarbe, 

Diefe Zabistten Hın beirefi3 der Leber und 
der Üingeweide under und berurfawen eine 
normeaie Altien, durch Die die Reiter und gif 
tigen Stofie beichtigt werden, die ih im Shitem 
an ammeln. 

Denn Ihr an blaffer Gefihtäfarbe, Ichlofem | 
Blid, malten Augen, Pünpen, beleg.er Zunge, 
Ktopfihmerzen, umtüfligeu Wetühl, ald want 
She nit aefund wäret, allgemeiner Mattigfeit, 
trägen Eitgeveiden leidet, nehmt YIbends eine | 
aeiliang ein: don Dr, Edwards Dilben-Zabletten 
und iwariet die angenchme Wirfung ab, 

Zaufend> bon Grauen, fomohi „rie Männer 
nebmen bier und 2a elhe von Tr. Edwards 
Diiven-Zabletten, nur um-[iah bei gutem Be— 
finden au erhaiten, 


Dr wards Dliben-Zabletien, ter erfolg 
für Statomel 0€ und 


REIT as 
 Oline Zabiei Gomvank. Kolumkus. Ohis. 


18 


liener verioren 


handhaben 


aufı 


12975. 


bor dent | 
De 05 | 
ben bie franzöfifchen und ena= | 
eiiva | 


13 englische Disif nm! 


einigen | 


fe — jteht unerrei Jt Dar 
gerinsem Stoblender: 


aut veeigs 


WM. Weich— 


10. 00 


Alle O 
werden 
gratis 
aufgeſtellt. 


Art Stewart Fürofen, ei 
porgüa lijerpeizer, aus * 
dickem —— — großer 
Feu erplatz — 
ſpez. für —— 
gen zu 


efen 


Außerdem ſtehen zum Eingreifen 


bereit: 12 Anfanierie- Viviſionen und 
die belgiſche Armee. 

Drei Viertel der franzöſiſchen 
Streitkräfte nehmen ſomit an der 
aligemeinen Schlacht teil. Sie wer— 
den unterſtützt durch 2000 ſchwere 
und 3000 Feidgeſchütze, deren Nuni— 
tionsausrüſtung vei weitem jene vor 
Beginn des Krieges überſteigt. 

Alle Vorbedingungen fur der 


ſicheren Erfolg ſind gegeben, vor al 


lem wenn man ſich ermnert, daß bei 


unſerem letzten Angriff in Gegend 
Arras nur 15 Tıpitionen 


ſchwere Weichiige beteiligt waren. 
Gez. J. Fof re 


oder beumadt ins eid zu ſteuen un 


noch koloſſaere Seriune zu erttagen, 
als d.e auiinen damaıs erlitten, ift 
‚nad Lage ter Dinge und nad bem 


und 300 © 


Ned größere zruppenmepen heut 3 


Urteil jajt auer, auu) neutraier, milis = 


täriſchen Sachverkändigen, Die Jich zu 


dieſer yrage und eveniueuen Wogsiche © 


| feit är uperien, einjah unmigäd. Ein 
et.caiger werjuch aber, die deutjche 
'Eifeninauer im weiten Loch nch durd, 


‚eine üermenjchlicheiinjtengung durdh« @ 


bres,en, Belgien zurüuerobern und an 
‚den Sihein bordringen zu wollen, würde” 
— wie en ganz aufo ut neutraer und ° 
ſachverſändiger Beobachter der — 
lage meint — Frankreich und Eng 
land feiner gefammten ı -ännlihen Be: 
völferung berauben! Die Briten m3=" 
gen biellei ,t Yagtad erobern und die 
‚Nufjen Teheran, aber eher daß Franz 
zoſen und Briten die deutſche Wach 
am Rhein mit 
ſrennen im Stande ſein werden, wer—⸗ 
den Erin's Söhne die 
Rhein“ 


— 


Wafſengewalt zu über⸗ 4 


„Waht am 
zu fingen lernen und wahre 7 


Freideit und wirkliche Selbitregierung 


mit Hilfe ihrer quten Freunde fi ers 


‚fämpfen — mie e3 im Iuft’gen Zimie- 


| gefang wohl heißt: 


Oh Germanh, oh Germanh, 
Wbh don ivhou fſei Bo „reland“ free?” 
| ‚se mill in time, we will in time, 
} hen hou can fing „Die Nadt am Rhein, IX 
— > ——— 


| Th Keys Habeas Corpus Geſu⸗. 
| 


l 


1 


l 


Bundesrichter Lanbis wird fih nädhften 
Freitag e. naezaenoer damit bein,äitigem, 
Thomas Stelly, der fürzlih auf” 

die wejhuldiaung, an dem Barla- 

mentsbauſchwendel in Winnipeg be⸗ 
teiligt gewezen zu ſein, in — 
verhaftet wurde, wird nächſten Frei— 
tag Getegenheit haben, den Bundes⸗ 
richter 
gen, wegen der 

ſeine Auslieferung 
ſchen Behörden verweigert 
ſollte. Seine Aniväite 
| Samltag eın Yabeas Korpus ein, dad 
heute dem Wichter unteroreitet wırr« 
de, worauf dieier anfündigte, daß er 

Ifih am 19. d. M. eingehender mil 


ſeiner Unſicht nach 
an 


der Angelegenheit beſchäftigen wer— 


de. Ver Antrag, Kelly bis dahin ge— 
Igen Bürgigaft auf freien Fuß zw 
|jeßen, wurde veriworfen, 

| BEER SERIE. © 0, 

t 

| Fünf Jayre Zacht aus. 
Bundesrichter Landis ſchickte heutt 
Nicholas Collins, oder Callino, wie 
er angeolich hecht, auf fünſ Jahre ins 
Zucht,aus. Ver Angetlagte, ber 
ſfrüker als Hilfsgerichtodiener im 
Stadtgericht angeſtellt war, hatte ſich 
‚Tchuldig beiannt, für den reis von 
je $25 an eine ganze Reihe feiner itas 
| ienifchen Landsleute Duplitate von 
'Bürgerbriefen verfauft zu haben, 


* Aloyſius M. Carroll, 


für zahlungsunfähig, indem er feine 
Berbinblichteiten auf a. und 
feine Beltände auf — 


Zandis die Bründe darzule- 


*F 


© 


d.e Tanadi« 
werden: 2 
reichten 


in Kaufe 
mann, erilärte fich im — —— J 


An 





. nl B e— N 
x * — I m ch 
PN U RENT en Rn) no 0 
a N TE We, 


ER a Se ae Ri 
Er e: 2 


— 


anſtellen, wenn 

genthau ſich für die von ihm verbrei⸗ 
teten Gerüchte verbürgte? Man 
kann in Waſhington ſehr energiſch 
ſein, ſobald dieſe Energie ſich nicht 
gegen England richten ſoll. Man 
erhob alſo ſofort dringende Vorſtel⸗ 
lungen bei der Hohen Pforte und be⸗ 
kam es fertig, auch Deutſchland bei 


ar. 
ILLINOIS 
Mein 1498, 


m... vorn Gent 
2 Genth 


ungen | den fidh 
Herr Bankier Mor- | jegen 


a, 2 * 
deſchlichte werden lön⸗ 

nen? Das ſind Fragen, die in jetzi⸗ 

ger Zeit ſo viele Herzen bewegen, und 


die, angefichts der riefigen Opfer, bie | 
und ber | Mitglieder 
die er an=| 


richtet, in Wort und-Schrift fo viel lim Gheimen der ausgeübten Kränkung | Verfügung und fochten mit großer | 


der heutige Krieg fordert, 
maßloſen Verwüſtunden, 


beſprochen werden. 
Tatſache iſt, daß neben jenen völ— 


— 


—X — —— ——— — ————— 
lsihiase horfüänt tree tot yhenfa haben bie nad 
Und Diele Reh ber GSelbfthilfe, | und Batanga WVerräterei geübt und in 
dieſes Wahren feiner Ehre denkt mun | Neu-Ramerun wurden der Nachſchub 
einer Nation nehmen zu fönnen? Man; und der Nachrichtendienft von ihnen 
glaubt ihr zumuten zu bürfen, fih an’ erfchwert. Dagegen blieben die Stäm= | 
ein Schiedsgericht zu menden, deiten me im Junern ruhig und haben fi 
) mit dem Beleidiger viel- | freundlich ermwiefen, einige berfelben | 
licht unter einer Dede ftedden und fich |ftellten fich augh mit den Waffen zur | 
freuen? Bedingungslos foll fi das | Tapferkeit auf deutſcher Seite. 
in feiner Ehre aeiroffene Volt dem | 


— a —— 


Zeks Bellinsten 2636 
Alle Deparimentd, 


16 m sraus bezahlt, in den Ber. Un der deutjch = englifchen Grenze, 
———— —— 
Office at Chicage Illinois. undes 


der Gelegenheit wieder-einmal einen | ferrechtlichen Grundfägen, melche fich Wahrſpruch eines derartigen Gerichtes qm Croßfluß haben ſich engüſche 


SO14-38 LINOOLN AVENUE 
Nafenitüber zu berjegen, auf dai duch Wiffenihaft und Gewohnheit | unterwerfen? 


man in Deutihland feinen Augen- | zwifchen den KRulturnationen im Laus | Von dem idealen Zuftand, wo es | Truppen in Offibinga fefigefegt, biht | Bargain-Rreisliite für Dienitag I. Yittwon, 16. l, N. Nop. 


— davon aber liegen jetzt Abteilungen 

blick vergeſſe, daß man in den Ber. |fe ver legten Jahrhunderte ein gemif- | MUT noch gute Menihen, aljo auch) | unierer Schußtruppe. Neuerdings ITIPT- 
Staaten die böfen Dentihen feit ei- |jes A d eine Art tg. |nur gute Nationen und Regier een 95 * | * \  Dard- Stoffe 

x fü 8 Onk 34— nfehen und eine Art bon rech aibt dr : grerungen | follen die Franzofen 5000 Senegal WE Zartes Corn, Fleine Körner, Santa Elara| Cream oder weißes Gardinen- 
nem Sabre für alles, was Untel | gleicher Geltung verfchafft haben, eine | ST ‚ nd man bie Slaffe ber Ber- hüten in Kamerun gelandet haben, | 3 Büchien 28c, 6 5 5 Pflaumen, 1 5 Madras, verichiedene Muiter, 
Sam oder auch Bloß den Yankees |Anzahl von Verträgen zwilchen einer | umber und (hrabfeneiber nicht um bie Groberung de? Inneren mit! Bücien ej2 Bio... Ldcjuniere reguläre 3 IE 
ans Neuengland auf dem Erden-|Reihe von Stanten gejchloffen morben mehr tennt, find twir noch weit ent- Macdrud zu derfudhen. N grüße, Sitten, Suni-Crbien, | m verem Bean oa eine Onal. Gardinen 
rund mißfiel, verantwortlid halte. |find, die einige Beziehungen ziwiichen fernt. Bis dahin aber wird man den Seit einem Jahre von jeber Ver: en 5: ae 
Wenn heute Neapel infolge eines Be- ihnen, insbefondere für den Striegg-  Gedanten am einen allgemeinen | ginpyn mit der Yußenmwelt abge- 1 Ausgefteinie Sultana von Muitern, Yard zu Ö4C 
fuvausbrudes verichüttet wiirde, |fall regeln. Aber heute flattern dant | dauernden NWeltfrieden in das Reich | an; N | finen, Badet Dard breites Kimono Challie, 

a | geln. d eich ſchnitten, verharren die treu gebliebe— Roſinen, Packet c u 
oder gar infolge eines Erdbebens in der Kriegführung der Ententemächte er jchönen Zräume verweifen müffen, | nn Schwar en mit der Schubtruppe 14— ancy getrodhnete Den von 10 
feinem eigenen Buſen verfänke, fo |die Londoner Seerechtädeflaration | DIE 3u IHön find, um wahr zu fein. | gegen britifche und franzififge Ue- Seifen eteihen- nit diem Kouo) | Erin Khmere Cual. gehfid 
wären die berruchten „Dutchmen“ |und das Hanger Abkommen als tragi= gegen J auifornig Scheiben⸗ — — ———— * 
er | tuchzeug, Yard 


Grocery- Spezialitäten. Koupon. 


Anslaubwurdis.“ 


‚einer amtlichen Erklärung der 
ſchen Admiralität wurde der 
Liniendampfer „Ancona“ 

m öſterreichiſchen Tauchboot 
et, nachdem er verjucht hatte, zu 
ir und nachdem ihm genügend Zeit 


Koupon. 
Faney Karolina 


Sn Br 1 5 c 


air 


Koupon. 
Beſtes Stücken⸗ 
Makkaroni oder 
Spaghetti, 

2 — 


(Met dieſem Koupon) 


— — RER 


Koupon, 
New England Style Ham 
Saufage, 4 Bid 
(Deit diefem Koupon.) 


KRouyon 
Butterine, Rolls, für 20 
Koch-⸗, Backzwecke, Pf. c 


(Mit dieſem Koupon.) 


Koupon. 


Home Gromn 
: weiße Kartoffeln, 
Koupon. 


kochen ſich 19 

e * = Peck 
Beſtes Schmalz, 2 Pfd.. 250 u - ved — 
(Mit diefem Koupon.) (Mit diefem Koupon) 


| Koupon. Koupon. 
Beſte Butter, Pfd 1 Fl. Bourbon 
(Mit diefem Koupon.) Whiskey 75c 
* 1 Flaiche Berliner 
Kümmel ..75c 


Kouvpon. 


MeAvoy's PVilſener 79 
Bier, Kiſte, 2 Dutz.. c 
(Mit dieſem Koupon.) 


Koupon. 

Reiner Rye Whiskey, 98 
Gallone c 
(Mit dieſem Koupon.) 


Koupon. 


Beſte Eier, Dußend....29e 
(Mit dieſem Koubon.) 


Koupon. 
Gejalzene Herinae, 3 für 10c 
(Mit diefem Koupon.) 


_— Wert: $1.50 
Herabgei. Breife an Drogen )2 Flaihen...98c 
Wir fertigen Nezepte an. | (Mit diefem Koupon) 
Tr. Price’s Favorite Preicription 
Tablets, 50c und $1,0r 
Größe, zu 39e und.... 79e 
Hudnut Marvelous CoR 
Cream, 500 Gröfe..... A2c 
Suror Gold Gream, 5% 
2. RER 
2, & 2, Little Piver Bild, pm 
15c die Schagtel zwei ft . Le) 


Fleiſchwaaren. 
Leaf Schmalz (10 Pfd. a 
jeden Kunden), Pfund... 
VPort Chops, Pfund. 
Friſch gehäcktes Rindfleiſch, 2 
zwei Bfund 
einer Spef, nad Wunich 
efchnitten, Pfund 
Bot Roait of Beef, Pid.. 
Shoulder Lamb Ehops, Pfd. 174€ 
Houna American oder Brid- 2 
TE 4 1 c 
Friſche Schweinsfüße oder 9 
Balstnochen. zwei Pfund.... YC 


Koupon. 
Mader & Birk's 
Tafelbier, Kiſte 
c mit zwei 69 

Dugend .. c 

(Dit dieſem Koupon) 


verſan mn nn Lo nn nn nn nn 


der 
als grobe 


X 





amd Gelegenheit gegeben worden war, uld. Warım Iaffen fie jidh | tomi SEle: 4 EEE Bu ee Beadiee, Büchie. ... .. 2 2 
feine. * agiere und Mannicaften in a nie es — — a * — — — — | Die Haltung der GEingeborenen der) Auf die härtelte Probe wurde a at Kaffee, 
auszufchiffen. Der Koms|ten, den geborenen Herren der Welt, |füirten gegen die Genfer Konvention, Dentichen Schusgebiete während | Deutfch-Oftafrita alsbald nah. Ber für 
des Zauchbootes meldete, | denen der „echte, bindeitrichloje“ |in di Kriege alles geſündi des jebigen Sirieges ‚ginn des Krieges geftellt und zwar in- ff Reiner Tomaten-Cat- 
Ancona“ auf feinen erften Warn- | Yynerifaner am liebiten vor Ber: | de —* 2. ne 5 ' rg ſolge des Umſiandes, daß die ſchwarze Jſup, Flaſche 
a mit Volbampf vorausfuht, daß | uügung den Saum ihrer Gewänber nur * — Bei a on zu. — * —* Beböltlerung der ya btu. 1 4 
Bauchboot ben fliehenden Dam | Füfjen möchte, nad) alleı Regeln der | hen, der in das von deuticher © ite MoIf bei Beni ickte das deutſche ſchen Kolonie mit einem Aufftand ger | 
ie berfolgte und beſchoß und An⸗ Kunfſt verbauen! Selbitveritändlic | gefammelte Material einen — olt bei Beginn bes jetzigen Welttrie- gen die engliſche Regierung drohte. J 
K i e are *— |‘ * ges hinaus auf das Weltmeer und Die Veranlaſſung dazu gab die rohe, 
er — en —— mußten dieſe efligen — die gewonnen hat. Wenn trotzdem | feine tapferen Söhne jenſeits desſel-⸗ ja Ahnen welche * 
— nn Baffagieren ug —— Be = Deutſchland und Oeſterreich ſich noch ben. Die draußen auf beſonders ge- Engländer den Farbigen angedeihen 
Zeit —— e F —— Kae 0 u rg uns — ar ließen. Gegen die in % Bemoh- | f 
gab, jih in die Boote auszufiffen,| = etalson I u re PR re urn ou und die Ehre der ner erbat der engliihe puberneur | 
in biefer Seit aber nur gr nie Fur — — 36 ein —— Vertragstreue, deutſchen Flagge, abgeſchnitten von Truppenverſtärkungen, und ſo er— 
"Boote zu Wafler gelaflen und befeßt| haben. Daher der Nafenitüber aus 2 1id) um jo liebenstwürbiger au&-|der Heimat gegen hunbertfache Weber | reichten bis Anfang November die er- 
erben tonnten, Dant der Banit, die ie ] pn , Ben 2 ruchlofer | macht in einem nach menjchlichem Erz | fie nach dem englifchen Gebiet ger 
"anf dem Dampfer ausbrad und Dant| ” * ae ae ber — ente u 2 vernupten Fetzen meſſen ſchier ausſichtsloſen Kampfe worfenen Abteilungen, meiſt Inder, 
—— eine Stärke von etiva 20,000 Manu, 
© faften, die nur an ihre einene Sicher- halt über PR ae * nn P: u = Ölferrecht, der Arie) Die Hoffnung der Feinde, fich der welche zur Eroberung und Bejegung fi 
heit Bachten. Erit 50 Minuten nad: | N° un Det En — ee im Haag und alles was |deutichen Kolonien faft mühelos be> | des deutfchen Schuggebietes bejtimmt | 
Dem der Dampfer beinedreht batie,, Aber „unjere ‚ lieben S e| = 2 — if, hat durch mächtigen zu können, ift dankt dem waren. E3 fan zu einer Schlacht bei 
© Murde er torpebirt — was gefchehen | Duten fich — — en en er — einen gewiſſen Anflug Heldenmut der ſchwachen Schutz⸗ Tanga, am 2. November, in welcher 
Dank, weil ein freindes Stiif Schnell ihren Irrtum — nu un “ er * Pen — truppe, und der Tapferkeit und der die Gegner an Toten 150 Europuer 
© näher fam — und erit 15 Minuten Wahrheit die — rn Su —* as ſoll in Zulunft ja anders Hingebung der Eingeborenen gefchei- | und an Gefangenen 600 Ander verlus | 
nabber Torpedirung verfant) der — Bere im —*— en. Nun ſei alſo einmal ange- tert. Aber groß find die Verlufte ge- |ren. Zu einem zweiten Anarif” ftan- 
"ber Dampfer. Die Behauptung, dag | Haufe dürfte ng ren nommen ‚man mwürbe das enorme weſen, verhältnißmäßig größer als den dann im Mai 1915 über 70,000 
ue habe auf die Woote haben, was Nic) in Armenien zuge- Stüd Arbeit leijten und unter Mit auf den europäifchen Kriegsfhaus Mann (Auftraier, Inder) zur Merz 
Ancona“ gefeuert, imird tragen het. Aber wir haben nod) | wirkung ſämmtlicher Kulturnationen plagen, welche jene Kämpfe gefoftei |fügung, tie in ber Solcnie 
> Rüge bezeichnet. nichts davon gehört, dab er nunmehr | ber Welt erichöpfende Normen auf haben, denn zu den Gefahren des | melt worden waren. Von diefen foll- | „er im beutfchen Gebiet feften [Fichert “kr 
Das if durdaus die Erklärung, dem famojen Morgenthau auch einen |ftellen, welche die internationalen Be- Krieges traten die Ungunft des Ki | ten 25,000 Mann an dei, Operationen | gerungen, im g yen —* A * —*— — und auch ſonſt geeignetſten 
bie auf Grund der erften Nachrichten Najenitüber verſetzt hätte. Wahr⸗ | ziehungen ber Qölfer untereinander mas, Die Durd) bie Verhältniffe bes zur See teilme‘ "en, die auberen 45,= a 4 Ben A * a ni u —— gleihgiltig —* —* 
über die Verfenkung der „Ancona“ zu ſcheinlich find die Deutſchen jetzt auch regeln ‚Tollten. Ein „internationales | dingte geringere Fürforge für Rrante 000 Manr waren für den Kampf zu | Süben hätten RE ai bie bon —— führten „oder nicht, _ Im 
E erwarten war, und ez würde gar fein wieder daran ſchuld, daß die Sache Schiedsgericht wird eingeſetzt und und Verwundete, nicht zum wenigſten Lande beſtimmt. Zu dieſem kam es ou * vordringenden feindlichen Laufe des letzten Frühjahrs und Som⸗ 
Anlaß fein, noch) befonders "darauf sich nicht io verhält, wie man in | biefeß trifft dem „Bölterrechte“ gemäß auch die barbarijche Kriegführung der aber nicht; ein großer Zeil muhte | ale die Gegend bon ‚Sibeon | mers entftand längs der Front ein 
= Hinzumweifen und fie zu betonen, hätte Wafhington boreiliger Weiie voraus. ıTeine Entſcheidung. Schon bei der bon den Gegnern aufgebotenen farbis | Oftafrita verlaffen,, weil er an den | cz t und Waren dann unier Bo⸗ dichtes Netz eingefahrener, zum Zeil 
"nicht in ber Zwifchenzeit die italie- | Tebte. Was iſt alſo die Wahrheit? Zuſammenſetzung des Gerichts wür⸗ gen Soldaten und Hilfstruppen Dardanellen gebraucht wurde. In den Führung nach Windhook vorge⸗ gut usgebauter Wege und Feldbahn⸗ 
een ⸗ hat fich beſtätigt, was viele gleich den ſich große Schwierigleiten erge- hingu. 10 Monaten von AÄuguft i914 bis oruugen, 08 ſie beſetzt hielten. xleiſe. Vielfach iſt es ſo. daß die 
© gegeben, die mit jener in fchrofffiem dor Anbeginm an  bermufeien, baf ben. Wer fol Recht fprehen? Von; Alle Wahrfcheinlichleit fpricht da- | Mai 1915 haben die Engländer in; Späteren amtlichen Berichten gu= | Straßen, die fen beftanben haben, 
Miderfpruh Sieht. Die italienifche die Armenier von England und Rub- | wem ift man überzeugt, daß er un= für, daß Die auf die fulturelle Hebung |den Kämpfen einen Geſammtverluſt —* hat ſich die hewaffnete Macht m tagsüber — befahren werden, 
E Regierung Hatte befanntlich ertiari, aud verleitet worden waren ſich im parteiiſch iſt, und nicht mit dem Geg⸗ der Eingeborenen gerichteten Beſtre⸗ von ca. 12,000 Mann und zahlreiches men ge —— — dieſe inäbefonbere an ben Kreu- 
| der Dampfer „Ancona“ jei nicht ae- Rüden der türfiichen Saufafusarmee | ner unter einer Dede ftet? Aber gut, bungen ducd den Krieg fchwer ge- Sriegsmaterial gehabt. Die durch = ee Starte bon 204 Dffis gzungspunkten, durch die Franzoſen 
© warnt, fondern jofort feharf befchof- | erheben. Zum Unglüc der Ar-/audh über diefe ragen könnte man | fhäbigt worden find. nn den bon viele aus bem Anneren Afrikas ges 39 ap „3166 Dann, 37 ——— regelmäßig (ment nad) ber Karte) be, 
= fen worden; er habe nicht berfucht zu menier und offenbaten Bedauern ber | ich bei einigem guten Willen vielleicht dem Krieg in Mitleivenfchaft gezoge: |tommene ſchwarze Rriegäfreitoillige | ee — im Norden ſchoſſen werden. Dieſe Straßen wer⸗ 
entfliehen, fonbern fofort beigepreht, Eraländer brach der Aufſtand aber einigen. ‚Alfo das Gericht tagt, das | nen Landesteilen ift die Wechtipre- verftärfte Schuptruppe hatte fich Her- | Gr —— in der Gegend von den durch neue, fichere Wege erjegt. 
unb nicht ein öfterreichifches, Tondern | CHVAS zu früh aus umd e& gelang ben Urteil wird gefällt. Wird nun jede chung und Verivaltung, fotwie das norragend bewährt. Örootfontein den Streitkräften der Wenn aljo die Befiger ber Grumd 
eim deut u; „. Türfen infolgedeilen, der Embörer |der Parteien fi dem Urteil fügen? Schupiweien und die Gefundheits- — — ſüdafritaniſchen Union ergeben. ſtücke längs der Front einſtens zurüd- 
im deutiches Taucjboot habe ihn ver- FR ey u. Er = eit Die Haltung der der Stolonie ange Damit find die t Greia: | eh d : 
"ent, und damit Habe Deutfchland | dert zu werden. Die , Londoner | Eine fchivahe Nation wahrfcheinlich, | pflege in das Stoden geraten und un- hörenden Bevoͤlt : — —— tiegerijhen Creigs | tehren, fo werben fie finden, da durch 
| : n gbe DEUNHlanD imes“ hat dieſen Tatbeſtand zu- ein ftarfes, f 3 Volk wahrf Br ‚hörenden Bevölterung war, von we— niſſe in diefer Kolonie zum tragifchen | ihre Wiefen und Yelder, duch Gärten 
oßmesriegserklärung jid) einer Ariegs- |", x en Taibeitand zu-;eim ftarfes, Fräftiges Volt wahrſchein⸗ lethrochen worden. nig Ausnahmen abgefehen, durchaus | Ahichlur aefo und Wälder kreis oe ich 
F Handlung aegen Ktalien jculdig ge- gegeben. an unſeren amerifanifchen | Lich nicht, Jicherlich nicht, wenn es den ‚Die größten Gefahren aber, die It bie Milan u Abſchluß gekommen. ind Wälder kreuz und quer Wege ſic 
macht. Blättern bat man bis heute verge- Spruch für parteiiſch hält und ſich in dieſer Krieg für bie Eingeborenen daniſchen Bebölterung enthufiaſtiſch —— — hinziehen, die zum Teil regelrecht aus- 
deer waren alſo zwei Regie bens auf dieſe Berichtigung gewar⸗ ſeiner nationalen Ehre getränkt heraufbefchivoren bat, fiegen auf fitt- für Ze 25 Sie für den in en Nene Wege in Franfreid und Flan— —— mit ſeitlichen Gräben und 
BUung 5 - Grflärungen, bie fion , tet, Die ſeitens ſogenanuter neutraler | glaubt. ‚Was aber dann? Wo gibt lichem Gebiet. E3 ift niht nur die | Mofcheen gebetet wurbe Das Ange: dern. er sa —* Da die An⸗ 
ammöglic; miteinander verjühnen —— — Sen Ge 2 in ka ——— Bee dag Weiß gegen Weiß Hot von Retruten aus dem Hinter| 3 ift leicht einzufehen, daß; bie Hirlie) nur 2 ze — Des 
# no : | Anitands gegenuber. dei mabte 5 e rtei ollſtr mpft, i i | we. : 7 2 u ——— — Aunelie ” 
2 En en ee ill und — * Türfen wäre. Hann? «us da ift man mit. Bor. fonbern 2 Allem die Art der J— —2 *3 ame g“ — — — a a 
: * © | ſchi — — ee ee een .. 9 e EI Schp } Sprena- und |mi Front ti iind diefe 5 
\ —— als Pe guter Grund ge-| Ailerdings ftellt die „Times” das | en I ae — — —— deutich - türfifhen MWaffenbrüber- | ns —* 
weſen ſei, mit dem Urteil zurückzu- entdeckte Komploit als einen türki— rpflich⸗· DEINEImE 41 „zamit die Beſtechungs- ſchaft hatte in Oftafrika einen lauten | itellur br Bene ale ut Ainberniffe und. — — 
Feen eier nenn on Sing ee: Sarnen Mn, rtfammenln um Die Ha de, Di Berleing num, Ti Radpıt auf um Se Gin: Lermikung zn ta una Ya num Cünken fr dk Our, 
nommen iwerden mußie, al& mülle Ten in jegiger Zeit nichts Beſſeres zu 9 7 En ee EYE as Ausfegen bon renen no enger ih an die deutfchen | aanze Front Yuritelfen Dür- | befi RR Gall; 
si de eure St eher die "italie- | tun hätten, als innere Schwierigfei en er 4 a u En. PN. = A Einfangen * Be 3 laſſen, 8 A eg ie ————— A en — z 
uhe Erklärung für wahr halten al ten auf die Spige zu treiben. Dab| De: x Pr u e- ‚ zum menigiten | pas bisher fchon der Fall war, und im Berei Beidhühe auf beiden f 2 , : rn 
Sbie Dfterreichtiche, die jich ja einzig | fie miteden Anfrührern nicht gerade x ——— act ioiti« | Das Vorgehen gegen die deutfche Bis | der ne — zeigte u. a —— Gebr 
‚und allein auf das Zeugnik des jtar! | höflih umgegangen fein werden, (ehr [ei sonsotsirk werben. Das It viibevolierung, und bie Berfchleppung |fich fiarf genug, um Engländern und | nichtung anbeimgefallen. Aber auch | toftipielig jein. Viel in den Boden hin- 
intereffirten Taucherkapitäns ſtützt. kann man ſich lebhaft vorſtellen und | di Love gejagt, ob es aber durch⸗ er Gefangenen. &2 dürfen vielfach Franzoſen das ſehnlichſt erwartete | noch) weit hinter den Schůhengraben eingebautes Holz Pfähle und Baum— 
Be * ar 5 ang ihnen nachfühlen. Wie hätten wohl | Sy Band nlaberichunnen ze Sen — ——— — Ende der deutſchen Herrſchaft erſchwe— und Batterieftellungen hat das Ge- | ſtämme, Steine und Bementröhren 
ohl ubera onſt in der die Engländer in ähnlichem Falle 5 — ——— Erg er m gen Des Dalles ren zu helfen. Der Gouverneur | ländebild eine ungeheure Umbildung | müßten bejeitigt und Die Erdmafſen 
eulralen Welt Oeſterreichs Erklä- gehandelt? Wie haben unſere eige Weltmächte untereinander ſind heut- etklärt werden, denn wir haben 8 fonnte außerdem rühmend hierher und Aenderun fahren, find bie Rul- de agefahren : ) ie 
rung Turzerhband als die Wahrheit nen Truppen fich im Kantpfe mit dei | er —— daß unter dem Ab⸗ * mit Maßnahmen zu tun, die Guf | melden, dab troß der Zei⸗ turen, en a 
angenommen. Aus Wafhington wird, Aufitändiihen auf den Philippinen | y es wirtſchaftlichen Vertehrs Anordnung feindlicer Regierungen ten im ganzen Schuggebiet Dftafrifa tendem Mahe verwüftet und gefehä- | Dort, mo die Richtung der neu ange- 
gemeldet, daß man nach Empfang des | benommen? Es gibt eben Umitände, Er Staate nicht nur biefer, —* find, und für die nicht Ges pie Kopffteuern glatt eingegangen |digt. Und zwar nicht durch Sprengun- legten Wege einen Hügel ſchnitt, wur— 
Öfterreichifchen Berichts zugebe, dahin denen man die Glacehandſchuhe Dr - jehr biele andere enorm ————— maßgebend waren. ind hinler dem Erlrage des Vorjah- gen oder durch Gejchoffe, ſondern de ein Hohlweg gegraben deffen Ein- 
4 — ———— ee BB ee abitreifen amd mit wuchtiger Fauſt a — ———— — = red nur umivefentlich zurüdgeblieben durch das Entftehen von unzähligen | füllen gleichfalls viel Arbeit und Ko- 
E arung, eim deutfches | zuichlagen muß. Für die Türfei | Zn F Sue Pen ns id nicht nur fur ſeien. neuen Fahrwegen, Straßen, Briden, |iten beanfpr ürde. Viele Brü- 
Zauchboot haben ben Dampfer der= jtand angeſichts des ausgehrocenen | Deute Zen Schweben, Korive: 4 franzöfifche und englifche Krieg Die Nachrichten über das Verhalten Se — —— über — — 
E ientt, erlebigt fei. Das Staatedes | Xufitandes ihre Exiitenz als Staat |, * ‚die Schweiz und nicht führung charatteriſtiſch. ſondern ſie der Landesbevölterung von Deutſch- Erweiterungsbauten an den Eiſenbah- — die die Truppen bauten — werden 
pariement werde zwar fortfahren, die auf dem Spiele. Als die —A gg Ebter he aud) * = Katur zn auch eine große Gefahr für Süpmweit find fo wiberfprechender nen und Bahnhöfen länas der Front. nach dem Kriege überflüffig und hin- 
Angelegenheit zu unterfuchen, wenn nad; dem Kaukaſus zuge, machten | ben Te ie Sand ber Welt, bie * Eingeborenen, vor deren Augen RNanut, daß fich ein klaces Bild nicht Die Bewohner der Südtichen und |derlich fein. Auch deren Befeitigung 
aber nicht durch bie eigene Unter- fie die Armenier Sarauf aufmterfjant, |) *38 aaten 2 Amerifa unter 11c) Degrabationen der Deuts | gewinnen läßt. Die Verhältniffe lies | Dörfer längs der Front, die im vori— |mwird fehr mühlam und teuer werben 
—2* ganz überzeugende gegentei- daß ſie jetzt Gelegenheit hätten, der | zur ae u — De Tun. Es liegt außeror= gen hier infofern anders als in den nen Heröft, als fich der Stellungstrieg |E3 wird zudem die Frage auftauchen, 
—— * — —— tollten, | 1 g 4. nkoit alio nn made, ren 1a vielfach jübrigen afritanifchen Schjußgebieten, im Weften entwidelte, geflohen find | wer diefe Arbeiten zu leiften umd die 
e ikaniſche Regie- zu beweiien gnet, daß Schwarze. denen die als daſelbſt unter eingeborener Bevöl- oder weggebracht wurden, werden viel- Koſten zu tragen hat. Durch die zahl— 


türkiſchen Regier ihre Zovaliıtät |... “ 
türfiihen Regierung ihre Loyalıta | würde man fi faum verjtehen. Dem: 
rung die Erklärungen Deutfchlande 


— N und ‚Nic durd) TTEUE | nach müßten fich die Völter zum Arie 

. Prlihterfüllung die volle Achtung | — Ru — 

und Delterreiche als der Wahrbeit ihrer Rechte für die Zukunft zuge gegen die Macht verbinden, bie fich 
entfprechend annehmen. 'fichern. Die Arurenier haben dieſen dem Schiedsſpruche nicht unterwirft. 
Italien hat gelogen. Italien hatte wohlgemeinten Rat nicht befolgt. | Damit Ware — glücklich wie 
geglaubt, einen zweiten Arabic-Fall Sie ließen einen Aufſtand aufflam er er 2 ng — u 
Ihaffen und feinem Wohltäter Deutjch- | men und richteten im Kaufajus u dung X ——— —*— 
lend, an dem es ſchmählich Verrat ter den dort lebenden Mohameda— — ——⏑ bermeiben, MUBIen 


— — - ‚alle Völker zum Kricg ausrüden. Der 

- übte, einen Schlag verjegen und zus|nern ein fürdhterliches Blutbad an. 44 > ER 
2 5 er 5 — ae 5 "Teufel müßte durch Beel; us 

gleich ich jelbft als die aefräntte Un- Br Bu Beil abe 


Wenn da die türfiihe Regierung | ;r; 
s — — — trieben werden. Und auch das ver— 
J 2 < 1 * * 
ſchuld hinſtellen zu können. Aber es hart zugriff, ſo tat ſie das in voll fpricht noch nicht einmal einen ficheren 


hat ſich verrechnet. Es hat nicht in Be: | beredhtiater Wahrung ihrer Intereſ⸗ (& —— 
tracht gezogen, daf der Verräter feipt | ien. Wenn England aus der Tat ls — — —* 
von den Gegnern der Sache, die er ſache, daß die Vergeltungswut der nnie ein Weübrand — 1 
berriet, verachtet wird, und bdaf fein | Türken fi gegen Chriiten richtete, | pen, der feldft den heutigen Are — 
Wort nichts gilt. E3 hat fich durch | den Vorwand ſpann, die Sentimen⸗ in den Schatten fteilt , Br 
feine YUncona-Lügen in den Augen | talität der riftlichen Welt gegen Die) up pas ift es eben. Der M 
Amerikas nur noch verächtlicher ge- Deutichen als Verbiindete der Tür Win te —* Der Mangel 
macht, al es ohnehin fon iwar, und Ten zu begen, mit Silfe gefäljdter — —2 it nn 
fonn aus der Entſchiedenheit und Depeſchen und einſeitig gefärbte ftreden ni it — * eat 
Schnelligkeit, der ganzen Art und) Nabricten ihren eigenen Beite yes Nölterrechts 2 Be ni 
MWeife, wie jeine Lügen abgelehnt wur» | Öungsperfudh zu bertuicen, jo 1; si felpit. Denn u — — 
den, erfennen, tie es in Zutunft im | da3 Deuchelei gemeinkter Sorie. 'fann nur da ne J— ae 
Rate der Völker eingefhäbt werben | ,. Sur Gegenteil, die Verantwortung | eine Macht befteht, die feine Verivirt- 
“ wird: als unglaubwürdig und ver- | für die Vorkommmifje fällte einzig lichung durchzufegen vermag r 
tragsunfähia! und allein auf Englands Haubt. G3 | tu n mM a bt. di 
> Stalien ift eine Nation, der man |fieht fein-Weltreih dort im DOften | gpre im Beide Habe | nn 
"nicht trauen und nicht glauben fann, | wanfen und fuct mit Zug und Trug | a5 h der Melt (def. 


© Das ift daS Urteil der Melt, wie eg ie Dinge auf ein faljhes Gleis zu pweilampf nicht aus ber Welt jaf- | 


| xeder anflänbige Menich |fen können. Denn was ift im Grunde 


—— J 
— en m ‚ferung feine Schwarzen, fondern Bus fach ihre heimatlichen Fluren taum |reiien Straßen, Wege- und elb- 
Ueberlegenheit fühlen * laſſen ten, Afrilander und Hottentotten in mehr erkennen. Auch die Fronttäm— — ——— —⏑—— —— 
ee ek ie \der Hauptfacdhe zu verftehen find. Die |pfer, Die im Anfang dabei waren und Kriegswirkungen wurden die Grenz— 
ne A heifpielaweite m Haltung der Hereros war feine feind- |dann in den Wintermonaten abgelöft | marfen und Grenziteine fehr häufig 
en u * En jelige. Da die Engländer mit ihren | urben oder erfrankten, würden fich, | vernichtet und bejeitigt. Kein Menich 
Iropenfonne verrichten fabe 9— eigenen Kolonialtruppen nichts aus= |wenn fie jeht wieder in das Iege- Bu In) mad bew Feriege in bein Ges 
Verhältnik von Schwar T W ib richten fonnten, bemühten fie jich, bie gevirr der Weftfromt tämen, dort Tänbe, wo jich jeßt ber Gtellungsfampf 
fortan anders le als biöhe ‚Yuren zu geivinnen, was fie unter ebenfalls taum aueediifinden. Die | abipielt, BEE IR Da PER 
Um fo erfreuficher ift anbererf | rithilfe Bolhad nah einiger Zeit |bichte Befegung der Rampffromt dur Ten der iefen, Wälder und Felder 
bie Erfcheinung, daß in den be fh fertig brachten. Zwar waren bie Truppen Hat zur folge, baß der Vers |attäfennen. E& werben koftfpiefige un 
Schußgebieten ınit iveni Aus 22 zunächſt wenig geneigt, die kehr mittels Fuhrwerten und zu Pferb |aeittaubende MNeubermeffungen not- 
men, ber Raffeunterfchied — Fteiwilligen zu ftellen, bie Boiha per- |bon dem weiter rüdwärts aus ben Re- | wendig jein. Gelbft bie Grenzen ber 
friedliche Verhältniß — *— der * langte, aber ſchließlich gelang e⸗ ihm, ſetve Lagern, „Brogenfammelftellen, einzelnen Gemeindemarfungen find 
Dee PRENS Tre: © * zwei Brigaden zu formiren, bie na- Pionierlagern, Bahnhöfen, Etappen- jegt vielfah micht mehr erfichtlich. 
\wohnerfchaft auch während des Fri “| türlic den faum 4000 Mann beut- Nationen und Parts an bie vorberen | Die beutfchen Truppen haben bei ben 
ges feinen Einfluß geübt Hat die TGer Truppen weitaus überlegen Stellungen ganz gewaltig ift. „jede | Dorfruinen hinter ber front allent- 
—2 — * ei a Si waren. Bis zum Frühjahr diefes Kompagnie oder Batterie verfügt über | halben Pfähle oder andere Marfen an= 
— es At tee Jahres war die militärijche Tage in = Er und — oder meh⸗ — und mit —* — ver⸗ 
BE ae A ae ber | Sübweftafrila, abgefehen von der Be= andere Fuhrwerfe. Die FFeldfüchen | Teben, Die angeben, daß da die Orts- 


—— |) +1 — 


* fehung der Küſtenplähe in Lüderitz- fahren zumeiſt zweimol in die Nähe grenze zwiſchen N. und N. ſei; aber 
— — Gelegenheit bot, zu dem | pucht und Smwalopmund, ganz gzus|der borderften Stellungen. Auch an- bie Örenzmartirungen find willtür- 
—*2 ung — Bei bem | friedenftellend, und war es den eng- | dere Fuhriverke fahren regelmäßig und | lich, find den augenblidlichen Berhält- 
farbi * u ’ —* haben bie [if - füdafrifanifchen Truppen nicht häufig in die Nähe der Schügengra- |niffen angepaßt und haben mit ben 
—— aten. apfer gekämpft, | ben und Batterien, un Material aller | früheren Grenzbeitimmungen nichts zu 
un h Imargen Bolizeifoldaten fih — m Art, wie Holz, Wellbleh, Draht, Bret-| tun. Wer will die Zahlen berechnen, 
— ge Kae. aneben haben aller= | Weltkrie 66 ter und Bohlen, Zement, Eiſenbahn— die den Rieſenſchaden ausdrücken, den 
55 — Anhänger der 9 9 ſchienen, Minenjoche, Faſchinen, Ex-dieſe Folgen des Stellungskrieges be— 
ri lichen Miſſion den Engländern itaeſchichtliches S w:.  bauftoren und andere Geräte und deuten? Welche Laſten für die deut— 
als Führer aebient. Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in —— Je 
E durch die geradezu verächtliche Abi | fchieben. 3 | t cv  gebieni. Son ogo me | Mafchinen nach vorn zu Schaffen. Die Ichen Bauern würde es bedeuten, wenn 
© nung ber tafienifehen . und prompie| Mag er "die furdtbaren Opfer des Sineier Männer in ng nr Be abs pr); Me bortigen | Wöchentlichen Lieferungen zu | Wunitiongergänzung bringt gleichfaffs | die deutfchen Truppen nicht imftande 
F un — 2 veier anner an s ei ei⸗ xXe ampf teilweiſe verſagten | einer hr St, 9 2 neten wären Er 
e MAnnabhme der öfterreichijchen Ertlä- un den Bet jo en u sat = nn. inter und keine Waffen erhoben bis >. — 5 Cenis — — — — [Fein rg EN in 
 zuma des Ancona-Kalla Aus nd bon Yolden Methoden bodeiioter | 44 * * —* 34 Hhnberteht DIS nahe an DIE eigentliche 1-7 „d — unD Dot 
i en Fall? zum Musdeudin Teumdung mit unfägliger Ver —8 en SUR RER, en Sache Hand ger treu) Halbiährlih. . . . 81.30 Stampflinie mit ji. In der iroftzeit | Nandzußalten? 
— achtung abwenden. Die Engländer se —* *— * rn jiäyrlih - - oo . 82.60 |des Winters gab es feine MWegefrage. 
Een : 7 N ( ir man a n Stamerun fr S | a: . 15 ä 7 Mei + aum 
— Gnwel has Fläglicer Pleite —— gut |Rriege nicht vermeiden tönnen. Denn |der Küflengegenden zum "Zeit auf die * en; — * — fürgeften — 2 Kantate 
. — — ei i | Sei Ge ' : iten der Kinder im % Fein hli na u (7 — 
Bor einigen Wochen fühlte ſich tiſche Seichäft, feine Freunde aus | ut —— — en Dan * an ee E jtehend "wi u Veran — u DENE en Melers, 
E ufere Segerung gu Walftngion|würdelofer urdit, _angeborener |Uny pife mird fe, mn es Tin muprund ber gang Befonders — Tanbfek En? — Bi ehe 
n * * D * 4 -4 1 ’ an es e n m 3 er an x s & i i EEE a 6 y 10 14 2 Ko 2 J 
ee wi ihren Vertreter in| Dumme — ——— mit Gut und Blut ihres — — — u * Auflage in Deutſchland — — — — — —— 2 
Fe Könitantinopel, Seren Morgenthau, — Itanen verteidigen. Und menn das |Dienfte — ũ a u ! | na. M In En, al Ge m 7 Yaf 
ee 9. — tanen verteidigen. ü u r !parzellen ging. Als ab folge des! Domen und V der Paſtor 
en —n ne. Dölterrent und Weltfriede. ——*— dem an feiner Ehre ae-| So find fie dem Feind bei ſeiner * EAN ONE SO | Taumetters diefes Gelände aufiveichte | Karl M. ae — —* 
gen— chen Greuel in Ar— ränkten Staat keine oder doch nur erſten Landung in der Haf 8 ß Ds K 
‚menien nahdrüdlicie Voritellungen) Wird es jemals möglid fein, jeine folde Genugtuung verfcefft, die | Victoria und bei feinem dorbringen 2. ee Ber ae mögliht trodene Stellen ia | fahte Aue” beielte Rantale aufs 
V hab Ramı-| Hilfsverein Deutscher Frauen Sascızse wästen, und da es daran führen, in die auch) das Lied „Nch Hatt 
kon mi ie erforderlich, erit | ben jemals völterrechtlihe Grundfäße | Iheint, und das wird in den meilten |runfluffes Führer gewefen und haben | 48 überall mangelt, mußte man diefe einen Kameraden“ verflochten ift. An 
Hungen darüber anzujtellen, | aufgeftellt werben können, die fo er» Fällen ber Fall fein, fo bleibt ihm aud buch Zerflörung don Telegra» 45 Broadway, New York, N. Y. Fahrbahnen 'verbeffern und ganz neue | diefe Stelle werden die jungen Män- 
Die aus engliiher Quelle ftan-|fchöpfend und vielfeitig find, daß alle | nichts anderes übrig, als zur Gelbft- |phenleitungen und Spr F Carl L. Sch ünftli Natürf: ; i 
ee aa aa \ n ’ 3 p g prengung ber rau urz, Fahrmwege tünftlih anlegen. Natürlich |ner ein entiprechendes lebendes Bild 
en unter ben berichiebenen Völlern eben⸗ bilfe feine Zuflucht au nehmen. d. 6. Babnitreden ichweren Schaden vaxur⸗ 


Bäokmailterin für die Ber. Staaten | wählte man auch hierzu die fürzeiten, ftellen. 





- ee ee Tue u | 
Eudbedauzeige 
Freunden md ten bie traurige 
Nahriät, dab mein vielgeliebter Gatte 
Wilhelm Goltermann - 
nad) langem, fhiveren Leider, im Alter 
von 62 Sabren felia im Herrn entihla- 
ten ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Dienstag, den 16, November, 2 UhrNad- 
mittags, bom Zrauerbauie, 1908 Biffell 
Str., nad. dem St. Lufas-Friedhof. Um 
ftilfe Zeilnahme bitten »ie SHinterblic- 
benen: : 
Loniie Goltermann, Gattin, 
Efite Adel, Tochter. 
Willie Goltermanu, Eobn. 
MRebert Abel, Schwiegerſohn. 
Zoniie Goltermann, Schwieger⸗ 
tochter, 
Robert, Rlorenee, Irma, Entlcl- 
linder, ſa ſomo 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
riet, DBab meine geliebte Gattin und unjere liebe 
Mutter und Tochter 

Emilie Krueger, (geb. Marqua 

im Alter von 42 Jahren, 6 Monaten und 9 
Zagen ſelig im Herrn entſchlaſen iſt. Die Be— 
edrigung findet ftatt am Dienſtag, den 16. No— 
vember 1015, um 1 Uhr Nachm. vom Trauer— 
hauſe 3402 Diclkens Abe., nach der Ev. Lutb. 
Chriſtus⸗Nixche von da mit Autos nah dem 
St. Lulas Friedhof. Die trauernden Hinterbliebe⸗ 
nen: | 

I 

| 


I 
| 
| 
| 
} 
l 


William H, Arueger, Gatte. 
Anite Ringland Eliswortb, stinber, 
®. und ©. Marquardt, Eltern. 
Maria, Albert, Charlie, Lonife, Mar- 
tha, Hermann, Xena, Hted, ranl- 
iin, Dora u. Benjamin, Gelawiiter, 
nebft CSchmwägerinnen und Ber: 
wandten, 
Bisconfin Zeitungen bitte zu Iopisen, 
amo 


Todesanseige. | 
Sreunden und Belannten die traurige Nad- 
zit, dab uufere liebe Tochter und Echweiter 
Margareth Ebertſch 
im Alter von 25 Jahren entſchlafen iſt. 
erdigung findet Statt am Mittwoch, Den 
9 Uhr Mora., vom Xrauerhauie, 5011 ? 
Mde,, nah der Et. Anthonb-stiedhe, w 
meffe zelebrivt wird, von da mit Kulſchen 
dem &t, Marien:Gottesdader. Leichenzug 
auf den Eifenbabnzue Um } 
bitten die trauernden Sinterblicbeneit 
Chriſtian und Eliſabeth Ebertſch, geb 
Goetz, von Wallenfels Deutich 
land, Eltern, 
Mandalena Ebertin, 
und Fran X. Tub;, Echmelt 


| 
| 
I 
Die | 
7 | 


ariet | 


Frau &, Madel | 
* — 


modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten 
richt, daß unſer lieber Bru 
Emil Didszuhn 
am 13. November im 
8 Monaten und 19 7 
ihiafen ilt. Die 
Dienstag, den 16. ° 
vom Hauſe Nciner 
3525 South Waſht 
luth. Andreas⸗tirche on d 
nah dem GConcordia-Sricdhof, 7 
Hinterbliebenen: 
Auguſta Lenz, Schweſter 
Oscar und Erneſt Didszuhn, Brüder. 
Gottfied Lenz, Schwager. 


—1J c 
dei 


Iraurige 


Ha 


3 S 


Autos 


Tedesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige N 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und 
lieber Vater und Bruder 
Hugo Stadow 
(Bater der verſt. Florenee 
vember im Alter von 42 
entſchlafed iſt i 
Dienstag, den 


- Efadoiv) 
Stadon 


1t 


f. Die trauernden Hint 
Anua Stadow, gob,. Clauifen 
Sermenn, George, Robert, Rinder, 
ı Minnie Roit und Louis 
Geſchwiſter, nebſt 
Belannten. 


Verwandten 


ſaſonmo 


Todesanzeige. 
zreunden und Belaunnten, die traurige NRach⸗ 


geliebter Gatt hm 


und Großvaier 
Steian 2. Rating 

im Zamätag, den 153. ‘ ‚1915 im Witer, bon | 
1 Jahren entichlafen ilt, Die Beerdiaunga findet 
tatt am Dienstag, den 16. ob, 1 Uhr Nachm 
von Tranerbaufe, 2950 N. Richmo 

ıtf nad dent 


* Io 
ic 


"ob 


Eden⸗Friedbof. 
lnahme bitten die trauernden Hinterblie 
Eliſabeth Lating, Gattin 
Marı Boeing, Hathrine, Stefan fr. 
und QAanes Lating, Kinder, 
Frank Boeing, Schwiegerſohn, nebſt 
drei Enleln. 


Todesanzeige. 
ington Conncit Nr. 473, 8. & 8. 
ı Beamten Miteli 
tranrige Nahrict, dab unier Ic 

nd Bruder 


nen 


Waſh 
* rn 
er 


ingiährige 


und 
und d 


Burkhardt Goes 
am 18. November ge 
ſfindet ſlatt am Diendtag, den 
Trauerbaufe, 1510 Talman Ave., 
dem Dal Ridge:-Friedhof, — Die 
'ammeln fi ım punfg 1 Uhr in der Lu 

m dem berftordenen Bruder die legte Ehre 31 
rweiſen. 


— 
WIDER DIL, 


Emil Wiedemann. Präfident, 

Heniy Dunder, Eofretär, 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
it nn IUny J 1 


ri Sater 


an fh. 
Nach— 


eliebter und Grohbater ! 
Friedrich Hei 
im er bon 71 _Zabreı, 10 M 
Tagen felig im Deren cr 
erdiaung findet Statt am Mit 
vember, 1 Ubr 30 Nachm 
N. Mder3 Ave, nah de 


11 17, No 
Trauerbauie 
Udheim-Fried— 
enen: 


William, Edward 


Richard, Tillic, 

Seh, Kinder, 

William jr. Evelyn und Edward, 
Großlinber. 

Todesanzeige. 

Freunden 

richt, dab unf 


und Belannten die tranrig 

Ttebe Gattın und 

Margaret Schwab 

7 Rabren aeftorben it 

dei 16. Kob, 1915, Nac- 
ugs 2 rt, bont Haufe der Tochter, 1112 N, | 
Lawndale Pipe, nad dem Waldheim: Friedhof. | 
Um Stille iInahme bitten: 

Janas Schwab, Gatte, 
Mary Schmidt, Tochter. 

2. Schmidt, Schtwiegerfobn, 


ere 


im Alter von— 
* a: 
ung an 


istag, 
mitfıra 


rn 


fomo 


Bu Chicagos ältcites3 Grabiteingeihäit, WE 
Niheld& Co, | 

83541 M,. Walbington Eir. Tel. Monroe 1110. | 
Grabjteine auf Zager, fertig zum Aufftellen. | 


ol13*x 


— — | 
I 
I 


Waldheim 


Einer der Ihomlien Frtiedhote von Chicago. | 
Dur Mietropolitan-Hohbabn für Sc zu erreis | 
en, gleihfalls aud mit allen Etraßenbahnen. | 
Sillige Verräbninpläße find in dietem ichönen | 
Friedhof auf Uhihlandsahlungen u haben — 
zeneral Officed: Soreli Barl, SI. Zelephnn: 
Auftin 796; Lucal Zelepbon: Horeli Karl 757. | 
®. 5. Geikt, Präf.; Anauft Biefi, Sisepräf.: | 
zes Wiaad, Eelretär und Echasmeifter; Zatoh | 
qwab. Suderintendent. 


Wurz'n Sepps | 
Eh deutliches Jamilien-Fokal 


er 715 NORTH Ave. Tei,ti 
Offen am Sonntag. 


Konzert, wie üblich, jeden Abend und Sonntag | 
Narmittag und Abende, 


Münchner Küche. 
iBoftiamodo* 


— 
sınger, 
Wheeler & 
Wilſon, 
White 
u. alle and. Arten 
Nähmaſchinen 
m \ w . 
S5.00 u. aufw. 50e die Wodte| 
taufen irgend eine Maichine. Reparatus | 
ren an allen abrifaten zu mäßigen Rreiz | 
ien und auf Garantie gemakht. | 


714 North Ave. 


Ubr Abends. 


l 
’ 


| 


Ofien bis 9 nabe Halited 


Str 
I) 
nb, rmnomi 


— 


—— perf. a | 
x riedenitell’g in Schus 
3139 Logan Bid. Heu jeden K abritaig | 
für alle Sußleiden. Alle Arbeit unter meiner 
Auffiht in meinem eigenen Shop gemadt. Er 
folgt Jerubt auf dief. Zatfahe; Schuhe angepaßt, 
ebe jertiggeitell. Mähige Preife, Konmt! 
“ab12jrfonsm 


| Um ftille 
1 


rauernden | Anhme 


Beileid bitten bie 


} 
| da 
I 
I 


Tel. Lincoir | dem 
Or 2 


ee 0 


Tobedanzeige 
Freunden und Belannten bie ze 


Nabrict, dab mein er Gatie : 
unfer lieber Pater, Fer und 


der 
vn Burkhardt Goch 


am 13. Nobember 1915 im Alter bon 56 
Rabren im Univerfity Hofvilal geftorben 
it. Die Beerdigung findet fait am 
Dienstag, den 16. Nob., um 1 Ubr Nad- 
mittags, bom Qrauerbaufe, 1310 ©, Tal: 
man MAve., nah dem Dal Ridge-Friedbof. 
Um ftille Teilnahme bitten: 


Marie Gock, geb. Stumpf, Gattin. 

Charles Goch, Sobır, 

Lillian Goeg, Echiwiegertodhter, 

Kohn Goch, Philomene Zaiwier, 
Aanıs Willie und Kate le. 
ger, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab umfere geliebte Gatlin umd 
Tochter 

Margareiha Bades, geb. Neumas, 
am Freitag Abend geftorben ift. Das Be 
gräbrik findet ftatt am Dienstag, den 16. 
Nobember, von der Wohnung der Mut: 
ter, Frau Maria Zbomas, 2236 ©, Wood 
Etr. um 8:30 Morgens, mit Automobi⸗ 
len nad der ©t. Paulus⸗Kirche, Hohne 
Ave, ınd 22. Place, von da nah dem 
Et, Marien:Gottesader. Die trauern: 

Hinterbliebenen: 
Seinrih Baded, Gatte. 
Matbins und Maria Thomas, 
Eltern, nebit Gefhwikern 
und DBerwanbdten, 


ei 


———— — — — — — 


Todesanzelge. 

Freunden und Belannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer Vater 
Philipy Scholtes 
rn Sonntag, den 14. Nob,, im Ulter bon 68 
ihren fanft im Herrn entidhlafen iit. Die Be 
ung findet fiatt am Dienstag, ben 16. Nov,, 
0 Morgens 


ar 
ervig 


um 8: 


nah dem St. Joſephs⸗Gottesacker. 
Peileid bitten Die trauernden Hinter: 


mit Mulos 
bliebenen: 
Helene Scholtes, geb, eis, Gattin, 
Sohn md Peter Scholtes, Söhne, 
katbarine Noih, Tochter, 
Merie md Gertrude Edjoltes, 
Schwiegertöchter. 
Jacob Roſch, Schwiegerſohn 
Berwandten. 


ine Blumen. 


nebſt 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannien die traurige Nadhs 
richt, dab mein geliebier Gatte und unfer lieber 
Stiefvater, Schwiegervater und Gro&bater 
Joſeph Kuchler 
m November geſtorben iſt. Be Beerdigung 
adet ſiatt am Mittwoch, den 17. Nobp.. 930 
orm. vom Trauerhauſe S. Ihroop tr, 


aler, 


5116 —# 
AuguſtinusAtirche, 

brirt wird, von da mit Autos nach 
Uhland Avbe. Depot und per 
Marxien-Gottesacker. 


4u, Str. u 
{ z 
» bitten Die trauernden Hinter: 


m €. 
Teilnabme 


Garoline Koehler, geb, Gök, Battin. 


Antbonn und Edward Kochler, Söhne, | 


Frau Thereia Boget, Stieitochter. 
Sohn Bogel und Thereia SKoebler, 


Schwiegeriinder, nebit Enleltinderıt, | 


ſomodi 
Todesanzeige. 
unden und Belannten die traurige Nach 
daß unſere vielgeliebte Tochter u. Schweſte 
C. Martha Vogel 
ı 24 Rohren und 6 Monaten nach 
n jelig int Deren entiählaien ift 
rdigung tindet flatt am Dienstag, den 
1915, 9:30 Vorm,, bom ZTrauerbauic, 
Str., nab der Zt, Mlpbonfuslirhe, 
SHodhamt zelebriri wird, bon da 
5 nab dem Joſevhs Gottesager 
Teilnahme bitten die trauernden Hin 


d 


ır ktpidp 
Leide 


pitirtes : 
t Sl ı St 


Um ſtille 


terbliebenen: 


Andrewen Thetla Vogel, Eltern. 
Charles und Edward, Brüder. 
Frau Edunard Vogel, Shwägerin. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Galte und unſer 
Vater, Sohn und Bruder 

Michael Heinzei 
ſanit entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Dienstag, den 16. Nov., 10 Uhr Vorm., vom 
Trauerhaufſe, 5008 Hermitage Abe, nach der St. 
Anuguſtinusirche 
40. Str. und Uſhland Ave. Depot und per Bahn 
nach dem Marien⸗Gottesacker. Um ſtilles 


Nach 


St. 


Aunag Seinzel, geb. Kapel, Gättin. 


Lena, Anna, Roſe u. Joſeph Heidzel, 


slinber. —— * 
Johanun und Maria Heinzel, Eltern. 
Joſeph, Vaut, Stephhan und Zrantk 

Heinzel, Bruder. 

Todedanzeige. 
Unterttüsungsverein „Vorwärts, 
Benmten und Miigliedern zur Nacdricht 
15 Freund 


Den 


Wilhelm ‚Gottermann 

Die Beerdigung findet Statt am 

16. Nov., Nachm. 2 Uhr, dom 

‚1008 Biffell tr, nah dem Zt 
Kirchhof. Die Beamten find cerfuct 
1,2 Ubr in der Dereinshalle einzufinden, 

um dem Ber 


iſt 
den 


Jacob Doerr, Rräfibent, 
Fred Gimwert, Sefrelär, 


Todesanzeige. 
North Star Loge Nr. 153, D. M. 
Den und Mitgliedern die 
daß Pruder 
Henry Mloth 
t Beerdigung f 
pen 16. Novd., um 1 U Nadım., 
erbauie, 4080 Mobile mit ul 
Nontrofe-sried - Tie De 
n ſich mm 12 Abe Mittags in 
um Dem beritorbenen Bruder 
su erweifen 
Mar KAruic, Brüfiden.. 
Hugo Fritih, Selvetär., 


Beamten 


Nachricht 


D Haiti am 


il 


indet 
br 30 
h dem De 


Logenhalle 


egte Ebre 


TodesSanzeige. 

Plattbeutihe Gilde Fries Nenter Nr. 4. 
Den Peanden und Mitgliedern 

sur Nachricht, dab Bruder 
Garı Michaelis 

geitorben it. Die Beerdigung fin 
det Statt am Mittwoch, den 114, 
Nachm. 2 Ubr, bom Trauerbaufe, 
ripp Ave. 
dia. Die Beamten verſammeln ſich puntt1 
Uhr in unſerer Halle, um dem verſtorbenen 
Bruder das letzte Geleit zu, geben. 
Paul H. Rapp, 
Mar Scarlau, 


Meiſter. 


Todesanzeige. 
RBlattdeutſche Gilde Chicago Nr. 1. 
Den Beamten und Mitgliedern 
biermit zur Nadridt, dab unfer 


VBruden 
Hugo Stadow 
am 12. November 1915 geltorben 
if, Die Peerdigung findet flatt am Dienstag, 
ven 16. November 1915, 10 Uhr 30 Borm., dom 
Trauerbaufe, 2254 Irving Bart Blvd. Die 
Seamten verſammeln fih am 10 Ubr ım Der 
Wider Bart Salle, 
Dito Behrs, 
Claus Goctti 


Meiſter. 
che, Schriewer. 
Todesangeige. 


Deutſcher Verein der Weitieite. 
ca: ıi umd Mitgliedern sun Nachricht 


der 
Burkhardt Bock 

en ift, Die Beerdiaung finder ftatt am 
ıstag, Den 16, Nob,, Nahmittagt 1 Uhr 
Irauerbanfe, 1310 ©, Zalman Mve., nad 
Daft Ridge Friedhof. — Die Beamten ver 
tel Sich mm 12 Uber in der Bereinshalle, 
dem beriturbenen Bruder die legte Ehre zu 


ru 


a 
! x 
hn 


Elite Leembuis, Präfidentin, 
Marie Schaefer, Eelvetärin. 


Todedanzeige. 
Einigteit Loge 122, D. E. 8. 
en Brüdern obiger Loge hiermit zur N 
rich, daB Vruder 
Stephan Zating 
nad Yangem Leiden geftorben ilt. Die Bccrd 
gung findet itatt am Dienstag, 1 Uhr Nadın., 
dom Qrauerbaufe, 2950 N. RNibmond Eir., nad 
dem Eden-stirhhof. — Die Beamten verfaımmein 
ih um 12:30 Ubr in der Logenballe, 
Rihard H. Miller, Präfident, 
®, # 9. Ehlers, Eelretär. 


ad 


Todesanzeige. 
Schleöwig-Holfteiner Gegenieit. Unterjt.-Berein. 
Den Beamten und Brüdern obigen Bereind 
biermig zur Nachricht, dab Bruder 
Hugo Stabew, 

2254 Irving Parf Plpd,, am ssreilag, den 12. 
d, M., geftorben ift. Die Beerdigung findet itatt 
am Dienstag, den 16. Nobember, 10% Uhr Vor» 
mittags, nal dem Friedhof Evergreen, 

9. D. Runge, Rrälident. 

9. 3. IJantien, Sclvetär. 

TEE Beihmanıts - Bädereicn 

Aafjer- und Teegebäd. — 260 erprobte 


Preis 40c. 
Koelling & Klappenbach 


Ghicaneß größten, ältee deutige Buhhandlung 
70 Birk Wem Ei. Tel, Branfiis ASR. 


esepte. 


t dom Trauerhauie, 1336 Mels 
fon Etr., nad der St. NAlpbonfussstirhe, von da | 


wo feierliche | 


Unr | 


licber | 


von da mit WUutos nad dem | 


trauernden Sinterbliebenei: | 


itorbenen das legte Geleit zu geben, | 


traurige 


mit Stutfhen nad Stonfor: | 


Schriewer. | 


errdi 
KCrDie | 


Die Feſtung Streeterville von der 
Polizei im Sturm genommen. 


oige des Innelamen 
* nach —— empfeblenswert, 
uadbte und New jegt ion 


berf 
Weib 
Wir baben eine grohe Auswahl in 


überlendeıt. 
deutſchen Weihnachts · und Nenjaprö-Harten zu 


niedrigften Breifen, 


A. KROCH & CO. 


Amenites größe Deutie 


Pusdandinug, 
59 und 61 OST MONROE STR, 
(wilden Medafd un Midigen Mar.) 


Beiakung gefangen, 


| „Kapitän Streeter nnd Die Battin feines 
Bolis.'hef verwundet. — Chris Man- 
tis’ Sans niedergeriiien, — Waffen, | 
Munition, Bier u, f. w, beiclannahmt. | 


Tubedanzeige. 


‚Yreunden und Belannten die traurige Nach 
| tit, dab unfer gelichter Gatte und Baler | 
Gari Mihaclis | 
am 14, Nobember im Alter von 59 Jabren, 10 | 
Monaten und 10 Tagen nah langem, idhwerem 
Leiden jelig im Serrf entilafen ill. Die Beer 
Digung findet flatt am Mitiwod, um 1 br 
Nadm,, dom Trauerbaufe, 1705 Xripp Ape., 
nah dem Stonlordic-Friedbofl, Um ftille Teil 
nahme bilten die trauernden Sinterblichenen: 
Minna Mihaelid, Gatlin 
Minna, YAugnita, Bertha, Friedrich, 
Kinder. 
Ida Wimacis, Ehmwicgertoctier. 
Darrı Muih, nrih Bere, Charlic 
Banbland, Echmwiegeriöbne. 


Die Feitung Streeterville, 
lange dem iseınde getrogt, iſt geſtern 
|gepauien. Ihr heldenmutiger Rom— 
mandant, „tcapitan“ George Weuimg⸗ 
| ton etreeter, und jeine wadere Be— 
Tagung haben ic) .nad) beidenmüti- | 
gem Widerſiande der fünffachen Ue— 
bermacht ergeben müſſen. Es geſchah 

das aber erſt, nachdem der alte See⸗ 

Lobesanssısa. u; und die Gattin feines „"Kolızeis 
| i!len Benannte, Deeunnen una, — 
| Gatte und unier Bater und Stohpater * npfunnaia gemacht worden 2* 
| Sen Nistp Die vom Hauptmann D’Ioole befeh- 
| am $reitag, den 12, Rob.. im liter bon 60 Sab- | ligte, 35 Köpfe flarte Belagerungs- 
Die Beerdigung Inder Matt am Dienstag. den | TTUPPE Machte 16 Gefangene, unter 
| 4080 Mobile Mc mit Aulien nad Dam Mont | denen ſich drei Frauen befinden. die mit 
| elogieienber. lim Mile Telinahme bitten die | Lomenmut an der Geite der Männer | 
* B —— gelämpft hatten, und erbeutete 241 
| Bere Severin, min” Zprun, ‚Kiften Bier, ſechs Büchſen, vier Re— 
Ye nenn volver, drei Schachteln Pattonen und 
Serdandien —eine Kiſte, in der ſich Streeters Pri—⸗ 
|batpapiere und die Dokumente befin- 

‚den, auf Grund deren er feine Ei- 

‚gentumsanfprüde auf den „Diftrict | 

of Late Michigan” ftügt. | 

Nahdem die Gefangenen nach der | 


die jo| 


Du baft nun überwunden 

ftreus, Leiden, Angii umb Not, 
Dur& feine heilig’ fünf Wunben 
Bin id berföhnt mit Gott, 


| 
| 


J 


Todesanzeige. 
Hoffuuug Loge Nr. 6o, O. M. B. 
Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 
daß Bruder 
| Michael Heinzel 
ı geitorben iit. Die —— findet itatt am 
ienstag, den 16. Nod,., 10 Ubr 30 Borm,, bom — 
Zranerbaufe 5008 Serinitage Ave.. nad der 1, Wade an der Ehicago Ave. abgeſcho⸗ 
Auguſtinueat c, bon da nah dem Bahn & 
und zer Babın mas dem er. —— — | ben worden waren, machten Feuer: 
Die Mitglieder find erfuct, fih vet zablveidh | Ber > 2 
beteiligen, Spezialvderfammiung Montag, | wehrleute unter dem Vefehl des Feuer 
den 15. Rob ‚ Abends 8 Ubr, in der Logenballe, | webrmarfhall® Arthur Senferlih auf 
SEE nn bie Schriftliche Weilung des Baufom: 
« J WM IE, . . * - .. * 
Marie Sleidinger Setretarin. miſſärs Boſtrum hin das Holzhäus— 
— — — chen, in dem der Grieche Chris. Man⸗ 
| ‚Hreunden und Belannten bie traurige ad | IS wohnte und eine Fruchthandlung 
richt, daß mein geliebier Gaue betrieb, dem Erdboden gleich. 
Qubert Mayer | 
| im Alter bon 75 Zabren felig im Herru ent | 
chlafen iſt. Die Beerdigung finder ftatt am | 


ı Mitnvad, den 17, Nob., 10 Uber Borm., bon | Die Häftlinge find: * 

gutes 2 2038 — Ge nad ber | George Wellington Streeter, der 

St. Apbonſus Airche von da mit Autos nad | „....: Zar 

| Sat Ridge, lim fille Teilnahme bittet die de zwei Schädelwunden erlitt, deren eine) 

trüdte Gaitin: \angeblih von einem Revolverfchuß 
herriihrt, wirrde unter den auf Morb: | 


anariff, Betrieb eines 


( 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


Liſte der Gefangenen. 


Eva Maber, ach. Leonarbh, 
aan 2531 Herndon Er. 
Mitalicd des Lyon Rolt Nr.9, 6 U.R 
dcö 24. Reg., SU, Bolunteers, 


und 
mobi 


TodeBanzeine, 
nd Belannien bie traurige 
unfere bielgelichte Tochter 
Diartha Bogel 
nadı längerem fhwerem Leiden im Alter bon 23 
Sabren felia im Seren entfhlaten ilt. Die 
erdigung finder fiatt am Dienstag, den 16 
bember, 10 Ubr Born, bom Zrauorbaufe 
George Etr., nam der St. Aipbonfusstirhe 
da nah dem St. Boniſazius⸗Friedbof 
! trauerndben Sinterbliebenen: 
Zbella ımd Anion Bogel, Eltern 
Ghartie und Eddie Voael, Vrüder, 
Fran Jobanne Carl, Tante, 


Getränle und Webertretung bes ftaat= | 
lihen Sonntagsgejeßes Tautenden An: | 
Hagen gebucht. | 

Frau Nannie Holijt, von einer Ku= | 
gel in Den reiten Smentel getroffen, | 
wurde nah dem Arbeitshausſpital 
beförbert. 

Frau Elma GStreeter, Gattin des 
| „Kapitäng,“ wurde unter der Antlage 
— gebucht, ſich des Mordangriffs ſchul⸗ 
dig gemacht zu haben und —A | 
eines verrufenen Hauſes geweſen zu 
ſein. | 

Herman Hollft, wurde wegen anz| 
geblichen Morbangriffs, Betriebs ei- | 
ne3 verrufenen SHaufes, unbefugten 
|Vertaufs geiftiger Getränte und Wer= 
|gebens aegen das ftaatliche Sonntag3- 
ı geleß gebucht. | 

Chris Deantis, Nr.830 Late Shore | 
| Drive, des Mordanariffs bezichtigt. | 

Chris Alerander, Wr. 119 W. Chis | 
‚cago Ave, wegen unordentlihen Be: | 
tragens gebucht. 

2. 9. Anderfon, Nr. Z2ON. La 
Salle Str., wegen unordentlichen Be: 
tragens gebucht. | 

Sldert Ellis, Nr. 4610 N. Racine 
|Ape., wegen unorbentlichen Betragens 
| gebucht. 

R. Prendergaft, Nr, 4030 Sheridan 
e| Road, wegen unorbentlihen Betra= 
“| gens gebucht. 

9. R. Lega, Nr. 34 Oft Dat Str., | 
wegen unorbentlihen Betragens ges 
budht. 

| Guftad Stromquift, Nr. 5144 Ans: 
|diona Ape,, wegen unordentlichen Be: 
— | tragens gebucht. 

| Bm. Harris, Nr.209 Oft Superior | 
E | Str., wegen unordentlicen Betragens | 
ırh Den | gebucht. 

Harry Delamater, Nr. 110 Dela— 
ware Place, wegen unordentlichen Be—⸗ 
tragens gebucht. | 

Dikar Wiley, Nr. 811 Wells Str., 
Iiwegen unorbentlichen Betragens gez | 
bucht. | 

Frau Maggie Wiley, Nr.3il Wells | 
Str., wegen unorbentlichen Betragers | 

gebucht. | 


Mattbev Morton, Oſt 


Freunden 


Nach 
riot, dab 


„N 
No 
ic 
1427 
bon 
D 


W 


Todesanzeige. 
Verwandten und Belkannten die traurige 
richt, daß unſere Tochter und Zchmeiter 
Margaretha Hochrein 
im Mlier bon 22 Jabren fella im Heren ent 
fhhlafeı tft. Beerdigung am Mitmuoh Morgen | 
um 9 Ubr vom Trauerbaufe, 2924 Boplar Aipe,, | 
nad der Unbeiledien Empiänanikfirhe, bon da | 
ver Kutfhen nad dem Et. Bomifazius Gottes. 
ader. Um itille Zeilnabme bitten: | 
Joſceph und Margaretha Hochrein, 
geb. Straub Ellern. 
Aung, Joſeph, Barbara, Alcranber, 
Noin und Franı, Geihwiiter 


dach⸗ 


modi 


Todesanzeige. 
Freumden vd Beriwandien bi 

richt, dab unier aclichbter Gatte 

Jatkob Hagemaun 
Die Beerdigung findet ſiatt ar 
17. Nop. 2 Uhr Nachm 

x eir., mit Mutos nad dem W 

beim-;sriedbhoi, - Ikttalicd Der Kcw Teulonia- 

Log & 8. 0/9 Um ftille Teilnadınc 

itauerudben Sinterbliebenen: 

Anne Hagemann, Sattiır 

Saura, Franl, Yohn ımd Frau 
Anna Pleiii, inder 


jraurige 


und Bater 


ach 


entichlaien iit 
Mitwoch den 
ı 4219 Gongrek 


4 
a 


bitten bie 


modi 


Allen 


* 
Dankſagung. 
unſeren Freunden, Verwandten und 
lanntien fpreden wir biermit unferen innigfien 
| Danf aus für die lichebolle Teilnahme nnd 
Ihönen Blumenſpenden beim Begräbniß unſe 
geliebten Ganen ud Water? 
Julius G. Slibbe. 
Fidelity Loge Wr, 
derrn Ballor 5. W 


W 


Ar, 


hin 
Dic 


| Ebenfalls der 
of 9., und 
Danf, 
| Wilbelmina Stibbe, ach, Zebmann, 
Gattin 
Frau Lizzie Green, Tochter. 
Julins E. Stibbe, Sohn 


coR 


RER, 
Mehers vielen 


5ur Erinnerung. 
ı Zodedtag unferer geliebten 
Emilie Hanies, 


beuic vor einem abre 
Tod entriffen wurde, 


200 


Mutter 


ur 


und 
un D1 


ic Eiunde Tam und biel zu früb, 

oh Bolt ber Herr beirimmte fie, 
„sn der Blüte deines Leben? 

| Zantit du in das ftille Grab 

| Denihenbilfe war bergebens 

| Denn der Schöpfer rief Di ab. 

fandelt bald den itillen Hafen 

nod fein Lebender entbertt, 
Und unter Blumen fannit du Glaſen, 

| Dis Di Die Stimme Gottie& wert 

Sdlumm’ce fanft in Gottes Frieden 

Gott zahlt den Dank für deine Müh’, 


OD du aud bit bon geſchieden 
du nie, 


ie] 


’ 


du 
u 
} Den 
zen 


l uns | 
Sı unferen Herzen ftirbit | 313 
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ein 


deinen 
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| Gewibmet bon 


Trauernden Rindern. Betragens gebucht. 

=-| Gtreeter, feine Gattin, Prendergaft, 
Morton, Delamater, Wiley 
| Frl. Chriftine Kohn, Nr. 5828 ©.| Frau wurden no im Laufe 
|Green Straße, wurde um Mitternacht | Abends gegen Bürgſchaft bis zurVer⸗ 
‚in Evanfton von einem Wegelagerer handlung auf freien Fuß gefeht. 

| überfallen und als fie fich weigerte, Wurden überrimpelt. 
‚ihm die Börje auszubändigen, bis zur] Nach einem vom Hauptmann | 
Bewußtlofigteit geprügelt. Sie mwar|Xoole entworfenen Kriegsplan hatten 
ınod; ohnmädtig, als man Tie Heute) fich acht Deteltives und Wolizeifer: 
früh fand, hat jid aber inzmwiichen er=|geanten, ala Arbeiter verkleidet, fchon 
holt. Der Täter ift entlommen. zu früher Moraenitunde nach Stree:! 
— — ters Speiſewirtſchaft begeben und 
Durch Feuer zerſtört. dort mit den übrigen Gäſten gezecht. 
— — Einer aus ihrer Mitte gab dem De— 
Durch Feuer, das mutmaßlich burd | teftinefergeanten Walter, ber vor ber 
Entzündung von Chemikalien in bem BWirtihaft auf> und abfpazierte, gegen 
‚im Erbgefhoß gelegenen Laboratorium | neun Uhr Morgens ein verabrebetes 
jentftand, wurde geftern Abend Diet orte) Zeichen. Walter nahm feinen Hut ab. 
(fchrittliche Vorbereitungsfhule, Nr. An diefem Augenblid famen zivei mit 
‚1212 NR. Hoyme Ave. zerftört, Ders Poliziften bemannte Polizeitwagen, 
Schaden beläuft ſich auf etwa MON [bu eine Ambulanz folate, bie! 
— * * Cheſtnut Str. hinauf gerattert und 
s > a Po. öu Z eder 38 hielten zu beiden Seiten des Haufes. 
‚vertaujden hat, jollte widt verfün |YLıa fich jet die im Lokal befindlichen 
men, eö durd; eine Feine Anzeige ir Häfcher erhoben, roh Streeter Lunte, 
der Abendpoit befannt zu madıen. erariff eine VBüchfe und gab, wie bie, 
A re CE Polizei behauptet, zwei Schüffe auf | 
— Stadesaufnahme. eld-| den Sergeanten Marohbn ab. Nun) 
webel: „Wie heien Sie?" — Ein- | 
jähriger: „Brofejlor Müller.” — 
weldiwebel: „Was find Sie?" — 
Einjähriger: „Germanijt.” — Feld. 
webel: „Was haßt Germaniſt? — 
Entweder, Sie nennen a anſtändige 
Religion, oder ich führ' Sie moſaiſch.“ 


| iejet Die | Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht 
. | East 


Brutaler Raubgefelle 
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und | 
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CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder | 


Chejtnut Str, wegen unorbentlichen | fürzten | ‘ ge mn und: T 
\fchlugen ihn nieder. Seine Büchfe flog | ſtand denken 0 
ihm aus der Hand und in einen Win | wurde von Amtswegen niebergerifien, 
deg | gezerri wurde un 


zer 
| bei 


Inigjtens die Polizei 


'maffnet und binafelt 


der Geihofie durhichlugen die Wand 


20 wertvolle Preise 


1. Breis— $500—88-Noten Spieler-Piano . 
Preis— Ehter Diamant-Ring 

Preis — Armband-Uhr für Dame 
VBreis— Damen- oder Herren = Ihr 
Preis— Bedmobile .. . 
6. Breis— Silber-Set, 26 Stüde . 
Bier andere Preiie— Ehte Diamant-Ringe . 
10 andere Breiie— Damen- und Herren-Ihren 


+ > 


+ 
+ 
J « 


+ + 


+ 


srei—l. Preis — Gold» 
gefüllte Damen- vder Hex | 
ren-lihr. 


und 


ſichert 


wi a? “ 
sernyı ahirti 


rei — Griter Preis 
8500.00 88. Noten Spieler⸗Piano 


verrufenen & 
Hauſes, unbefugten Verkaufs geiſtiger J 


Frei — 2. Preis — Echter 
Dimantring 


.. 
Anweiſung 
Man nehme irgend 
eine Zahl von 1 bis 14 
einſchließlich uud arran- 
gire eine Zahl in jedes 
der Herzen ſo, daß wenn 
horizontal oder auch 
jenfreht zuiammen ne 
zählt, dad GErgebnik 26 
it, Keine Nummer 
darf diter nid zweimal 
nebraucht werben. Be 
nust die oder einen 

erira Bogen Papier. 


* 


———— — 
Dre [77] 
Fi 300 


.) u 


“ 4 
—— 


4 


Frei — Dritter Preis — 
Armbanduhr für Damen 


Wie die Preife zu: 
erkannt werden. 

Snfteuktion für 
die richtige oder 
die nächſtrichtige 
Löſung. 


Sie gewann ein 8500 Spieler-Piano 
Frau Mary Daviſon von 850 Grace Straße, Chicago. gewann ein 
pradtvolles neues S8:Noten Spicler-PBiano durdı Lölung des Rätiels in 
unierem letten Konteit, überreicht von der Stephen M. Meners Piano Go. 
— — —— — — — — ——, ——— 


Frei — Sechſter Preis — 
Silber-Set von 26 Stücken 


Nachdem die 20 obigen Vreiſe in der angegebenen Reihenfolge verteilt ſind, erhal⸗ 
ten die nachſten F der richligen Loſung am nhächſten kommenden Antworten Anmeifuns 
gen oder Gutfheine für $135, die mählten fünf Gutſcheine für 53125 und die nächſten 
zehn Gutſcheine für 5110 — und alle Berfonen, die das Große 26 Serz Rätſel begnt⸗ 
worten, crbalten Guticheine für meniaftens $25, und Wahl von Damen Bar Fit, 
fe, Manfhetten!nöpfe oder Ubrbüngfel, 

Die Gutfchelne Nind nur giltig als Teilzahlung auf ein neue3 Biaro. Sollte mehr 
als eine torrette Löinng einireffen, oder ;wei oder mehr gleihnahe zur Lölung, wird dem⸗ 
ienigen der Breis zuneipromen, der feine oder ihre Lüfuıg in nefälliniter Form zum 
Ausprud bringt und vom größten Wert vom Standpunkt des Anzeinens aus. ım eine 
Berion ii der Familie Tann ich beteiligen, Alle Bewerber werden bricilihd benawzid- 
tiat und alle Prämien müflen innerhalb schn Tagen nah Schluß des R 
werben. Wir geben die Berfiherung, dDak jeder, der au diclem it 


Arı 
DT0s 


onteites abgeholt 
{ Kont t, Die 
gleihen Gelegenheiten dat, einen_der größten Breife zu gewinnen, zu 
antworten, fondern Ididt Eure Löfung ein. 

Die Nihter jind drei Vertreter von GChicagser Zeitungen, 


Ihre Entiheidung ift endgiltig. 
Konteit ichlicht Mittwoch, den 17. Rovember 1915, Schreist ar die Vertreter der Frabrifanten, 


# STEPHEN M. MEYERS PIANO COMPANY zzr 


59 Ost Van Buren Sitr., zweiter F;oor, zwischen Wabash und Michigan Ave. 


teilt 
Verſaum: 


— RS — 


* 
nn — - 


5 r 


en 


en fich die Schergen auf ihn und! feftgenommen, ehe er no) an Wider= zu bejtehlen. 

fonnte. Sein Haus) Auch Frau Streeter behauptet, daf 
die Polizei, ohne fich zu  legitimiren, 
zu Gemalttätigfeiten jchritt. Drei De 
teftives hätten ohne jeglihe Warnung 
\’yeuer auf fie eröffnet. Die Kugeln 
Ifeten dicht über ihren Kopf Hiniweg= 
'gefaufl. Als fie die Unmenfchen bat, 
\doh ihren aebredhlihen Gatten 
'glimpflicher zu behandeln, babe man 
‘fie ausgeladht. edermann in Stree- 
terpille achte das Gele. Die Frage, 
ob dort Bier verkauft werden fönne, 
fei gerichtlih noch nicht entfchieben. 
So lange das nicht der Fall ſei, werde 
ihr Mann fich nicht von der Polizei 


tel. Als er auf die Straße hinaus= | weil er e8 angeblich ohne einen Bau— 
d blindlings um fich | erlaubnißfchein erwirft zu haben, er- 
Ihlug, fol er geftolpert und auf eine | richtet hatte. 

brochene Flaſche gefallen ſein und Speit Gift und Galle. 


ieſ i weite — 
dieſer Gelegenheit die give Streeter machte, noch in ſeiner 


Schãdelwunde erlitten haben. A24Zelle, den Vertretern der Preſſe ge— 
Kaum hatte man ihn über gt | genüber foglende Angaben zur Sadıe: 
als aud jhon — Das behauptet tes) ch Hatte chen gefrühftüdt. Im Be- 
mit einer Büchfe in ber end aufe| SE daB Zimmer zu freuzen, gab et 
j *X 1 S if mi 
tauchte. Ehe die Frau Unheil —2 a a na! . 
riäten fonnte, wurde aud) 2 ar | Stalp. Natürlich; machte ih Kehrf, 
gemacht. Ir; fief in die Küche, und griff nach mei= |.’ ; x 
behauptet, daß fie von den Schergen | — Sn zZ Da ms Bodehorn jagen laffen. Er werde 
ee 51 jmee Büdte unb meinem Qui. Da auch nädhlten Sonntag wieder Bier 


mehr als unzart behandelt wurde. | wurde ich au on binterrüd® von! ( 
Ehe no die Häfcher Atem fchöpfen | % aud [don I verkaufen. 


N i drei knotigen Schergen niedergeſchla-* — 
lonnien, hatte Hollſt von ſeinem ihm Ser geih Streeterd Anwalt €. ©. Ballard 


. . . i 
| gen, ins Freie gezerrt unb in den Po- ; ; — 
auch als Wohnung dienenden Lund |fizeimagen hineingefiohen. Keiner der bezeichnete die geſtrige Razzia als ci= 
nen von der Polizei ausgehedten teuf- 


wagen aus angeblih Feuer auf die | Säfcher tr i ; ie 
Häfcher eröffnet. Diele ließen nun | ei Ei unse | fiien Plan zur Ermordung feines 
auch ihre Revolver fpielen. Mehrere | man mich dingfeit gemacht hatte, fiel Klienten. Daß der Plan ni: glüd- 
man über meine rau her. Ich werde te, fei mur dem Umftande zuzuſchrei— 
das aber fhon der Bande anftreichen. den, daß Streeter ſich mit Loöwennut 
Ach kenne den Kerl, der mich ange: verteidigte. Daß die Feuerwehr ein 
und verivundet. Ifchoffen Hat. Der wird auch jeinen Paus in Gtreeterbille nieberriß, be= 
Die rau behauptet, daf fie ihrer | Lohn befommen. Die Halunten be-| Meile doch nur, daß Feuerwehr und 
Wunde ungeachtet von den KHäfchern | haupten, ich hätte geichoifen. Das ift | Bolizet Werkzeuge in Hänben ber 
nicht nur mit rohen Fäuften gepadtinicht wahr. Dak ih nicht geichoffen | Chicago Title & Truſt Companh 
Ambulanzwagen ge⸗ habe, iſt nicht meine Schuld. Denn und anderer Widerſacher des Kapi— 
täns Streeier ſeien. 


und nach dem 
zerrt, ſondern unterwegs auch noch hätte ich die Gelegenheit gehabt, dann 
von den Beamten gekniffen und ge— hätte ich geſchoſſen. Ich werde ihnen Als die Angeklagten heute dem 
pufft wurde. das aber ſchon anſtreichen. Ins Richter im Oſt Chicago Ave.Stadt- 
Detlamater wurde von der Polizei Zuchthaus bringe ich ſie. Hinter dem gericht vorgeführt wurden, verlang- 
im Eisſchranl, wo er ſich verkrochen, ſchmachvollen Ueberfall tet die Chi-!ten fie ohne Ausnahme, von einer 
aufgefiöbert und fejtgenommen, Ale-|cago Title & Iruft Company. Man | Nury abgeurteilt zu werden, Selbit- 
ander, ber Streeters Gäften Blumen läßt eben fein Mittel unverfucht, mich | verftändlich mußte diefen Verlangen 
verfaufen wollte, in der Speifefam-|um meinen Befig zu bringen und entiprocdhen werden, und die Falle 
mer. 'fehrect felbft davor nicht zurüd, mih|murden dann Stadtridier Graham 


Mantis wurde überrumpelt umd | um meine Papiere, und „Dokumente |überwieien, 


des Wagens, und bon einer biefer 
Kugeln wurde Frau Hollft getroffen 


# 
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— Schmiedehelfer 
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Berlaugi: Zunaer Warn für Bo 
Beloon, 4200 cup Aſbhland Abe. 
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MBerlangt: Guter 
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Srau mitt 


hot 22102 


url 


3313 < 


Mädchen für arci Stun: | 


3434 N, Xeapiıt 


Alähriges 

cit, Bormittags. 
300. 

* : Ein Mädchen für leichte © Hausarbet, 

shlafen, 4217 Nord Nobey Sir, 


“hr 


te 


al.ge.neine 


| 109 


Madcen 
Leuten, 1319 


artihe3 


b:i 


u ng 


I Au 


| jaufi. 


aemeine 
9 


für al: 


“4 sit 


bausanrbeit, | 
Fein. <tr., 1. Ant. 


breneg dchen fir ine 


ome 


Lohn. 715 Abde. 


71 6 


adihen 
Zeiept 
s m... 
ıhıaa Ude, 
Gute⸗ 
aan 


Nadcher 


„eriong 


u“ 


Neriaug 1: 


Mode. 


Sh.caao 


n zum Gelhiemwalßen in 


ı medrigen 


‚68 Mortb Sa 
modi 

triice 
Strabe 


Sausar 


Ede 


en fir 


mc 


Dan 
wu 


eewünſcht Haufe 
Str. modimi 

eihte ZSoleon» und 
oder 0 


Zron 


Mädden für 
Abend» 
cit Chicaao 


ir 4 


laden 
aclbit 


Deufihed 9 gemeine 


vorguvprechen. 


—Am V 
Ddeut ſchhes 


Nädchen 


earbert. 


— 


A 
E 


Flai. 


Mädche 
Fami lie, 
Mve., 3 


Tüchtiges 
bier in ber 


Kaum! 


aligemeine 


gutes 
ine Hau 
deim 


ſtar tea 
Sarbeit, ein 


und guter 


2 .n3 
Ein Na 


tan 
augen 


Lohn. 


Frau für 
zu beſorgen. 
langt: Junges Müdchen von 
yren, für leichte Hausarben 
Aint b:forgen, gutes Seim. Zu erit 
im 22 Lincoln pe, 


nillgeutcine 
1501 Chicago 


Hausarbeit 
Abe. 


* 


etra 15 
und 4 vei! 


Berlanat: 9 für ollacmeine Sarscrbeit, 
16 Suilcrton 3 
Verangt: Mebchen 

leire leinen Ainder, 

Alvd., 2, Flat 
Verlanat: Möddben für gl !nemeine Hausarbeit 

5 ie. 3482 Indiana Abe., 1. Flot 
modi 


für allgemeine 
lein waſchen. 


en Ha 


dadchen für allgemeine H 
3 


1 
ausarbeiı, | 
Flat. ’ 
i 
J 


Mädchen zur Mitbille 
und Kinder zu beſotgen. 12176 


AR | 


allccmei ne | 
NL Eaile | 


e ! 
r 
1 
| 


Aung>s Mädden für 


arbeit, drei in Famti.ic, 1207 


Zau 


: Möbcen für allgemeine Hausarbeit 
Familie, aute& Heim; $6 bie woche. 
12, Straße, modint | 
fiir al!gemeine Snusarbeit, | 
Heim, 4935 Michigan Are. | 

mopdi 


einer 
weit 
rlangt: M 
uler Lohn und g4 


5 
dchen 
ice 


Derlangt: 
uti.ıec bon 

Serlangt: Mäbchen für allgemeine Hausarbeit. 
zufeagen: 302 Sit 35, Sir, ſam odi 


Aeltere Frau zum arbeiten in Za— 
jreien. 3140 North Barl Abe, 


Zerlangt: Mädchen für allgemeine Hartdarbert, | 
7310 Dg.esbh Abe, South Ebore, i4nbim& 


Verlanet: Mäbchen für —— 
2101 weh Tipificn Eir., 3. lat, fonmo 


ale — für 6 rn 
Michigan 


gauie Siellen und guten Lotn in Privat, — 


Norto Avbe. 


lann gut tochen 


in 


I sung. 


id | Sovotbe 


| nacht 


60 


diſche 


F. Blotle. 
mer 144. 


zu ieiuen 


"| aus 


iag 


i tractıng 


t fortige 


| Gent, 3 Ewiwien. per Wolle, 


| (Anzeigen unter dıeler Aubril 2 Gentö dad ort) 


rer 


 Berlangt: Aranen aub Sidowen 
— 2 diefer Rubrit 1 Gent das or.) (Anzeigen anter bieler Aubrit 2 Gens das Wort) 


. Hausarbeıı. - —Adtung, Ladenfäuferi— 
Berlangt- Ein gutes, tüchtiges en für! Muß fofert veriaufen: Welt geiegener, modern 
allaen.cı.e Sausarbeit. das millers ift, nad | fter Deliatelfen,, Candy, leichte Wrocerd» und 
eıner Lan’ fait, 90 Metien ben Chicago, ın | zAll-around Meigbborhood*.Ziore der Rorture. | 
even, 3 Ermwaiiene in der Familie. Hein WBa- | feite, gut ctabıtrted und ftets gut zahlende: (#e- | 
Pen. autcd Heim, Kab’utragn 7016 Grano (galt. Seines Ben stnees, großer, „iteer | 
* * 2 55H | »aaz ere ue mmnen, 
Boulebard, 2 Api. Telepbon: Oalland I, „| wenn Tolort delauft, für u * ouunen, | 
— | mihtigen Seihäften. Wiiete für eleganten Caden | 
te Hausarbeit. ' cimibliehlich modernem lat und Wab und git- 
10noimz | tem Bafemient nur $I0 den Monat. Dies it 
eine feltene ug und wenn br für ots 
was wrirclid Gutes migau bält, ill dies eine 
Seiegenbeit für Lebensactt. Kommt am Diens 
tag und überzeugt Euch im Caden 4310 Nord 
Kp:rs Üpenue, 2 Züren füblih von Montrofe 
Abe, und 2 Blo-'s —— bon Euton Abe ſo⸗ 
wie 3 Plods öftlih bon Gra.oford (40. Abe.) 
Adtung! 


3eitaemäkelten 
GBroceries vn) Mecot Mariets au verlaufen, mit | 
febr erosem un) reinem Lager bon Gro:eries 
und einem fehr feinen E*t von Grocericd und | 
Meat Marfet- Möbeln. einſchl cuch 2 Com» 
Nagprn etc., c’c. In einer dicht b 
bar:&ait geireen: “Rinioe Rente; dverlaute billig, 
wenn fhnell ginommen; wenn rmwiünidt, aud | 
lauf A Yahzufragen Dienstag bo 
2—5 Ubr Yasm!tars le 

‚3750 Zanalch Upe., Ede Eirabe 

ein Bloxw mweltiih von Cottage Lrote Avenue. 


—— 


Siearren, 


Verlanat 


| Frau für allgemei 
Marlwi 


b, 83V Eo, Haifted Str. 


— — — — —— 


Stellend rittlunas Burot. 


(Ungzeigen unter bieier Nubrif 2 Gents das Wurt) 
Tool, Die Malers, Ele 

Auomasic S.rem. Was | 

184 warhliiaton, 


erlangt: Eheleute, 
itiler, Gabinetmalers 
Iwiui,ien. G.niral Enplopment, 


Grocerd und Butders 
IH babe e.ne der feinften un) 


Erfahrene Adainnen und Sausmädbden finden 


und R 
Clart 


eſtaurant. Employment Burcau, 


Et. 


1310 
i3novim&, ting | 
eicdelter ı ad: 


Fubr Deuiihungarıihes Püro veriangt s 
Hın für Sausarbc,t, Ködınn.ıt, beitir YoE n. 542 
nahe Larrabee. Tel.. Zincoin 2160 


. nabe b 
. 2Tolim*X 


em 


verlangt Wiä 

Yobn, recıle > 
nabe YHalitcd Xel.. 
Tap"ix 


anı tt 1 


Germanta Bermiltluige-durcaı 
cn für weipatsiellen, guier 
dicnung 75h Rorth Abe 
viscon 8161 


Zabaf, Candy, Stationerh, Sport-! : 
Isccren, jhöner moderner Caben; befte Lan? d:r | 
Neiticite,; Telne Konlurrens; muß beionderer 
Umitände ba!ber fofort veriauft werden; eiegan- 
t°5 Set Firtures: fcht biel „alle xbe'ter Torrat: 
' Dilline Miete, für diefen Monat bezahlt, auf | 
dapea } beficdelte, foubere Rafbaridafı- für fofortigen 
| Berfaut verfhleudere fir 32,0 oder beite Of: 


|feric. Kommt und überseugt Euch, fertig aum 
—— ſuchen: Frauen und Mädchen einätt, vor 5 Abends, nad) 415 ©. Cicero Arne 
(Unzeigen + nter biefcı a ubrif 1G 


Gefuht: Deutiches Mädchen — Stelle 
sarheit in einem »lat, fonn Enpfebiu 


ıi6C 
Bitte dorguipresien: 540 ®, Nortv 


Deutih-ungarihhed Bermitlungs Buro vır 
iangi: Mädben für Hausarbeit. Für Hoter uud | t 
nellaurant, 452 North Mve. Ict.: Diverich 240. 


mn 
un 


Zaloond, ın’t und ohne 
$100 Bis $10,C00; 6| 
Qutcheritorcd; 6 Delis ! 
Rooxtinghärier, 3 


Habe zu verlarten: 
nens, beſte Eden, ton 
Grcceried, mit und obne 
late ſen⸗4 Sipreettenitor 
Nüdereien Reitauramts port 8250 bis 32300, | 
Mer überbaupt ein Gelshäit, farın fein mas 
farcell faufen oder verlaufen will, gebe 


will 
Morgınd 9 nad) 1555 R. Sallied Straße. 


ı And 
i Dog 18 
5 Q 

x 


nasıt 
Abe. 


Er - 
gehen. "bo 
oberes 


Flot. 


es 


zit ive | (56) 


‚ tut leichte Hausarbeit, 
raincr 1601 Drdard ir. 
Walch. und Reinmach 
Doston Ötr., 3. Sat, 


Gefu at 


‘ 


Bir Baben die gröhre Urswahl bon 
25 Greceried, Mar’cıa, mit ober chne 
118 Groceries Hateffen, mit 
zablung. Sinarren-Ztore3 in guter Gegend. 
I Meat-Marle: tür dertigen WButher, 3 Schul! 
Zupp!icd eic. Stered, bei Schule, Kommt fofort 
nach 504, 64 W. Nandolph Zirabe. 

Mor ſcnet [ einen 

fomm ort 


Stores 


J Deliverd. 
Zimmern, Tei. 


vlubc, wird “bt 15 


=. 
Lei 


Kunden 
‚„yedbuzer, care | 
Bbone: Sunny 


Terfefte Damenidhneiderin 
und außcı 


wünicht 
* M J cs . 
n ®lbe, 


t fucht © 


le für 


lines | 


— hreis're 


“roceries 


Inf 
c 

uee 

Shul·e 


eat. 
and 

Salle 
erfaufen: Re’agcihäft, 19 —X 
Gelegenheit für guten Kürfchner, 
madıen lann. Alles Nühere dr 
bendpoft. 11wiwa 
zu verfoufen: Eleftrifche ———— art 
ic& Gelhäft, 50 Bros Baar. 4171 Sourhvort 
dene "momido 


torcs, 
ntels an 
156 N, 


bargains 
& Lasler, 


ſucht 
* 4 
Aoor 


dar hirnır 
Yıchlrau 


du 1, 


etablirt 
der dicl 


unier Yidr : 


in mitt! eren Jabren 
545 North Ave 


Indige deuuch gute € 
tcue als Haus! > 745 


Deutſches Mädchen fuhrt allgemeine 
pausurbeit; Ienn e.nfady loden. 1459 Jarrabee 
etraßse, b.nten oben. 

Geſucht: 


-to 
ziIc 


ucht: 


Zu Aig, 
deutſche 2barſchaft, 
Soutbport re, 


— berfaufen: 
Abend} oit, ⸗ 1. Ser 


berf faufen: 
y) 


en 
guter, 


ybı eparaturibon 
alter Riat. 2355 
frmo 


Geſchäft 


nacs Mädchen, 10 Jahre alt, ſucht 

arbeit. Boone Lincoln 233 
Tũchtige, 
Reſtaurant. 


Geſucht: 
telle, 


en Marfet, 


elte3 
ulbport Ave, 


* 11C9 
< 


Apr.: 

—E Frau mit 
wiinicht leichte Hausarbeit bei auten 
Vande. Yohn Tommmt nicht in Er 

Heim, Nur wo 
R 693 berdpoft 


sen ıcht: 


Meat-Y 


arfet. 


Haltted | 
15>nbimw 


9hähr. on: 


2904 


w 
‘ir 
ve et 


en auf | 
pagung, bios 
Srau im Haufe ijt, Mbr.: | 


medido 1 


Dcul — — 
+19 


Sti — 
nabe North 


—* arber Shop. 
Abe. 


Geſucht: 


deu ſwes Mdchen, pricht 
fucht Kindern. 
ſchreiben, 3021 w. 6%. 


Junges 
und eneüſch 
Sorzulpreben oder au 


Su vermieten 
ater diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


3u vermieten: 2, 3. und 4. Storwert 
ıde3 „Abendpoft“ » Gcläuded, 223—225 
d. Walbingten Str.: aroß, beit und Inf- 
tia: Tampfiheisung.. Nä’ered beim Ge- 
F ätsführer der „Abenbpoit“, — 
Mm, Waibinaten Stra. 


Stelie b 


(Anzeigen a 


Geſfucht: Deutſche 
Neinmadıipläge,. 5038 


und 
»yloor, 


Frau luch 
Loomis 
Geſucht: Junge deutſche 
na ols zweile Abchin im 
Blace. Telephon: Canal 
Geſucht: „Sunge Frau mit 
ı Iudt Sausarbe,t oder 
bei Jiner Samilic Zuche 
Lohn. 2 sarfam Ape 


J t Wald» 
©. eir., 2, 
Frau wünſcht 
Keitaurant. 225 


0 


Ser. W 
51 U, 


mobi 
rate alte 
Haushälte rinit 
Heim it 
nobe Galit 


dermieten: 
und 54 Burton 
vi 1 oin P zari, — 
6 um immer Aeis 
die Sonnemarl 
340 den Monat. 
Clart Str., 1. Slat. 


15 


Dur 
30 
— 
< 


und 


05 un 
Bace, 


vum» 
um 


50S Word 
Biot jüdiid 
beeueme Yage, 
beil, Setzuue und bii 
Yob Windo.vs, 
— 

Wedenede 


13nv, ‚It 


Summermwob: une 


| 


bom | 


Geſucht: 
mafcher n, 


w ford 


elegan« 
Frau 


bügeln 


“be. 


ucht ſte 
und r 
rar 


Stekungen fuden: Gheleste. 
(Anzeigen unter biefer Mubrit 1 Cem das 


Bu dbirmieten: Selle 8 
Bat: nake der Wlarf Str. Hodbabnitation: 
— — — — 810 lloscoe Eir, "Phone: Edge.water 285: 
Veluht: Geblidbeter und Frou ! 
fußen die Ser..aitunn ertttafttgen 
Hotel, 20.2 LZabto monli,r 
Seludt: Erſahrenes Ebepaar —*0 Janitor⸗ 
arbeit gegen frcıe WoLimung, Lit und Heis 
$usanızied, Brecdepiue, Michigan. modi 
nn nn 


EEE a — — — 


Öinanztelich. 
Unzrtaen umt er dicler Rubrif 2 


Haben Cie Geld 
brengen Sie es nach 
in C-prosıntiaen 
ıer Nuf im wertrieb 


} u 
tcn ünpr 
uber 


b erften 


mit | 
299 


%ort.) 
Ecisöftömann 
eines auten 

zir. 1. lat. 


amo 


ei Simmer. 1534 Otto 

Yu, vermieten: 5 _ immer "lat, bolftänvig 
möblirt, Heißmwarlerbeiiung und Sonnen-Batıor 
4723 N. Nctefian Wberue, modimi } 


3u vermieten: Dr En. 


Zu bermisten: 4 unmöblirte Züunmer, $8 den 
Monat; gıte Berfchröverbindung 17485 Weit 
Yale Strahe 

Zu bermicten: 
md ren. 58 


> Gents 


Anlegen? Wenn fo, | 
sanı und legen Zie 
Hupoteen an, lin. 

und »Beriauf von +»riten 

ganz YUmerila verbretet 

Hupotbeien werben ver» 


das Wort) 


Jimmer 
1340 Yatradee 


lat, 
Str. 
torte, ſeht guter Plau 
Miete herabacfegi auf 315 
Ghbourn Ade 12nv1io! 


Zimmer flat, $14. 2914 | 


warm, &ell | 
sum 15noviwX | 
diefer 


ertien 


. Su bermielen: © 
ireend rin Weiwält: 

monatlich 1511 

_ 34 bermicien: 
Evergreen Abe. 
Ju ber mieten: 

el apa 


fir 


rt 
die beiten — 


tg 
—— linoi3 SIft_& Weftern Eavıngs Bart 
5048 S. Weltern Mvenue, 
Zeicpbon zZroper Gi44, 
use Yanı der Süoweltfei 
Ziver—foliie—zuderlärfig, 
n Eparionte anıcgen? $i oder 
un ntang. 


Flat, 
aute 


t bıer 
—TDie ? te. ⸗ Yicht; Berbinduit 


meht 
Tor | 


Barum fei . 
damit 1 
Str, 


einen An sinımer! 
uood 


Yu bermieten: ‚igımer, Dfenbe zung, 1140 
Brlathvood; S16 und $20. Locbde, 043 Briabt 
übe, Ze,sevbon: Lincoln lt IinolmX 


mmor 


wood 


pilal 81 850. uU. 0, 
ut wrunueigenium-u. 
3. Sichere erſte 
gen zuuimen, 
ium 4 
inte 9 
und 


dv. rmieten: 5 Simmer modernes 
mit Gas und eleltrifihem Licht 
ium Zeil Ianitor tarbeit, 


verleiht Se 
hieorigfter 
uno wonbs 
uB:c 2gucı 
„ucten 
Heid» 


um Bauen 

Supothrien 
auf vebautcs 
veriaufen Seit! 
ni für au2län- 
Sheageltürtte. 
Onobi* 


Roiement 
mühiger | 
YMuputla 
fafonmo 


_ Bu 
lat 
“eECiH, 
Stratze. 


4 


2334 


Wechfei⸗ 


ud Boerd 


et Rudrit 2 Gemts d Mor;) 


Sim 
(Anzeigen unier bie 


* 
3.9 Nraeuer 


N, Ya Salle Etrude, 
— — e it 

su berleiben anf Chicugo Grundeigentum 
Inen und geringen Un. oſten 

due, ı und Bonds mut Sara 


Spott 
der.aufeı no 


Gobn, 
11 Aul das Wor— 


zu | Schtafaimmter 


ulle · 
momiſa 


mit 
Gute erlie 8 
+ oliien ve 


Zu 
Frau 
Bermicte ınöb 
biliig. 826 3 


Pie 


verimteion: 
1827 Elbbourn 


Möblirtes Zimmer 
Ave, 


bei ällerer 


Brivataclder auf zweite Orvothet zu 
serleisen, auf verbe,iertes Grundeinen: 
tum; leidte Saolungen, mäßige Binien. 


127 N. Tearborn Sir. Sim: 
1 


rc 
Gclud 
Adenu 


lirtes Fromzimmer mit 


‚sraniimn 


bermieien: Mößlirtes Zimmer, und | 
privat, 1058 Belden Me 


oder 


Zu hell 
n 


Zsünfde U 


Sripaticuteit 82500 auf ein Qabr 
ame ws; hilteen Inine au 
Sisernitt tur Diere Mmcio. De,icdı 
Hmolber auf ein 2itöd, Brid⸗ 
meir as das ıreifade ber uno 
70u, Mbenbdpoit fafonmu 
er aut Grundeigentum 
Emmnien bon $öowu bis 3100. 
zwihöl,e „eulenung. Dreier: 

Srrıh Und, Seimon 1310—11 

Iinodimk 


Roomers Boarders. 

* 

Die 
aner erlien 

gebüude, ivert 


Adt.: 


unis;ton, Rortb 
Su 

obne 

wid 


permtetcn. U 


obilcte 
Gott, bilig. Doutfhes Effen. 
Strake 


immer mit 
tbet, D 1703 Sedo⸗ 


> 


2sir baben Wripatgel. 
ı bein 


un, ım 
Nedrigtte adten. 


E Amðerg. 4140 


Zu dermieten: Große 
182.00; feparater Eingang. 


Frontzimmer 
511 


31.50 bi! 
Rorth Abe. 


Vermiete 2 grohe. 
| leeving und 1 aroßes 
für ei, Bad, privat, 
2. nat 

Su Pdermicten: 
odbır Dame, mit ode 
Strabe, nahe Noben 


jepazaıe Zimmer für Soufe 


arımeä Slınnter, palfeıd ! 
1 yarcanee 


Uerbeſte 
laufen, 51000, 2 
win, Koeyde, 


x 


Nordieite erıte Hhpoibeien a4 7 
Bis und s] „m, ol_%e — *. 
Srishiua oc» I1arlıcı 
Kriv amann perieib! Geld auf zoeue Hhypothen 
vo Mucmonolt, 2Toitimik 


ber 


u8 eir., 


1m 


vi “pc 


Barmes Zimmer 
t ohne Board, 20 


an Herrn 
20 ibcmas 


„ 
⁊ 
e 


verleihen Wed aut $runocıgentatn - uno 
Bauch zu Micwtigiien „zinten Ofen Viois 
un> Samſlag Abeno bis Ubi stuauf 
Aate zodings Yam, 1341 YWhlmaulce Yves, 
nabe Paunng Ziraye. 201*4 
20 Zahre im Geſchäft guſ demſelben Blaze 
find Yaumeıftcı von Duuteın Yiuven „late 
tiefern @eld Wide und Soranialige 
und bauen lomple, Steıne Wriras 
4, Boud& vo. 25 Zeurborn Ztı 
zuD4*} 


Schöne Aroniztimmer mit, Bad, 
1131 Bells ir, 3. ‚Sioor. 
he Dimmer mit bei 
t Blace. ° maodt 


wir 
m 


Bee: 


Nur 


Hu Dad 
6 


Bu dermieten: Mäblirtes : 
Scusbalt. 68 SRiliwausce Ave., 


immer tür leiten 
, Hloor, ſamo 
Zu bermieien: Schöne, Belle möbiirte Zimmer, 
imit oder obne Poard, Dampfhzizung und alle 
saquemlidhleiten audb alle Yincoin Ude, Garber: 
‚ Bindungen. 637 Webſter Ave, Blat, nabe 
layen } Yincoin Ape. fon modi 
eub | — — 


Capi uns, wad Ihr bauen wollt, wız 
Guh mas oitel, oLne Auslagın Für 
tr berorger cine Yinleıte uud Bıdım md Derie ei 
bauen vontaneig. Benaliche Kblungen abnc 
sommmliton. ITiabrıge eriabhrung. Aliıton Kom 
immer 704 104 N. Dearborn 

Tiu®% | 


prompi gemadi «u 


Boarderd, 5356 Loomis 


1inopim 

Zu vermicten: Moderne EShlafzimmcı 
fen Bequemiihfeiten, nabe Sohbahn, 
2114 FSremon: Eır, 

Zu dermicten: Schönes 
feren peren ober aiwei 
KRoft, Burnacebeizung, Bad und Lelepben ım 
Hau le. 2029 Mohaif Str. Ombink | 

Möpdlirtes Zimmer; Bab; Zelepbor: Fu 
nace·Se ung, s82.00. 1014 Newpott Ave. nebe 
Nobey Etr. UnodimX 
Zu bermieten: Schönes möblirted Frontzimmer | 
modern, Rrivatiamilie. 120 Zelt EScitl e| 
Sirabe, 3. I fafomo | 


BO, mil As 
Card - 
Ondiiek 


Fromzimmer an bei 
Freunde, auf Wunc 


g3werte yposbel-Anleiten | 
ven niesrıafien Haten. sinten 3% Brosent per | 
Sabr Monatlihe Sablungaen, wenn gewunidi 
Bcal Eltate Viorigage Louwandh. IUV N Den | 
born Eir 23in®% 
Sa — — —— 

Surieben auf Grundeimutum. Häufcı der | 
Lauftelicn. Yaußarleien cine Epestalıtät eo | 
, 
| 
| 
| 
I 
| 


€ 
* 


* 
x 


“edenung 9 D Etone & Ev. 
—XR 500. 76 W :ontoe Zirufr 
35in®i 
Habe $,UU bis $2nuU aut verbeilerte Nordteitı 
Eigentmn -zu derieiben, Yrani de J 
No. Robey Strabe. 


Dachdeder u. if. w. 


(Anzeigen unter dıeier Rubril 2 Gent? bad Bor) 

 Mitter's ; Zahdeten und Yen: Maserial, 1110 

W. Yale. Byone Wionroe 422, und 1118 w. 

Maditon, Kbene ANonzoe 1017, I Zchimte »er 

orle, v5 Genis; 2 Gwidten pet solle, 75 
$1.00 


of21YZsm | 


bone 


sta * 


Zu beemteien: Sei f&öne, ineinandergebende, 
neumöblirie Simmer en einzn oder awei Serren; 
ıleine Familie; Pad un) Zeiepbon; 83 bieWode 
1135 Well Eir., 2, Flat, isnoliwE 


— — — — — — 
— — 


Zu mieten g ſucht. 
(Angzeigen unier dieſer Aubril 2 Cents das Worn 


Bu mileten geſucht: 
higem Haus. 


— dele Zimmer in ru⸗ 
Adr.;: D 702 Abendboſt. 


Bu mieten geludt: 
e' cin"ebendem 
Abe, bevorzugt, 


Kleine Sauspaitsimmer von 
Bean, @üdfeite, nabe Aflland 
Adr.: 3 R 724 Abendpoit, 


Plumbers and Supplied. 
(Anzeigen unter die,er aurrıt 2 Veits Dad Wort) 


S—— Pu ibre ee um 


116% bireft 5* 


Billard und Vodcet Tiſche. 


Zu vertauten: Pillard»Kıl 
Jarunı vocr Bodct, mut dail —— Subebör 
#115; gebraußte Zıide au ls apotieunEn Brei. 
fen; leiate Jablungen — zi 


mi! dem Ben Algen die Wiege Sinvietunen 


vollitändig neu 


' $125 


| Sechſter Floor, 


| miers 


Sıvu B.ano für $150, 


ı ım 


| zseılS ir, 


| 25 


Its % 


| fnenvier. . 
ı play 


und : 


„jpdiele 


| rantiren Eub chruise 


:oder | * 


-| Nor Spere Aa tumobL.-cöe 


— 2* 
Dibbel, Sunsgeräte n. wg 


tAnzergen — diefer Rudrif 2 Gent dad Wort) 


—Beriteigerung!— 
— Nadia don v. vobbs — 
Dienstag, den ı6. Rovember, 10 Uhr 
Sera findet ftatt im umjeren Ver auſsrau · 
men 2 Suetrield Abre., ınnfaliend: 
Draperien, orientaltiihe Rugs, Carpetis, Desge: 
mäide, _Ylüippfawen, Stiwerwaare, Mabagont, 
„aunab, und Einenhoig PBartor:, Echlaizininer: 
und Glrainuners sets, ei..gene Schalttetunie und | 
iubie, Worderoben;iänder, _reifers, Cöi.fos 
miers, Melfingbett,ieuien, Springs, ha 
Keinen, Kücdengeruten, Borzeliantwrunfe, Ylaher 
Piano, tanvs, Werwirt, Glas. aare eic. 
Reebies Auctton 'ponfe, _ 
Joſenh Sirauger, Berjteigerer. Bribaiberfäunfe 
tüg.ig. Dre wiittwoh und Gamstag !ibends. 
fomo 
—— — — — — — — 
Berſt taecung für Lagerbaus-Untolten, 
morgen Vormittag 10 hör, in den Rüumen 
212,—29 Xineo.n Ade. 3 Ban-Lodungeit don 
Haushaitaegen.iänden ’ ben ein.r »tocdleise 
storage Gompan,, mit dem -lurage diefeiben 
obne „idariat auf Beeife zu deraufen. ie 
ssobein betehen aus Bahagoni⸗, Mable- und 
tiderhu'z: Ben Ehironters, Treifing;2t 
ijsern, Egaxtel,iagien, Uprigot Planos, „netting: 
bei elien, Malta, Ylusz ichtiiwen, “Ztävlien, 
iInoicum und einer —— Parue verſchieden⸗ 
eri.ger Baden. al v h, Verſteigeret. 
Bom Berlauf übrig gebliebene Möbel für me 
m'ger wie balven Preis au, verlaufen. $15.60 
„aeck:n für 3.00 un) $5.15. Wieſſinabetten 
86, 25, wert S12.60, u. 1. w. 
Manufacturers Sample 
810 S. Wabaſh Abenue. 


Vorm. 


Co., 


2801, 2miã 


Geznungen vertaufen; 

bis 3150; Varlor Suite 
V einmabeitiielien Si, 
port. Drertits, 8125 fauien 
nur einige Donate gebra a 
biuig. Reſidenz. 3019 Jadſon 
Redaie Abve. 


Piano rür 
Eu⸗Ammer⸗ 
Rugs 5810, Saven 
4 Zimmer Mobel 

verzaufe einzein 
»2ivpd.. nabe 


34530 
3400 


845 


au 


Eu, 


Kauft Möbel, Sefen, Run: ufw, direlt bom 
tpolefaieshaus und part die Hälfte. 
Lager ın der Stadt zur Ausrabl. 

Grad Napids Furmiuie & Garpet Co,, 
Rortb American Yuilding, 
Etate und Monroe, Bibimf 


werzaute Meffingteiten, $5; fanitäre 
‘ sıl;mairch:n. 33.08; aule Urten Dreilers 
i Sergrößeruugstuwe, fur Wweulger wie ha— 
en Preis, wargaıd in. alten mogiisen Ms 
in. Malier & Son, Sado teue —— 
bicago Ape. 


Zpring: 


D refſers 
Sefen für haben 
so cWte Mayagoni-Dr. ters 16, 
ters $ $35 Lariaud Vri.n $1S. 
—— 4 1033 Str, 


Thiffo⸗ 
wre: 
Kulrfo- 


Masgonladung von 
und and 
Ss 
selt?l 

frionmo 


41 
14, 


\ x 


Ztate 


Jarı orojen, Mitteigröße. 
016 Caiſton Ude. 


Eßzimmer Tiſch, ———— 
Go —* * Küpnmalwi.e und vilde 
Wintrop Abe., 1. apartement 


Seltene Gelegenheit: 


fan uſe om a: hut: 
raum, 


u beriauie 
sans, 


&.cganter Barl.rofen, 
Leser wadenvort, Parlorıet, Nug5 9X12, Bet: 
ten, Zub, Stahte, sreriir, Eyionier, Lizvor, 
Birdirr, bitig, 3348 Cousbyort Ude, 1. lat. 

modi 


On 


Verlaufe bollitändize 
mer Mpartıneni, far 
zcın, 1515 Yumbo.,dt 


-inris tung von 5 Bim: 
‚u, VBargarnz; auch ein— 
Buod., naye Armiloge. 
Lotti: 


‚Zu dveriunfen 7 
bis 820. Weber 
⁊ꝛihlai.d Abe. RPi 


Aochöſen, gt 
Aeos. Storage Co., 
pect 4028 


ſo 85 


wie 


6715 


nen, 
Ed 


Sa: Hanacs, 
Möbel. Wlates 
tern Ave. 


Baracins! 
weni 
ar 


gs Höfen, 
gebraumdie 


nuute, 435 


Crohe 
öten unb 
<torage 


le 
We 


Für Bargains in Meöb 


ia raten 
lommi 1.0w 2415 Eid Glate 


Sirabe. ein 
11nov—15nodX 
Cpottbillig, Neuer Nocoten 
Yarrabee Str. iunolwf 


Su berimingit: 
uns Seisoten. 1425 


Pianot maſitaliſche Inſtrumente. 
Anzeigen t unter diejer Rubrıt 2 Gents das Wort) 
185 jJaufcn meint Jiano, ven mir —D 
KRlaher Piano Fau.en itil, »b ano tt 
perfetem Zu,iand. Mdr.: Weird pd,:. 


ich 
Meint 
N Hu) 


ein 


(a | 


"Werden veriauft Fir Yagerbaus sımiojten: 20) 
08 gebrauwte Pianos, aue „avıtlale, 
necbies warten Houſe, 
2u21—2u25 Sheneid Abenue. 
lanviwa 


$150 taufen 3700 88:Noien Spieler-Riano. — 
1656 Xarradce Er. 


335 lau fen 3400 Piano mit beflem Zon. 


19565 
Larrabee tr, 


11nolw& 
diſcher Piano, 
Halllted Sir, 
iumm,L.uk 


wre 00 tauten $u00 aebrandies 
fehr gutem Zujtanoe. 161 


m 
“u 


‚Nur 885 
zigui Blano, 


x 


Ihunes Mabagsıi Gery.d 
uwnarliw, bei Wroß, 
"orig Ave. 

tur ale Matınen. vyons 
nabe Zinte 


Pferde und Wagen. 


untır die er Ruuru 2 weuts das 


fire 
55 
tabe 
Dumm Recordo 
Sch Lale Sir. 


u 


up 
1047 — 


(An 


jeiaen 


ort) 


Weſtern Sale 
Notiz! Su verrausen oder nd 
werde, währen und ad ticre, 
„hunlo; ait,ge Muoren — 
*RxX Uen egen sact u zürich brauamare 
Ric epriht dor, wenn tur taufeit, bei.aus 
ren eine Zamib wiawen wollt, 191% 
tern nabe wmtımwamee vaoe. Lunv, tank 
„u benamen: zu einem Yargain, 50 
Piırze und wiuten, etiü 
hut rn Geſrann, iteurere trumtige Stuteit, 
wiauseiel, 25 Sets einache und dopoe ıte 
zarı Icauing ko,, 


& Era) ange 


Stables, 
Desitaluluı 


Ic 


PT 


y n 
“ 


10 


antze, L.1oin 


Gları ir, tinos 


Yhaditon 
5) Bierden 
Geſpanne, 


Zur Seachlung! Geht nach der Byil 


zors wegen “Umaut bon 
nunlere.n, Btuyrere pauende 
agen, Mi ommt twfort, 
Aulo Zruds, 1741 


hu ids. 


Sid 


für Maditon 


ruf; ‚er Bargain: Zuuth Valer Eir, Bierbe 

— P Mie Geſpanne dasm.lhen; 2 vı als 
funzt ieſe Geſe au weit nic 
torı müllen, 831 


Lagen: ri 
gierde 


ten 
Kluri Er, 
Zılvauiik 


& Sons 
kue zsavanfia 
) Stud 
aulqumeine 3.,ede, 
Sehanoiuus. 


RK, 


—WNWar Zauber 
20 Dleimwaunıe Robenue, 
Haben immer an Sand: 
Sugprerde und tur 


lı 


"Sir 


ga 


beraufen: Pferde, Selhirr, alle Sorten 
Iocgen Ein ahrung von Auto 
vrowving Lo, 337 Wexander 

1211001mX 


fräftiges Grprebpferd, 2452 


Sottiried 


$45 für 
vente. 


Wra..d 


verlaufen 


Su 2 Pferde, 2102 Lewis Strupe, 
Onbiick 
beim Zug 
iilmautıce ke, 
önv,imtr 
veriaufen; „Datben Teams“, 1400 
1v21 23. Kaude,pb, zei, yayınarı.t 


eriter June Pferde usa borgen 
oder ode, War.zauber, 1780 


Su ve 
Jnıde 4], 
veriauf 245 wierde und 
taten Itagend; 
Anzurugen: 


Stnen, $ 
aud) 4 Weipanne wiau.s 
Zupt., 1591 Yaie eir, 
Sloiimti 


! versauien: 32 Zıid bierde und Wlähren 
‚Mähren magenıd: 22 Zeis burdege,wWirr ums 
‚Apın, Yeosimzagın Hallen Street Teamıng 
&o., 2500 Eid Haılted ölrabe, } 

Rotiz! 10 Bierde mMäöbren, 
Pfuno. #35 aumüris, v24 Wilwauice 


eiel, btuig 


ır 


% 


Abe, 
280.m& 


— — C e — — — —— — — 


Unterricht. 
(Angelgen unter Dieter Kubrıf 2 Genis das Ybort ; 
Streer College ot MWotvoriug,. 
Grusgie uud be;ie Minsinobil-Swuutie in G. kugo; 
wir ıchten das say ien, »epataluren 
KRonirmuin. Deitiwe voilrinleure 
bıarien Woniag, int wc und ẽreitag. 
geıd: Zuguare, 5650003 Mbenbilarie, 
“uf Ubzayıung. Graduicten werber 
veriafft. Epredt.bor oder fwrcivos um freics 
Lühblein 3. "Boone: Gatumer 26,7, 
1519—21 Wabalh Avenue, Coicago, 


Abend 
35 50.00. 
Sleunigin 


IAll. 


x 


2iof,imti | 


Gelegenbeit einer Kebenszeit. 
bereitet «uch 
ober Yieyarateur, 
Barag> versunden 
ehe „ur in andere 
Byone: 
4551-63 Ehetricid 


bor zum Chauſieut 
fıaue Zeitlen. Große 
Schule. Unterfugt, 
eintretet. 


mii 


braccand 
Abenue. 


Ivy, 
Snv,”k 


und 


eisen eine 
Berlangt: 5 Männer, um das Fahren 
Neparircn bon Uutomooiten au eriernen,. Unter: 
ridt biliig. ierizeug frei gegtben. stommi und 
febt unferen Shop, Zag-: und Ubendiiafie, 1808 
Hai,ted Siraße, modimido 


Lernt das Schiidermalen und Kartenihreiben | 
dur prastifhe Yırbeit, Tag ober Aben s. N 
Bedingungen. Eign Karo Echool, 131 N, 5, 

*2 


Engaliſchen Unterricht erteilt tüchtige Lehrerin 
An ngern. VBorgeidriticnen. Griolg garant:rt. 
Bille. Mdr.: NR 02u Ubenpoft, 1Snovim | 

Die einzige deuide Yınvmobillbule ın dei 
Stadı Bei Hadfr tr deutde Ehaufreure 


und #eparirleuie, X e biu ag uud 
Abendt Ehodl — iv 


200fimt& | 


Größtes | 


Us, | 


12110 Liv& 


0 E. 


linseim&£ iu, 


2Tof2wk | 


1000 — 1600 ' 
auch Geſcherre. 


wos! 


fturıe | 
gul Julammenparneno ı 


Ge: | 


und | 
wir braumen den 


elrası. | 
tüof*% | 


va | 


Uber. | 
er ter Fiane 


Gadtınız | 


Iru.s.| 
Straße. | 


nt>dimi | 


Bid. 
—A | 


35 aufs ! 


-UrloMmia | 


1000 bis 150% | 


und di | 


Lehr⸗ 


Keine | 


ehulen | 


{Unzergen unter tiefer Rubril 2 Gent3 das Wort) 


Mönnerlleider, Pamentleider werden preis⸗ 
wert in wöcentliden NRaten;ablungen von $1.60 
geliefert. Arr.: W 845 Hbendvolt. 


Notarielle Bealaubigungen. 
ttamente u. f, m vromp! 
garturiud Delfentlicher 
Etr. 


Vollmachien. Te 
und auverläjiis bii 
Xotar, 225 Walytugion 
Ubends und Somtmags 19385 NRuharwf Sir 


s: Imifrtomo* | 


Bettfedern und Kiffen Tauji man aın 
und bitlig.ien bei E. Gmmerio, 256 3. 
Strase. Ofſen don 10 bis 12, 2501,:n0* 

PiumberArbeit wird gut ır, 

Fred C. Srneid⸗ 1314 Diverf ieh 
| welii„gten 419 

Hausbeſitzer! Tarvenier⸗ und 
ee teriigt an gut und billig, 
„1Osgood Kir. 


billig ausgefaͤhrt. 


21128 
,10, 


v10, 13 
Zemeni· 
02.000 

doamo 


Haus Parrting, Baperhangtitg, 
Platering 1.ird = Vara.itie 


1 

} Ga:cimining 
ne Yartınann, 2029 Nohawt 

i 


bi.itg ausge 

zaucdut! 
—15.!b,laınJdo 
5 reparirt, Exrpertarbeit; mäßig preiſe; 
men $1.20, Gliot, 2953 Yin sin Uve. 
| Sseuingtön 182 24 itomdormi | 
| Lalcomning. Bainting. Paverhanging gut und 
bittig, Wartin, 1302 Byron 10: wimE! 

Brur mis ehte deutſche Geſundhe 
Iouye hütßen dor „iheumaiismits, 
ı 1557 S.Hbourn ube, 

Etivas errag 825 - 360 Mãner⸗ u. 
lus⸗*nzuge u, Ue berzteust, ze au 3. 
Neue mat abgehorte 8300-845 Anzuge u. 35 
sieyer. Prcis Gordon's. 14. ©. Sarited Sir. 


Diveriech 3.57 


Branı 
Piano n 


zei: 
Str 
wii 


. 2 Tuch 
Jubri:ation 


2 
2 


beiten | 
<dhtuler | 


Abd. Teiepnon: | 


17,29,23 | 


6oims | 


Grundergeninn uud Yanıer. 
-(Anzergen unter diefer Rubrit 2 Eenıs da® Wort) 


Yordıeıa 

Neued » 2:Apartment Bridhaus, eleftrifhes 
Li, eihenyaz-serileidung, vntefeitesuion der 
in „alen und Badc,uitmera; Ju eis iur Ep» 
| atimmier: Pedestais Mil Acurishen Yisteri di» 
| Wer Lrsiiniter und Parlor. wlanive srt.z und 
| Stomiret- srontpord und Ciufen. 50 ıyit, 
gepiia,icerte trage: 1 Bios zur Sirag.uivayn 
beazcu zur Sedwahn; feiner Reſidenz⸗ Rrut 
in Laie sic, 568lu, S1UVV Daar, 35V Mila 
‚1. wm. Zeıosth, 307 SE, weiter : ve 
Ee Arditon ir. Lumoim& 
£ Eure Gelegenben tur eiiten zaunıh! Wloyer: 
7 nmter weltoens, Jautptyeisuug, elcukunWe 
I Lit; Cat, 1 2 von „oillevard, Bid 
tragen gebilaniert ud bezay.t, Ycyınc Su 3 
} Saar, oder fieine Nord» Dd.r WKurd.de.ı fetie Jaı 
|feiie oder Yauseigenium ats <ciugaglung, We 
nacy Desteben, ° 


”m 3elo 


Kine 
ul, 


a 


Shirt 
iD 


1905 Beimont Ype, 

34 berinuien: 
Ave., dxei miderne 
ug; »Ricte 28 
vers gulligent, 

| “rl Dur 


u.leriwaı und 
oigaoou⸗e 2 


St 


nur 26400 


ner 
CLi) 


55 Zu venrauſen: & 
ſtöniges 
sit do 6 6) 


Arttyursotcetri, 087 28, Nor) Ave, 


15novLm% 
lat Haus. 
ig, ade» 


24375, 
8424 


8800 
iedes 
zimmer; 


Saar, $. ich 


iauien »%: 
r.aceny qu 
Bıcis 


Weſtern 


Ave. 


oi21*4 


vpᷣlanos 


Telephon: Humoendt 
31012. 

eiben Sie heue nach meinem 
vun — gen, die 1chr in Yadhlrage 
auders, 116 W. Vau Buren Sir. est 


4 


gesiimmt,t $1.00, 


ſind 
‚au, 
Tıa”ı 


Geichäftet. ütaner. 


unter diefer Rırbrit 2 Ger 


(ing isen 
Kartner, 
3a): 


tätte, mit 82 
at. 


für iebr jolides, gut: 
8 8i0 »ibendpo.. 
talome 


endes Ge 


— — — — — * 


Br.eau anigerote. 


Bufıri? 0 (Fpıtta Das Muri 
tuübrit 2 Cents das Worn 


waufs: und 


biliig, 
ur ci 
waıba 
taiigirtien ‚Stau: 
werden, xAleinhoiz beit 
gentladungen. Bringi Euren 
eine Ladung. Horz bon Vfſen— 
Ladung, abgeeſert. Geo— 
und 87, zir., oder 
worth uud SS, „im Gürtel d05 Wätervayit- 
hois. 2001*4 


abg —— en 


Ind d eiancht 
33,00 bie 


„Jennings, 


a 
lange 


w 
x 


groe 
ziate 


= ir 


Beranin in Gleftriithen Fixtures! 
Aus Meine aemasnıt, für 4 Lichter. | 
mit aroßem VPorzeuan⸗ Smirm. 
Ar Offices, Läden oder Lagerräume 
Räheres beim Geſchäſtsfünrer 
„Höendyoit“. 223-227 W. 
Straße. 


3a faufe n Getrage 
Huren und verröcke, werden 
ıbeiner, „ Southport Ave. 





r⸗Anzuůgze, 


gu hr: ne e 


auö) 


Lerlausen: 
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_Bu 8 uter Wintermantel und Belz 
e burling Straßze. 


— — — — — 


Näßmaſchinen, ge u. f. w. 
Angeio n unter dieſer Ru ubrif 2 Eents das 


ten 


2 hrere 
nn 
(CV 
Drop 
eidte 
ler au 
aba 


and 
aut 


Bargains in gebr 
Home, crueuert, 310 
Head, $8, Neue $ „one 
Abzanungen \ 

t von Au! . 
ide 


„irioria 
mardınen 
te umd 


147 
Mu 
us 


427 


ab Siitger, 
eitic awite, 3. & ©, ı 
205 > lıe zJuvrifate, 22. 
Mali ‚nen garantırt. 
dViion Eering Macdjine — Gange, 
Nadıion — u 


„ 


New 
*6. 00 -824. 


„00. Alle 


„or a VU -$i 


tger vu. and. Drop Heads, $6 auf: 

waradtie; frei anae.ierfi; 14 

2,07 Urwer Mve., &E e Hatited 

3101 fonnomäft..m 

Singer 
AUbzadi..ig; 
garantir!, 


Nahbmaldhinen,! 
acbrauyte mefüinen 
Aud Abends. 337 W 


© mwochentt 
auſ.oeos. 


ort 5 Uvenue 


260flmtk | 


— — —e e — — — ne 


an —* Bf; * 


Anze 12 Gents 


ricie 
gu 
3410 


verfaufen: Ein 

vch end Nıbe, 
—8 ann 

VBögel 


ige, Au ua 


junaer x Dachs bu nd, 


Billig 
Hinterhar 


u. 
x 


Si intemann 
ſelte 
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ne Tiere. Goldfiſch 
— tungegunde gcfauit. 


20ofimik 


. 


be nr 


G 


*R8 


Iaı 
tien ut 


Eu 


N iarbiuerir mn " 


Yarzaing für Zradersien! 
Zu veitanien: Kine Anzahl Regale 
täten und Kinidiebihretter, billia. 
seres beim Geid,sä’töführer der „Abend: 
voit“. 223—225 3. Weibinaton Straig. 


. m 


Barbierichuie. 


Cents da: 


2886 


8 
[x 


. . tn Hisfar M & 
eigen unter Dieler hubrıil 


naei wi 


Sort) 


Barbiergeihätt— Miles 


ie 


Ler 
— 


Eity 


modern. 
State Sir 
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=) 
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— — — — — 


Leichenbeſtatter. 
nier diefer Hubril 2 Cer 113 das Bort) 


ıcler ) 


” 


m seid 
Wseltern Gas 
gan Bivd. und 


sit ıl 


13mai’% 


Ne Atsamwälte. 
Dieter Nut ırıl 2 


(Anzeigen vunter Ecnt3 das W 


ort) 


Rred Klotfe, Deuticder Kedtzanwalt. 
Alle Stesıts.ayen prompt beiorgt. Zraiti: 
sirt in allen Bessäiten. Wat frei 127 
Scarsorn Str. Zimmer 1444, 1 


** 


Galligan & Oswalo,, 
82 u, Yunisington Stra;e, Zimmer 
Tel. Gentral 4367. 
wird zuvortommende 
'fiütert. Abftracte ume 
Linterlent. ) 
ıtirt, Rat frei. 


308, 


Bedienung 
ſacht. 


O 


a fiice. 
Ynopimt£ 


Nptur in der 


Rechtsanwalt Tan A. F. Wari. kolts 
Otis Buildina. Zunmer Ar. 1528, 
10 South LaSalle Straße. 
Telebhone: Frantlin 795. 


17° | 


Leuten Advofat. Wat frei, 
fice Dex 2, 9. Ya 
1544 Pa:rabee 


In Oi: 


Simmer 4. 

Inopt mt! 
Mietet beransger- Bi 
Yanslords' Aid Aſiſn. 
Flur. 
Ave. 
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Haudbetiger! Sxhiechte 
alie Untoften nur FN.UU, 
HN, Tearborn Cr 7 \ 
lag Worgens, Korib Ede Larrusee 
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San*E ' 
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Advbofaten brauwt, feht Brandes, 
D2earborn Rida, Monroe und Clart 
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ſolchen Feier, 


| Unterhaltunasprogramm 


des Orcheſters 


4 
— Fra 


—* — RÄT duoft, Ghicane, Monte 


in Anerkennung ihrer biäheri« 
gen wertvollen Dienite ——— wur⸗ 

ve Die Damen Dabın und Meber, | 
und Herr Martin Arab bielten mit! 
entgegengenommene | 
erregte | 
eines 
an⸗ 
Um 
den Erfolg der ſehr fröhlich verlaufe-⸗ 
nen Feier haben ſich die folgenden 
verdient gemacht: 
Magdalene Brethauer, Präſidentin; 
Luebke, Minna Lehmann, 
Anna Krah, Karo— 
Ida Koehnke, Chris: | 


Sophakiſſens, wodurch ein ſehr 


line Schwenk, 


ſtine Wolfer, Bertha Schoenfeldt. 


Chicago Bayern Frauenverein. 
Zu den bekannteſten und blühend— 


ſten Frauenvereinen der Stadt gehört 


der Chicago Banern Frauenverein, 


|bem es gefiern veraönnt var, fein 20. 


Stiftungsfeit feiern zu fünnen. Die 
Feltlichteit fand im North Ave.-Audi- 
Sedawid Str, und North 
Ape., flatt, und verlief in fchönfter 
Weife, wenn au gerade bei einer 
an ber fich fehr viele 
Männervereine beteiliaten, das Ver: 
bot, nicht einmal leichte geiftige Ge- 


‚tränte bis 12 Uhr Abends trinten zu 


dürfen, unangenehm berübrte. Das 

war ſehr 
Darbietungen 
gab es auch viele an— 
dere Vorträge. Die Präſidentin 
Frau Minnie Saſſer begrüßte die 
Anweſenden mit herzlichen Worten, 
und der ihr geſpendete Beifall legte 
beredtes Zeugniß ab für die Beliebt— 
beit, deren fie ſich erfreut. Sie fiellte 


reichhaltig, und. außer 


‚darauf Herrn Toni Ktercher, der nicht 
| 1 im | 
Deutihtum überhaupt fehr wohl be- 


blos in Baperntreifen, fondern 


fannt ift, als Feſtredner por; er ber: 


'ftand es auch, die Zuhörer durch feine 


ı Pfälzer 


Baumgärtner, 


Auseinanderjegungen zu feifeln. Ge- 
Jangsporträge gaben zum Beiten bie 
Domen Emma BPudelwarg, Marie 
Schulze, Marie Schuiter, Mae Lo 
ten; und Margarethe FFreeie, und ei: 
nen Yeitprolog iprab Frau Eriel. 
on befreundeten Vereinigungen 
nahmen an ber Sehtli lichkeit teil: 
öfterreich-banyrifche Damenverein, 
Nord Chicago Frauenverein, 
Frauenverein, Die 


der 
der 


weiß, der bayriſch — 
weſt Pfälzer Damenverein, die Natio— 
nalitäten Pfälzer Damenberein, der 
Südfeite Edelweiß Damendor, der 
Unterftübunasperein Böhmerwald, 
der Vhicaao Banern Männerverein, 
Seftion 3 des babrii - amerifani 
ichen Vereins von Coot County, der 
bayerifch-ameritantiche Verein. 

Das Felt wurde von folgenden 
Mitgliedern des Vereins aeleitet: 
Minna Safler, Kätie Keſtler, MU. 
Kätie Hod, Margarete 
Traeger, Grete Sceiner, Klara Staeh 
ler, M. Gruber, M. Beh, E. Singer, 


BB. Hamer. 


inneren Menjchen | 
auch mit „Near Beer” begnügen mußte, 
I» -.. . ... . pp 

Io waren dafür die geiitigen Genüffe 


und nad dem Hojpital bes 


beitehende | 


cago eingeſperrt. 


„Springtime”: Walzer von Wapler fo! 


Gemeiniam mit dem Männerchor und 
tcheiterbegleitung 
Damen dann noch 


den „Frohſinn“⸗ 
Walzer von Gumbert, 


recht in die Herzen der Zuhörer ſang. 
fangen bie | 


und auch diefe? | 


ſchwierige Muſikſtück klappte vortreff-⸗ 
lich. Zum Schluſſe gab es noch einen 


mit 
Vorwärtsmarſch“ 
„Ein blankes 


Maſſenchor 
den 
und 


von Richter 
Wort“ von Kirchel. 


Orcheſterbegleitung, 


Außer dem feſtgebenden Verein fan: | 


gen in dieſem Chor noch der Ambro— 
ſia Männerchor, der 
Sängerbund und der Gejanaperein 
Galumet. Mit mwohlverdientem Beifall 
errana jih auch der Bofauniit Paul 


Yurembdurger | 


Goethel mit der Wiederaabe von „Am | 


Meer“ von Schubert. Ein fröhlicher 


Ball befchlo das fchöne Feit. Um den | 


‚Erfolg des Abends hatten jich folgen- 
de Ausichüffe verdient gemacht: Vor= 
|bereitungsausfhuß: Up. Glauche, 

ı Präfident; €. €. Herrlein, Schrift: 
führer; Mar Mägdefeſſel, Schatzmei— 
ſter; R. Jugel, Hy. Sherman, Geo, | 
Sul. Groß, Jakob Loibl. 
‚MM. Mäg- 
defeflel, C. E. Herrlein. — Getränte: 
J. Loibl, J.Groß. —Muſik: G.Brown, 


Ad. Glauche. 


Goethe Rebekah Loge Nr. 749. 

Ihr drittes Stiftungsfeſt feierte 
geftern die Goethe Rebetab Loge 
DD. %. in der Aldine Halle, an! 
enter Str. Die Feltlichkeit beftand 
aus einer Berlofung, mehreren Bor- 
trägen und Tanzen, und erfreute Ni | 
eines jehr guten Bejuhs, da auch 
zahlreiche Mitglieder anderer 
und befreundeter Vereinigungen er- 
Ichienen waren. Mit der Gelegenheit 
angemefjenen herzlichen 
‚die Präfidentin Frau 


|bon der 


| 


ı fait 
Schnaps und eine Menge Kiiten mit 


J finden. 


| 


I 
I 


Logen Milmaniee Npe., 


— — — 


Riedergeſtochen. 


Den Bewegarund ſeines Angreifers be— | 
bauptet Opfer nidıt zu fennen. 

An der Stewart Ave. und W. 47. 
Str. wurde geitern der Arbeiter Da 
niel Mchamara, Nr. 4316 Emerald 
Ave., durch zwei Meflerftihe unter- 
halb des Herzens berivundet, bon ei- 
nem Straßengänger auf bems Pfla- 
fter liegend aufaefunden, und fogleich 
nach dem Countpyhofpital gebradt, iwo | 
er von den Merzten wieder ins Be 
wußtjein zurüdgerufen wurde. Er be- 
richtete, dab er von einem taliener, 
der er angeblich nicht kennt, angearif 
fen und niedergeftochen worden jei. 
Den Grund dazu fann er fich angeb- 
ih nicht erklären. 

Während einer Rauferei in 
Wirtſchaft von Eliji Rakich, 
The Strand in Süd Chicago, 
den vier Männer 


der 
8928 
wur⸗ 
ſchwer vexmeſſert, 
Arbeits 
hauſes gebracht. Die übrigen Radau— 
brüder, 13 an der Zahl, wurden ver— 
haftet und in der Wache in Süd Chi— 
Sie wohnen alle in 
dem Koſihauſe Nr. 8920 The Strand. 

— i —— — 


Wieder heimgeſucht. 


Die Wirtſchaft von Geora Friß, Nr. 548 
Wells Str., ausgeranbt. 

Vor drei Jahren wurde der Wirt 
Seorg Frik in Seinem damaligen | 
Lofal an Eliton Ave. von einem Pan 
diten überfallen und Ddurd einen 
Schub; in die Yunae idiwer vermun 
det. Geitern Morgen wurde rit, 
der jeit einiger Zeit die Wirtichart 
Kr. 518 Wells Str. betreibt, von 
feinem über dieſer wohnenden 
Schanfwärter mit der angenehmen 
Nachricht aavedt, die Tur der Wiri 
ichaft itehe offen. Es stellte sich 
beraus, dab; Einbreder, die jidy dabei 
ganz ungeniert eines YJubhrwerfs be 
dient haben müjfien, nad Schluß; der 
Rirticbaft um 1 Uhr geitern Morgen 
Dbio Str. aus eingedrungen | 
waren, indem ste ein Xod im die 
Zürjcheibe fchnitten und damı den 
Riegel zurüdichoben. Entfernt bat 
‚ten fie jih durdy die Hintertür. 
'jtahlen $30, die ſich im Kaſſenappa 
rat befanden, den sie, nebenbei g« 
ſagt, ganz unnötiger Weiſe auch noch 
zertrümmerten, zwei Kiſten 


in 
SIc 


Bis jest fonnte die Bo- 
feine Spur von ihnen! 


| Zigarren. 
lizei noch 


a de. | 


Gründlidh gebeijert. 


Bon Nachbarn wurde 


geitern - 
Bäder Stanley Kopidi, 


Nr. 136 


| gefunden. 
Bolizei einen Brief, den feine Gattin 


Worten bie; | binterlaffen hatte, als fie ihn vor ei: 

Magdalene | nigen Iagen verlieh. 
alle Gäjte willtommen. ſchuldigt ihn in dem Schreiben, ſie 
ihr ein N Blumen= |fchlecht behandelt zu haben, 


= 


Die Frau be=' 


und fie 
verlaffe ihn, da fie die Mikhandluns | 
gen nicht länger ertragen fönne. Sie 
verfpradh aber gleichzeitig, zı ihm au 
rüdaufebren. falls er fich alte 


% 


13 9%abre alt war, 


wurde 


von 


Du | fenfter der MWirtfchaft, 
} ein, Schub: | 
plattlervereine Wildihüß’n und Edel: | Marhoefer wurde verhaftet. 
ameritanifche | 


Frauenverein der Südjeite, der Nord: | geftern 


| und 


|börte er, 


| Weftentafche ftedten hatte, überfah ber 


an Gas erjtidt auf- 3. Stockwerk 
In feiner Taſche fand die 5. Avenue und 


Wieder Drei Zote. 


Die jonntänliche Lifte der Rraftwagnenun: 
fälle ſcheint ſich ſtetia zu mehren. 
Walier H. Reeves und Gattin, bie | 
erit fürzlid aus England nad) den! 
Vereinigten Staaten gelommen find, 
| befanden jich geitern auf einer Kraft 
wagenfahrt, als der hintere & Summi- | 
reiten des Kraftwagens plahte und das 
Gefährt umſchlug. Frau Weves, vl: 
fam unter bem| 
Kraftwagen zu liegen und wurde fait | 
augenbliglich getötet. Yhr Gatte und) 
der Lenter Carl —— retteten ſuch 
durch Abſpringen. Der Unfall ereig⸗ 
nete ſich in Highland Bart. Das 
jweite Opfer des Kraftwagenmolochs 
ber 5jührige Donovan Hays, 
das Söhnden einer Wittwe, der vor| 
jeiner elterlihen Wohnung, Nr. 61 W. | 
Cheſtnut Straße, überfahren und ge: 
tötet wurde. Das Kind war im Bes | 
ariff, inBegleitung feines älteren Bru: 
ders Leo über die Straße zu laufen, | 
als ein Kraftwagen angefahren tam. 
Leo jehte feinen Weg fort, dagegen 


‚wurde der Heine Burfjche verwirrt und | 


wollte umfehren, lief aber wieder der: | 
Bürgerfteig zu. W. 2. Krider, der 
Lenter des Kraftwagen?, hatte fein! 
Gefährt gegen den Bürgerfteig gelentt, | 
als das Kind zurüdlaufen wollte, und | 
fonnte nicht mehr ausbiegen, als >23 | 
wieder umtehrte. Der Anabe wurde | 
zu Boden gerannt und geriet ziwijchen | 


den Kraftwagen und den Goljenran), | 
Schädel eingedrüd? | 


wobei ibm der 
wurde. Krider brachte die kleine Lei- 
he nad der Wache, wurde aber nicht 
verhaftet, da die Polizei zur Weber: 


| 
zeugung aelangte, daß der Unfall nicht | 
ju vermeiden var, | 
Aaron | 


Vor der 
Swanfon, 
einent 
1638 


Wirtihaft von 
Nr. 1159 Weit 59. Str., | 
bon Edward Marhoefer, 
Nr. Weit Garfield 
jo jchwer verlegt, 


farb. Der Unfall ereignete jich, 
Marbhoefer einen Zuſammenſtoß 


Sein Gefährt glitt bei ber 
plöglichen Biegung aus und faufte 
über denBürgerjteig weq in da3Schau- 
Engjtrom, ber 
gerade vor diejer ftand, niederrennend. 


An Clark und Ontario Str. wurde | 
Abend Irving MWettenfamp, | 
Nr. 6IE N. Elart Straße, von einem 
Kraftwagen überfahren und ſchwer 
verleht. Der Lenker. Henry Nelſon, 
an Raevenswood und Leland Moe. 
wohnhaft, wurde verhafiet: 

Mit ſeinem Kraftfahrrad ſtieß Der 
24jährige Ostar Harz. Nr. 2022 
Sheffield Ave. an der Sheffield Avbe. 
und Addiſon Straße mit einem Kraft 
wagen zuſammen, der von ſeinem 
Eigentümer George Groll, Nr. 2039 
Orchard Straße, gelenkt war. Der 
Radler wurde dabei aus dem Sattel 
gefchleudert und jchiver verlegt. 

Berlegungen, die jeine Leberführung 
nad? dem SHenrotin Hojpital nötig 
| madhten, trug ?. W. Wilt, Nr. 2409 
| Prairie Ape., davon, als fein Kraft: | 
Imagen an State und Schiller Straße 
mit einem anderen Kraftwagen zu: 


ſammenſtieß, deifen Lenter weiter fuhr | 


ohne anzuhalten. Ein junges Mädchen, 
das fi mit Wilt im Kraftiwagen be 
fand, machte fich davon, ehe fein Name 
feftgeitellt werden tonnte. 
a ass 


Der Lodvogel. 


Anton Martino war io unvoriichtin, ihm 
au folgen. 


Der Fabritant Anton Martino mach: 
te geitern Abend an der Harrifon und 
Halfted Str. die Belanntichaft eines | 
Dümdens und begleitete es bis zum| 
Eingang des Haufes Mr. 718 Weit 
Harriion Straße. Dort wurde er aber | 
bon brei Kerlen überfallen und um | 
$25 in Baar und jeine — Uhr 
nebit Kette im Werte von $75 beraubt. | 
Die Hilfärufe des Neberfallenen brach: | 
ten eine Anzabl Detektives zur Stelle, | 
die die Nahbarjchaft abjuhten und 
bald darauf einen Mann in Beglei='! 
tuna eines Fyrauenzimmers verhaftes | 


ten, die Martino als zu der Räulkr: 
\bande gehörig erfannte. Die Verhaftes | 


ten gaben ihre Namen als James 
Burns, Nr. 2834 W. Taylor Str., 
Frau Ethel Hartwig, Nr. 73 

W. Hatriſon Sir. an. | 
Als geitern der Polizift John Qam: | 


pert auf feinem Rundgange an dem! 


Büro der Confumerd Company an 
15. und Nemberry Str. porüberaina, 
daß drinnen aehämmert 
wurde, Er erbroch die Tür und hört:, 
wie einen Anzahl Männer durch ein: 
Hintertüre flüchteten. Ein jchwerer 
Hammer, eine Art und ein Meihel In: 
gen in ber Nähe des Geldichranfes, 
deſſen Sicherheitzfchloß bereits abae 
Schlagen war. 

Auf dem Heimmwege mwurbe geitern 
Abend William I. Burns, Nr. 4729 
Princeton Upe., an W. 69. Str. und 
Barnell Upe. von einem Banditen 
überfallen und um $1 beraubt, nad 
dem ihm ber Burfche roten Pfeffer in! 
die Augen geworfen hatte. Ginen | 
Sehndollarichein, den Burns in ee 
Raubaejelle. | 

Sn der Abwejenbeit der Familie 
drangen Einbrecher aeitern Abend in | 


‚die Wohnung von R. G. Gerhardt, 


‚Nr. 316 ©. Harvey Upe., Dat Part, | 
ein und ftahlen Schmudjahen im 
| Werte von $200. Anfcheinend wurden 
die Burſchen verſcheucht, da fe Sil- 
berfachen im Werte von $1000, die fie 
Ihon eingepadt hatten, zurüdließen. 


* Vom Sims eines Fenfterd im! 
des Briggs Houfe an! 
Randolph Strafe fiel| 
|geitern eine SFlajche Bier herab und 
‚traf John PB. Callaha: , Nr. 3335 Ban | 
Buren Straße, ber gerade an bem'| 
Hotel vorüberging. Er kam mit einer 
‚tiefen Kopfwunde davon. 


Fefedie,„Sonnlaavoll“ 


Boulevard, | 
gelenfien Kraftwagen überfahren und | 
daß er furze Zeit! 
nach feiner Einlieferung im Hofpital | 
als 
mit | 
einem anderen Kraftivagen wo“ 


En wollte. 
et | 


Gin wunderbares arbeitenden Modell der Inrdanellen und des —F ru 


welches Jeder, der die berjchiedenen Zeitungsnachrichten verſtehen will, ſehen ſollte. Eine genaue Wiedergabe im PDT 
25 Fub Yang md 7 Fuß breit, e8 zeigt wahrheitsgetreu 


Tas Mittelländiihe Meer— Tie Tardanellen— Das Marmora Meer— Den Bosporus — Tas Schwarze Meer 
alle mit wirklichen Waller, mit den Kriegiciffen der verſchiedenen Nationen durch dieſelben fahrend und drahtloſe Signale 
austauſcheud. — Seht die wunderbaren türkiſchen Feſtungen in ihrer wahren Lage — und ſeht dieſelben in Zätigteit mit 
Wege Geichüben. Sie geben Euch eine dvorzügliche Idee ihrer wahren Stärfe. Scht die Ecjeinwverfer, die Leuchttürme 
.). mw. Eine wahrhaft Iebensgetreue Wicdergabe, ausgeftellt zum eriten Male, Auf den 7. Floor. 


Nur für kurze Zeit. Borträge um 10 Nhr Vormittags und jede Stunde während des Tages. 


Bänder Liföre 
4):z2Öllined® Antique Whistey — gefültt 


Moire ıumdb Taffeta- in Bond, DMeadmwoopd; 
Band, in Weik, Rofa, Sprziel in unierem 
Blau u. Rot — tür Verlauf am Dienitag 
fanch Arbeiten * das Quart 

Dies ift eine 156⸗ zu 


Dnalität; d Weine — Galifornia 
Dard zu Port oder Shern — 
q w. ertra alt und mild; 
— an gegen die Gallone fpeziell 
ben, Biaid, farrirten, m 2 . 2 NR : am Dienftag 

foncn geſtreiften und — zu 

Taffeta Bändern — = — 8 Berliner Getreide-⸗ 
in Breiten bis zu Kümmel oder „Three 
54 3oll zu baben. ie Star“ Galifornio = 
Dies find Merte bie - * Brandy, Spexell in 
zu 196 fpeiell in unlerem ®Berfauf am 
unierem Berfauf Dienitag die Flaſche 
Dienſtag die zum Vreiſe 

Dard zu .“ 122c von 


*15 Coats 57.94 


Die letzten Partien aus unſerem außergewöhnlich 
erfolgreichen Verkauf von 1100 Winter-Coats für 
Damen, Fräulein und Mädchen. 


Gemacht aus ganzwollenen Zibelines, 


Boucles, Ural Lamb, Cut Cheviots, Chin— 


zer 


u” 


Ba 
OA 
oo. 
* 


chillas, Army Gloth, Kerſeys, in Novelty 


PBlaids, 


äs 
menams 
3u58 


— 
aeger 


38 
uns 


asuaäsgssBEBEdußäusssnn. 


ſchwarzen un und weißen Gheds, 


Miſchungen und ıd „Two | Tone‘ Diagonale. 


Mande mit Bel; befetst, Chin, Military, New Roll, 
Convertible und „Chofer” Kragen und Euffs aus 
Pluſh, Pelz, Velvet oder felben Stoff. Mit Patd)- 
Tajchen, viele mit Gürtel, „plaited” und fancy 
„Bade“, Viele dauerhaft gefüttert. Alle erwünichte 


Harben einbegrifien. Gonts im Werte bis zu 
815.00; Cure Auswahl für Dienftag fpeziell zu 


— 


ah \ 


en 
* [2 
— 
— 7 — 


ET 
AARBBEARTBAL 


November- 

Verkauf 
Schottiſche Plaids, 
hellen und mittleren neuen — Kombina⸗ 
tionen, 36 bis 38 Zoll breit, die Yard 
Feine Caſhmere in einfachen 54 = zöllige 
und ſchillernden Effekten, ſtreifte Sr— 


für Kleider u. ſ. w., helle stle 
Karben, 3% N, 


— für den — 


Weiß und 
ungewöhnl * 


von Rleiderſtoffen 


Charmeuſe, in Schwarz, 
wuen Straßen Abend⸗Schattirungen 
ualität, anderswo 


Satin 


td 
und 


Wllige 
glängende, ſchwere Q 
Yard zu 

reinſeidene ſtark gläuzende ſchwarze 
Meſſaline, gute haltbare Kleid-Qualität, 
mer 85c, Dienstag die Yard zu 


2436llige Seide Voplins, einfache Farben und jancy wach Er . 
srocaded und Bicid Eitette, für —— — und Ge Reinwollene — einer, reichhaltigen 
jellichaftstleider, von hellen und dunklen garben, für Kleider, 
offerirt zu ug —— Dienstag 

DIE „Yard : 
Kleid Veleteens, in Samen und EEE 5i-zölliges Brovidence 
webte Rile,, feidenartiger er Glanz, ı weide 


jeine, 
31.50, Die 
35llige Satin 1 i 
er u. ſ. w., 


im⸗ das 5 


und dunkle 


Doppelte 
Qualität, die Yard 


ivert, 


Bun 
no u. 


Broadeloth, in —— 
Braun, Menrtle, Weinfarbe, Schwarz, ebenfalls helle und 


mittlere graue Mifchungen fir Euit3, Sfirts 
Shiffen Finifh, | 22 Zoll breit, Yard Göe und. 49€ u. f. m. die 9 ig * rer 48€ 


‚die Yard zu..... 
Waſchſtoffe 


Yabrif =» Reiter von | 30-3Ölliger Everett 
Drek: und WWrapper- | Dreß-Gingbam — in 


Leinenivanren 


81 gesadte, weihe Satin Marieilles Bett Sets, 
doppelte Wett-Gröke, mit bierau paflendem ge— 


Putzwaaren 


Muſter-Partie von 500 fancy Straußen— 
er Bompons—in jhlihten Farben und fchatz f Bercaten, im dumflen |metten Cheds und in 

mwebten Kiffen-Beuug. Kin Set — * * * * 

in 5 d und hellen Farben — Streifen — ſpeziell in 

im Karton BER B 2.67 tirten Effelten, ſo populur während ieſer fbeziell I Balens fen | diefem Verkauf am 

15 ungebleichte türfiibe Sandtüher, gefänmt, | Satfon. Dies Ttnd — bis 1 rauf die Pard P3_ | Dienitag die 3 

ichiwere& doppeltet Gewebe; fpeziell in 1 Izu 69; speziell zu. c 4C |Yard al....... 


4 

biefem Berfauf zu i 36- zöllige 123€ fanch bedrudte Siltoline, 

1.50 voll gebleichte Muſter in Tiſc⸗ ——— im —— in fhönen Muftern und warben, für Comforter- 
eleganten Moden, mit Gold und Silber, 


tübern. S0x60 Zoll, prädtia merce- Bezüge eti; fpeziell in diefem Berfauf 3 
Blumen, Fancies, Straußensjedern und 


. * d 
rized. In gebiumen Muſtern und dar * 
i ü ag z söllige Zendome | 5000 Yard3 Nefter 
Bolfa Dots, mit Wordüre rundherum, Bompons. Es find Aerte bis u 83.00: Kimonos | alter en 
peziell i 


Ehallie für Waſch⸗ 
EEE TORE 98. und Comforter-Bezüge; | Stoffe für Nleider und 
fpeziell in unierem Ber= | Waiſts — sute Werte. 
fauf am Dienitaa j eu in — 
die 
nur 


Näh⸗Seide, ſortirt 
— un Farben: I: 
50 W.:-Spulen zu 


Supreme Safety Bin Boot 1 
—jtets 106; Ineziell zu 


Spiten-Gardinen 


Nottinaham Gardinen, 2: bi3 3 MdS. 

lang —jtarf und dauerhaft. Nette 33 

Muiter. Werte bis 1.25 Paar; St. c 
Gardinen-Bsiles und Scrims, mit 
„Openmworf“ umd hohigeſaumten 
Rändern. In Weih, Cream und 
Gern. 


123€ Werte: vie 
Yard zu 


„Sunfait‘ 
Narben. ; 
Ittät; Die 


ipeziell au 
Geläumte Wafhtüder in allen Sourten— 
Qualitaten — 


oeftrit und türtiih— Sc 
fpeziell zu 


Taihentüder: 


weiß und farbig 
aeläumt—ertra 
sc das 


Hüte werden frei —ã 


Witten: Drudfnopf, oben ın. Pelz 


bejettt. Dies dit die reguläre 50c Sorte; 
Ipesiell in dieſem Verkauf 


Für Damen und 
Kinder — ſchlicht— 
umrandet, hohl— 


aroß— find 
Stüd wert; Did. zu. . 25: 
Unterzeug 
29c baummwoll, Damen-Leibcdhen, hoehr 
Hals u. lange Mermel, fnöchel- 1 
lange Beinkleider; fpeziell zu... 8c 
50c Kinderleibchen 


81 icdhwere natur= |. 
farbige wollene, in Wolle-Miichuna,. 
bober Hals und 


Männer =» Hemden 
lange Nermel, ans 


und Soien. 3u | 
gebrochene Größen; 


baben in allen! 
ipeziell am 21 
Dienjtag C 


Sröhen; 6 1el$ 


ſpeziell 
69 fchwer gerippte, — — ge⸗ 


fließte Union-Suits für Kinder, 
in allen Größen; ipeziell.. cr Me 


Fiir Kinder, Mit einem 


Strumpfiunaren 


19c fchwere ichwarze Männer-Soden in 
MWolle-Mifchung, 19 Caihmere Männer: 
Soden mit arauen Sohlen, 19c baum- 
wollene mittelihwere Männer-Soden— 
in Herbit- und Winter-Qualttäten, 1 A 

alle nahtlos; Auswahl zu 

19c ichwarze, & ahtIvje Caſhmere⸗ 
Strümpfe für Damen—Winter:! Unalität. 
Mit arauen Sohlen oder grauen Terien 
und Zehen. Zu haben in allen Größen. 
Speziell in unjerem Berfauf am Dienitag 
Eure Auswahl zum Preije von 123. 


Männer-Anzüge 


Für den Dienſtag-Verkauf offeriren 
wir 1500 Männer-Anzüge zu un— 
gefähr den Koſten der Stoffe und 
Beſaätze. Gemacht ſind dieſelben aus 


ſchwarzen Thibets, grauen 


in allen 


18 


Draperie-Stoff, 
Seconds der 2 Q 
Dard zu 


Einfach gerippte, ganzwoll. Sweater⸗ 
Coats für Damen —mit Gürtel—in Grün, 


Gardinal, Navy und Orford; 
82.47 


ſpeziell zu 
Qualität! san Shafer 


Gute * Sheds 
wollene Smeater: | nit Sweater Coats Gaffimeres, Tartan Gheds, 
Knaben — mit 


Coats für Damen, für geitreiften 1 und gemischten 
in Gardinal und) — = Kragen. — Di 
gi 97! 50 Wert 97 Gafjimeres, etc. etc. — 
zu c 


Wrau:; 

ipeziell . Zu haben in den Größen von 34 
— Shaler Knit Sweater-Coats J dis 46 für reguläre und Torpulenie 
für Männer — mit Shawl⸗Kragen ver— 


Jerſonen. Es ſind Anzüge, für die 
ee Ihr überall 7.50 bezahlen müßt; 
jeben, Dies it ein guter 82,50 Wert: 

. Tpeziell i in unjerem Berfauf am $1 67 


Dienitag zu Ten t en | am 54.97 
Schuhe: Beachten Sie Biete 


Dienitag zu 
Ein Einkauf und Verkauf von Kinder- Schuhen, welcher noch lange in der Erinnerung derer 


IE UTC ERDE TS 


9 
— ————— —— — —————— ——— — — — —— x N 


— EL — — 


Dre N EEE I 


in einer großen Reichhaltigkeit von 


ge Roman ge= | 
rlitings für Suits, 
—— | 


EEE CH 


bleiben wird, welche aus den bier offerirten außergewöhnlichen Er Iparnifjen Nuten ziehen. Wir 


Kinder: und Baby-Schuhe von Wilhelm Heiber & Zon 
uns geitattet, diefelben zu weniger als die Hälfte 
Dienitag-Verfauf in drei uns 


Bartie 3. 3000 Baar 
bandgewendete Baby: Schuhe 
und Slippers, mit barten 
Sohlen, mit Ziegenleder- und 
ihwarzen oder farbigen Tud- 
Zu | Oberteilen, manche jind warm 

| gefüttert. Mit oder ohne 
Abfäte, \ Stipper-Ö' rößen *8; 


Schuh⸗Größen 3 70 


erſtanden 10,000 Baar Mädchen-, 
Rocheſter, N. 9.) zu einem Preife, der es | 
ihres Wertes zu "ofleriven. Wir verteilten Zn für den | 
gewöhnlich große Gruppen und zwar wie folg 

Bartie 7 3000 Baar!Bartie 2. 4000 Baar 
Mädchen u. Kinder-Schuhe | Kinder-Schube, mit bands 
zum Knöpfen und Schnüren. | gewendeten biegiamen Soblen. 
Mit Ziegenleder- und Tuch: | Mit Ziegenleder- u. Ihivarzen 
Dberteilen, Fußform- Leiten. | oder farbigen Tuch-Oberteilen. 
Zu haben in den ‚Größen | Mit oder ohne Abiäge. 
von 84 bis 2. Dies find | haben in den Größen von 
Werte bis zu 82.00 13 bis 8 Es 


fpeziell in dieiem | | Werte bis 1.50; | 
Berfauf das Paar C am Dienfiog für gi 
ER ee nur 


bis 6; $1 ARE 
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| MARSHALL FIELD FIELD 


—ıBasement Salesroo 


—8 


Die „Imperial Braud⸗ | 
Feder⸗Kiſſen | 


MARSHALL FIELD & COMPANY 
MANUFACTURERS 


xx; FINE BED 


IMPERIAL 5%! 


ihres Be⸗ 
bftandes, Der fchiweizerifche Neutrale 
mweift demgegenüber auf das Zeugnik 
bin, daß ber König von Ntalien am 
16. März 1914 dem Dreibund aus- 
ftellte. In feinem Trintfprud an Bord 
ber Hohenzollern im Hafen von Neapel 
Iprad) er die Worte: „in Eurer Maje- 
ftät erfenne ih und mein 2olf den 
treuen und ficherenfzreund.DieBande, 
bie glüdlichermeife feit jo vielen Jab- 
ren unfere beiden Staaten unter jıd) 
und mit dem gemeinfamen Verbünbe- 
ten vereinigen, waren bis jet das 
ftärffte Vollwert des Friedens in 
Europa.” Und ald der Kaifer von| 
Deiterreih ihm am 2. Auguft 1914| 
telegraphijch mitteilte, daß er infolge | 
ber allgemeinen rufjiichen Mobilija- 
tion gezwungen ſei, auch jeine, bie! 
öfterreichifch-ungarifche Arınee zu mo⸗ 
biliſiten, antwortete König Viltor 
Emanuel, Italien werde, entiprechend | 
dem Dreibundvertcag, gegenüber jei= | 
nem®erbündeten eine „herzlich freund: 

Ihaftlihe Haltung“ bewahren. ft | 


das, fragt der fchweizerifche Neutrale, | 
|bie Sprache, die der König gegenüber | 


Berückſichtigt die Wichtigkeit des Gebraudi bon Kiffen 


aus frifchen, reinen Federn. 


Wir mahen „Imperial Brand 
daB die Federn und Daunen, aus 
Sie werden zu den folgenden nie. 


gejäubert und rein find, 
drigen Preifen verfauft: 


„Imperial Brand‘‘ Kiijen, Größen 22x38. 


„Portland“ — 
m Del Monte” — 


Balenent Kiiien-Abteilung, Sid Naum, Wabaih Avenne, 


Gute gemiſchte Federn, 
Beſte graue Gänſſefedern, Paar, 
„Maine“ — Feinſte weiße Gäuſefedern, das Paar, 


NKiſſen, und wir wiſſen, 
welchen ſie beſtehen, neu, 


funden wurden, und er nennt dieſe Be— 
richte der belaiſchen Geſandten in Ber⸗ 


82.50 
s3.50 
55.25 


das Paar, 


Ein fpezieller Perkauf von 10,000 Yards 


Faney 
ouriften slaneil, | 


| 


Se Yard | 


Dies ift eine 
nd reprälentirt cine 


große 
In allen hellen 


Streifen, Checks und Plaids. 


Weißwaaren⸗-Spezialitäten: | 


Ze und 12 


Dieſer Stoff iſt 
gung von Unterzeug, 
rirten Preiſen ſind dies 


ungewöhnlich ſchwere, 
Erſparniß im Preis. Leitung der Politik eines Landes darf 
und dunklen 
Geeignet zum 
Qualitäten Nachtkleider, Nachthemden und Pajamas. 


weich finiſhed und paſſend für die Anferti 
Nachtkleidern 
ungewöhnliche 


weiche „fleeey“ Qualität 


in Stapel und fancy 
Anfertigen der beſten 


Farben, 


Yard 


und Schürzen. Bu den offe 


\ 
We 


Woert — 


Südlicher Ranm, State Straße, Baſſement. 


Gedanken eines ſchweizeriſchen Neu— 
tralen über das Buch „J'aceuſe“. 
Zu dem von einem in Lauſanne im 

Exil lebenden deutſchen 

ling verfaßten Buche „J'accuſe“, 

jonderbaren Gemiſch treuhe 

Harmloſigkeit und böswilliger 

meinheit, das dank der 

Werbearbeit des Verlegers in deutſch 

feindlichen Ländern jtarfe Verbreitung 

gefunden und aud) in Amerika fehr be- 
fannt geworben it, hat der hafte 


einem 


Ge— 


auſd tinal iche 


nam 


jchweizerifche Jurijt Leo Weber, frühe: | 


rer hoher Jujtizbeamter und bis 
Kurzem Oberauditor des 


mi 
ine 


ſchen Heeres, eine 


vor 
ſchweizeri⸗ 
bemerkenswerte Ge 
genſchrift veröffentlicht. Die Perſön 
lichteit des Verfaſſers gibt der Schrift, 
die ſich „Gedanken eines 

ſchen Neutralen über das Bi 
cuſe“ nennt, ſtarkes Gewicht, 
Inhalt der Brojchüre it in Form und | 
Snhalt eine alänzende Abfertigung | 
des unbefannten „beutjchen“ Therſi⸗ 
tes, der mit kaum glaublicher Geinein— 


ich ac⸗ 


Juſtizflücht⸗ 
rziger | 
en | 


zeriſche Juriſt, 
Dingen auf den Grund zu gehen, 


ruſſiſche 


um den Bundesgenoſſen kriegstüchtig 
zu ı machen. 

Doch madt ni icht nur republilaniſche 
Geſinnung den Verfaſſer von „J'ae— 
cuſe“ zu einem gehäſſigen Gegner des 
im Kampfe um ſein Daſein ſtehenden 
Deutſchen Reiches. Er hat zwar die 
Anmaßung, als deutſcher Patriot, der 
ſein Vateriand liebe und nur deſſen 
Beſtes wolle, aufzutreten. Der ſchwei— 
der gewohnt iſt, den 

täht 
lich durch diefe feige Heuchelei nicht be- 
Aus jeder Zeile ber Schrift 
„Naccufe* Spricht, fant er, Hab gegen 
das jeit 1870 aroß und jtarf gemwor 
dene Deutichland: 

Fr hat fein Wort für die mit einem 


icren. 


Ja 


| alan zenden wirtſe ſchaftlichen Aufſchwung 


Schi ichten 


heit der Geſinnung ſein Vaterland be⸗ 


ſchmutzt. Es ſei uns geſtattet, einiges 
aus der Gegenſchrift hier anzuführen: 
Der Verfafſer bemerkt zunächſt, der 
anmaßende Ton und der we nig zu—⸗ 
verläſſige Inhalt des Buches „J'ac— 
cufe” hätten ihn veranlaßt, einige fri- 
tifche Bemerkungen über dasjel 
ihreiben, ferner auch die Erwägung, 
daß bas geivandt gejchriebene Buch auf 
Zejer, die des Verfaſſers Behauptun— 
gen nicht nachzuprüfen in der Lage 
ſind, Eindrug machen muß. Er geſteht 
dem Verfaſſſer des Buches „J "accufe” 
ein reiches Map o allgemeiner, auch pbhi= 
loſophiſcher und juriftifcher Bildung 
zu; um jo peinlicher mirie der ſchmä⸗ 
hende Charakter ſeiner Schrift auffal— 
len. Der Verfaifer des Buches ac: 
sufe“ erhebt aus jeiner 
ſchen Ueberzeugung heraus 
bon Anklagen gegen Deutichlar 


fı 
IDE 2 


‘em Kriege nicht entgangen wäre, 

Wir ftehen, bemerkt er, einem Qöl- 
ferringen gegenüber. In Deutfchland | 
yanz beſonders jeben wir ein einmüti- 
33 Volt in Waffen, vom feudalen 


Sozialbemofraten. 
bad Beilpiel Frankreichs, das 
sine Republit heißen und do im 
Bunde mit der ärgjien Deipotie, die 
Europa tennt, in einem Völferfrieg 
Befriedigung feiner nationalen ftaatli« 
chen —— erwarten und ſuchen 

Jon, unier Dingabe von Milliarden. 


db bon 


zu | 


für 


ſchwe izeri⸗ verbundene, für alle Länder vorbild⸗ 


liche 
und der Deutſchlands, 


ſoziale 


Verſicherungsgeſetzgebung 
fein Wort der Anerken 
nung für die Kranten-:, Urmen- und 
Snvalidenpflege im Deutſchen Reiche, 
die beifpiellofe Hingedung aller | 
der beutichen Bepölterung | 
zur Linderung ber burd) den Strieg | 
berborgerufenen Not und zur Heilung 
der durch ihn gejchlagenen Wunden, | 

fein Wort für deutfche mehr und mehr | 
Drei: und PVierverbands: 
mächten anerfannte jtaatlihe Organı: | 
fation. „Deuticland, mache auf,“ ruft 
er in dem Moment (Februar 1915), 
ivo er alaubt, Deutfchland liege befiegt 


am Boden oder werbe doc) jicher dem- 


Iren Freund Deutfchlands auszugeben. | 


nächft zu Boden gefällt fein, und Bat 
Dabei noch die Stirn, fich ald den wan- 


Es 
ſein, 


dermaßen verblendet 
in gutem Glauben die 


fann einer 
daß er 


Dinge anders ſieht als ſie ſind. Dem 


Verfaſſer von „J'accuſe“ können dieſe 


mildernden Umſtände nicht zugebilligt 


republikani⸗ 
ine Reihe | Buches, mo er ihm mohlbefannie Zar | 


| 


|werden. Er ift nicht guten Glaubens. 


Da? verrät er an vielen Stellen feines 


nd. Der |fachen in ein für Deutfchlonds Feinde | ji: Er will anklagen um jeben 
ſchweizeriſche Republitner ſpricht da- günſtiges Licht ſtellt, während under= | pas ibm zur Anti 
gegen die Uederzeugung aus ‚dab auch dächtige klar blidende VBeurteiler Die | fcheint, greift er 

in tepublifanijches Deutfchland die- |nämlichen Tatſachen umgekehrt 


in | 


einem für Deutfehland günftigen | 


Sinne erwähnen. 


| 


x 


Ind accufe 
Ariftofraten bis zum proletarifchen | und beifen Tattit 


Uebrigens bemeift | Der BVerfaffer von 


Und nun greift der jchmweizerifche | 
| Neutral * einiges aus dem Buch 
heraus, um den Verfaſſer 
zu kennzeichnen. 

Jaccuſe“ ſchrieb 


man | dem Dreibund aggrei iven, ba8 heißt | Mobilifation 


auf den Angriff auf andere Staaten 
— gemeint find Frantreih und Ruß: 
land— berechneten Charakter zu. Ums 
gelehrt ift in feinen Augen dag Bünd- 
ni ziifchen Frankreich und zen 
ein zeineh Derieibigungsbinbniß, ab- 


bon 


| des 


des Status quo anjtreben. „Wem 


zu erreichen waren: 


M 


‚ftellen, und es jei 


einem frivolen Störer des europäijchen 
| Friedens geführt hätte? 
Mit aropem Nachdrud 


weiſt der 


ſchweizeriſche Rechtsgelehrte ferner auf 
die Urkunden hin, die von der deut— 


ſchen Verwaltung in Brüſſel aufge— 


lin, Paris und London an ihre Regie- 
rung mit Recht „hiſtoriſche Dokumente 
— Werte für jeden, 
die Wahrheit liebt.“ Grundlegend 
die Frage nach der Urheberſchaft 
Krieges ſcheint ihm namentlich 
* np I 
der Bericht des belaijchen Gejandten | 
in Berlin vom 30. Mai 1908 zu fein, | 
worin der Gejandte feitftellt, dah die 
neue Mächtegruppirung Frankreich, 
Rußland, England den Dreibund be: 
drobe, weil diefe neue Gruppirung 
aus Mächten beſteht, die eine Revi ifion | 
la: 
gen die Dinge nidit recht in Europa, 
|Deutjhland und Defterreich-Ungarn, 
ober —* Rußland und Eng— 
land?“ Die Frage ſtellen, heißt ſie be— 
antworten, ſa gt der jchweizerijche Ne 
trale. Einem jeden, der nicht abfichtfich 
por geichichtlihen Vorgängen die Aus | 
gen verjchlieht, wird die Antwort Kar 
fein. E83 gibt in allen Staaten über: |{ 


der 
für 


Iipannte Köpfe, Chaupiniften; aber die 


niht nad den Meußerungen folder 
IXeute beurteilt werden. Dann fährt er, 


Der deutichen Neichäregierung ber | 


| dantte Guropa 43 Nabre bindurch die | 


Erhaltung des Friedens. Hätte fie Er: | 


oberunasaelüfte gehabt, fo würden fich 
ihr 
habe, 


36⸗zölliger Dimity 


farrirter Zawn, | 


günftige Gelegenheiten geboten | 
über geſchwächte Rußland, 
das nicht gerüſtete Frankreich herzu— 
fallen. Sie hat es trotz wiederholten 
Proklamationen nicht getan. Ein Un— 
recht und ein Unſinn zugleich iſt es 
darum, au behaupten, Deutjchland 
habe jebt, da Rußland und Frankreich | 
gerüjtet waren, den Strieg herbeige- 
führt, mweil e8 die Herrfchaft, menn 
Inicht gar die MWeltberrichaft zu errin- 
‚gen tracdhte. Dagegen liegt Far zutage, 
meldhe Ziele für Frankreich, Ruplaı ad 


das 


und England bei einem Kri ege gegen 


Deutſchland und Oeſterreich Ungarn 
Wiebererobe: | 
runa von Elfaß-Lothringen und die 
Wiederheritellung des alten franzofi 
Ihen Waffenruhmes, die Verbränaung 
Deiterreich-Unaorns aus feiner die 
Ausdehnung bemmenden 
Großmadtftellung im Djften, bie Su 
rüdverfegung Deutichlands in den! 
|flottenlofen, politifih und fommerz ie 
und induftriell Enaland ungefäh rlichen 


— 
IN 
—\ 


ı Zuftand von 1866. 


Den Behauptungen bes 
bon „S’accufe“ = über, 
Gnaland jeit 15 ren ftet 
babe, zu einer politifchen 
gung mit Deutichland 
weiit er auf die Berichte 


ſſers 
ſich 
emidt 
I + 1 
Berftändi- | 
gelangen, 
der belaijchen 


Verfa 
daß 


zu 


Geſandten hin, die von dem berechtig-⸗ 


ten Mißtrauen Deutſchlands ſprechen, 
und er beruft Jah auch auf den Eng: | 
lander €. D. Morel, um darzulegen, 
daß in der Tat Deutichland auch bei 
unbefangener Prüfung Grund zum | 
Mibtrauen jugeftanden werben mup. 
Die Frage, wer an dem Arieadaus 
bruch jchuld jei, wer anaeariffen und 
dadurch die Gegner zur Abmwehr ae 
swungen bat, will der fchiweizeriiche 
teutrale nicht entſcheiden; gegenüber 
der Schreibweiſe von "I "accufe“ aber, 
morin Deutichland mit einem 
ıBenräuber verglichen wird, erhebt er| 
ſchärfſten Einſpruch. Gewiß könne 
man an Hand der zwiſchen den Groß— 
ı mächten gewechjelten Depefcen | 
Deutſchland und im befonderen Kni- 
fer Wilhelm alö den Störenfried Hin- 

leicht möalih, in| 
dem Depeichenwirrwarr der lebten] 
Sulttage 1914 den Blid für die Zu- 
Jammenhänge der Dinge zu verlieren. 

Der Verfaffer von J accufe“ habe e3! 
auch meifterlich veritanden, aus ben 


a1 


Stra=| 


Alten alle für die Zentralmächte etwa 
ungünſtigen Punkte zuſammenzuſtel⸗ 


len, während er diejenigen Tatfachen, 

die ihr Verhalten rechtfertigen, mit 
Stillſchweigen übergeht. Aber gerade 
dadurch, daß er zu weit geht, Rußland 
und Frankreich, natürlich noch viel 
mehr England, von jeder Schuld frei— 
ſpricht und dem deutſchen Kaiſer ſo— 
gar den guten Glauben bei ſeiner Ver— 
mittlungsattion abſpricht, verrate er 
Preis; | 
lage verwendbar er=- 
auf, und fehlt no | 
etwas, jo ift er auch da nicht verlegen: 

Er verbädtigt die Moral, den guten 
Glauben des Anzuflagenden und 
nennt ihn einen Heuchler, Lügner und 
Betrüger. Dann beipricht der jchmei- 


| Jerifche Neutrale die Vorgänge, die zu 


dem öfterreichifchen Ultimatum gegen 
Serbien führten, die mit der ruffiichen | 
zufammenhängenden 
Vorgänge, und frägt dann, nad) id 
Aufzählung aller diefer Iatfachen: | 

Kann man da ehrlicherweife noch ße | | 
baupten, Rußland fei von Deutichland 
wie bon einem Straßenräuber übe. | 


|tonnte für Deutfchland, 


| Konferenz 


| geliefert 


ta, ift vorbehalten, dat Streitiafeiten, | 
| welche die Lebensinterefjen, die Unab: 
fort: | 


ıba 


ıfiihen Revolution Mignet, 


Ben 


ung 
'Volte unter Einjehung ihrer Perjon 


| Deutichlands entjchuldigende, 


angefichts der Gefaht eines eines Krieges 
nach zwei Fronten nicht auf den Zeit⸗ 
vorſprung verzichten, den ihm die ra⸗ 
ſchere eigene Mobiliſation ſicherte. Ein 
beiderſeitiges Mobiliſiren und dann 
ein abwartendes Sichgegenüberſtehen 
ſobald die 
ruſſiſche Mobilmachung zur Gewiß⸗ 
heit geworden, nicht in Frage tommen, | 
aus zwingenden militariſchen Grün⸗ 
den, die in dieſem Falle Gründe der 
Selbſterhaltung ſind.. Ebenfowe- | 
nig fonnte Rußland feine ben Krieg 
unbermeidlich machende allgemeine | 


| Mobilifation mit deutfchen militätte | 


hen Vorbereitungen begründen, und | 
|e3 hat dies Deutichland gegenüber aud) 
nie getan, wohl aber hat eg — be= 
zeichnenderweife — Ffrankreih und 
England gegenüber wiederholt von 
deutfchen —— Vorbereitungen 
gefprodhen... . Die ruffifche Polint 
tann, ohne. "der Aufrichtigteit Des | 
Zaren nahe zu treten, nur jo erklärt 
werden, daß nicht der jogenannte Al- 

leinherricher das entfcheidende Wort | 
zu jprechen hatte, jondern die Kriegs | 
partei mit Nikolai Nilolajewitih an | 
der Spibe, welcher alle Brüden zum | 


Frieden abbrechen und den Strieg un- 


vermeidlich machen wollte. | 
Sehr beachtendmwert ift weiter, was 


| hof anaeörte und dem gewiß nicht Neı= | 
qung zu brutaler Friegäpolitit vorge: | E 
morfen werben fann, über bie Bemüs | 


kungen fagt, die GStreitigfeit zwijchen | 
Defterreih' und Gerbien vor eine 
zu ziehen: | 

„Deutichland hatte boppelt und | 
dreifach recht, diefen Vorichlag abzu=- 
lehnen. Wie Die Ereigniffe lehrten, 
wäre Defterreih einer feindlichen | 
Mehrheit von dreien gegen einen aus 
gewejen. Und Kaifer Wıl- 
beims Gefühl, daß ed mit der Ehre 


‚und der Machtitellung Defterreichs un: | 


vereinbar jet, über jein Verhältniß zu 
Serbien durch) eine Konferenz aburteis | 
len zu laffen, war gewiß richtig.“ Ge- 


|genüber dem- ruffiichen Vorfchlag, die | 


Differenz durch den Haager Gerichts: 
hof ichlichten zu laffen, verweift er da= | 


u⸗ tauf, daß jehr gewichtige Gründe ge: | 


gen die konferenzielle Behandlung des | 
Streitfalles geltend gemadt imerben | 


|fönnen. „In allen von der Schweiz ab- 


aeichlofjenen internationalen Schieb#: | 
verträgen, auch in dem gegenüber ben | 
Vereinigten Staaten von Nordameri- 


j 


bängigfeit ober die Ehre ber beriragss | 
Ihliehenden Staaten berühren, nicht | 
‚dem ftändigen Schiedägericht im Haag | 
unterbreitet werden follen. Mar 
Defterreich- Ungarn durd) das Attentat 


Ivon Eerajewo, durch die jerbiiche Ani: | 
‚tation, deren Ausfluß jenes war, nicht 
‚in feiner Ehre und in feinem tiefiten | 


Lebensintereffe getroffen? Konnte ihm | 
zugerutet werben, fi einem 
ciedsgerichtlichen Verfahren zu un— 
terwerfen? ? Nein!“ 

Formell gina, fehrieb der jchmweizeri- 


\fche Neutrale, die Kriegderflärung von | 
| Deutfpland aus. Er beruft fidh aber 


indem er 
faat: Der wahre Urheber eines Strie- 
aes ift nicht, wer ihn erflärt, fondern 
wer ihn notwendig macht. Der fchwei- 
zeriiche Juriſt ſchließt ſeine Betrach— 
tungen, 

Auch mir hat nicht alles gefallen, 


auf den Geſchichtsſchreiber der franz | 
l 
| 


wie 
und die poutiſche 
Entwickelung gewiffer beutfcher Staas | 
ten in der Richtung der individuellen 
reiheitärehte und ber Beteiligung | 


aller Voltäkreife an der Leitung und | 
als J 


Verwaltung des Staates, darf 
rückſtändig angeſehen werden. 
niedergedrückt und gelnechtet 
Voll nicht, 
fähig iſt, 
R 


‚Aber 
ift ein | 
das einer Kraftäuferung | 


in ihrem Marte gefund 
und fie wiirde fich 
ſundheit und Stärte erfreuen, 


und jtarf, | 


wenn 


Ifie big jet eine fchlechte Regierung ge: n 


habt hätte. Denn nun einer, ber fich | 
jelbit einen Sohn Deutichlands, einen 
deutfhen PBatrioten nennt, fich abfeit? 
nicht mitgeriffen wird von dem 

aanze Wolf erareifenden -Strome | 
Dat 'erlänbifcher Beaeifteruna, fondern | 
über diefe großartige Erhebung feines 
Voltes Worte hämilcher Kritif äu- 
hert, nur hakerfüllte Worte der Ber: 
alimpfung gegen die dem beutjchen 
boranjchreitenden Männer übrig hat, 
dagegen für ba8 Vorgehen ber Feinde | 
beichö- 
nigende, anertennende Worte findet, 

dann jage ich: 

So handelt nur ein entarteter Soha | 
feine Landes. 

Jeder im Felde jtehende beutfche | 
Soldat überraat ibn turmhoh und 
fann ihm Schweigen gebieten mit ben 
Worten, die Goethe jeinem Worten, die Goethe feinem Fauſt in in 


— 3% ON 8AVINGS u; 
Wird nit nad ber Nörpergröhe 
gemefien, General Grant war bon 
tleiner Geltalt. In Chicago find | 
die Löhne bo. WUber die Echweis, 

| und Eciweben Tüönnen nad derftonfe 
sabl 4 Sparlontos zu 1 aufmweilen 
im Vergleich zu Chicago und Ame⸗ 
rifa. Es lommt nicht darauf | 
—* viel Gehalt Ihr verdient, Do 

er Lobnarbeiter,der Alles ausgibt, 
—* diefen Fehler bereuen. Diele 
große „Loop”-Bant Iadet Euch ber 
id zur Unlage eines Kontos ein 
und berfpridt Euch fede Grleichte- 
rung und YZuborlommenbeit, Be | 


auenilichleit und Zugänglicleit. Ge 
nau im Bentrum de3 Loop-Bezirts, 


VN NHO@HY3Q 1403 


auf Er: 


Ipar- 
niſſe 


/0 


Halbjährlih berrednet. Berfäumt 
| nid, au fparen. Alleine Anfänge 
| find "bier gern gefeben. Der Ehi« 
| eaaoer Geilt tut not: % Bit 
| Mund Stan Sparen! Tut ed jept! 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und Glarl Etrahe, 


> 


IM 
indem er fchreibt: | 


es dor Ausbruch bes Krieges in | 
| Deutfhland war, 


wie fie das deutjche jeit dem |} 
Auguft 1914 offenbart. Eine Na= TR 
tion, die fich auf diefe Höhe erhebt, ift | 


nicht diefer Ge- 


Doppelte 
— 
&Stamps 
Bormittags, 


phon-Beitelfungen auf bie 
anten angeführten Gpe 
sialitäten, ansgenonmen. 


Schr gute Werte in 81.00 Schuhen 


Zweiter Floor. 


Matte Gal 
2ohiarbige 
Schwarze 


Braune Sammtichuhe 


Schuhe für Damen 


Weihe Neie Bud Shuhe . 
Batent Colt Euhe .... 
Matte Kid Schuhe —....... 


sı | Paint Colt Schuhe 


: Matte Galf Ehuhe, — 
facon 


* 


fESchuhe 
Schuhe 
Sammiſchuhe ......... 


Kid ⸗Schuhe 
VBatent Colt Schuhe mit 
New Buck Oberteilen 


VPatent Colt Schuhe mit —— 


Tuch · Obe 
—9 Fil;z · Jul iet 
grau ode 


Satin » Siippers 


hf für 


—— BZ 

pelsbeie n brauı, 
et fchlvarz - —————— 81 Schnürſchuhe fur Kn 
$1 | Duting Cxriorb3 für 


Schuhe für Mädchen 


— in — 
in — 


—2⸗ 


Sohe matte Galf Schuhe 
Hohe Patent Golt Schuhe 
u Eoit Schuhe, 


$1 
in Schnür- a 


Sinaben 


Knöpfihune für Kunden „....... —* 


aben 
Knaben 


u Haus-Slippers ........- $1 ' Yittle Gent’ matte Anöpi » vwai — 


Fancy Parth⸗Slippers 
Maͤnnerichnhe aus Patent Colt, Bluder, Chnür- oder Andpfiacon.... 
dieſer ſchweizeriſche Jurift, der lange || 
dem oberjlen jehmweizeriichen Gericht3- 


Loh 


Si! 


Paar zu .. 


4442** ...... 


——2 


Slippers für *⸗ 


farbige Kid Roneos für Männer 


Schwarze Kid Romess für Männer 
Lohiarbige Kid Slipper für Männer, Everett-Kacın =. 


Skirts 
|  Mleiberzöde für Da- 
| men, reintwoll, Stoffe, 
| bübfde Plaids, aud 
feine Draume und 
| blaue Stoffe, Größen 
| bis zu 33 Tail: 
len Maß — 
208 wert — 
der Spezial» 
preis ift 


Beinkleid 


Einzelne 
bofen, viele 
aus reinmwoll, 
Serges, ihöng 
und einjarb. 
aarne,Chebiots 
und Gaffi» 
mere3, Größen 
28 bis 44, wert 
bis $2.50 


Blankets 


Baumwollene Blan- 

| fei3, große Corte — 
in lobfarbig, grau od, 
weiß, mit fanch far» 
biger Borte, fchmerer 


und Torrelten 5 
Qualität und 9 
ffeife und weid 
in allen Größe 
Spezialwert au 
31.69 — am 
zienstag die 
Musmahl zu 


Badehandtüher 
Türliihe Handtü« 
der, groß, mit rofa 
oder blauer Vorte 
| ein  zegı tlärer 250% 


| Wert — fpes «1 
Liköre 


| hielt am 
zı1ensiag - 
} fehs tie 

Eine Flaſche Bol. 
den Stag WBbisleh, 
eine Flaſche 3 Star 


nur in grau 


reguläre Breis 
ift $1. 50 
| Iyie — da3 


Lange 


für 
| @atin 
| allen 


fũt ........... 
Sandy und eine 
Flaſche laliforniſcher 


Bortwein — $ 


arnirt 
rößen, 
regulärer 1.50 
Bert fpe: 
zielt das Stüd 


| fpeziell am 
Dienstag — 
alle 3 Fla⸗ 
[fe fhen für 


Tiſchtücher 
Neinleinene impor- 
tirte Tiſchtücher, — 
boblgeläumt — mit 
neuen {loral « Mi 
tern -— bie 
grobe Errte— 


ng 
‚50 


| das 


garten, lange 5 
nation»Einlage, 


oder Imperial 
Ctogies, lange 
Einlage, $1.65 
Kifte von 100, 
(1 Kiite an 1 
Kunden), zu 


sert 
Stud 


Watterollen 


4 Pfund ſchwer, für 
Tomforter » Einlagen, 
fanitär gereiniat, 
rein weih — Größe 
bei 90 Boll 


regulär. Preis 5 


$1.50 — fpe 
a el am 
Dienstag 
Waihönrn Gold 
Medal od. Nerv > 
tury Mehl 
vobl. :Sad s1. 5, 
Stor! Marle 
Alasfa roter Lachs, 
die Büdble 


Kleider 


affortirte > 
Gtiderei garn 
fehr fhön 90 
madt — Grds 
ben 36 bis 
51, 1.50 wert, 
fpeziell au 


— 


Butter, feinſte El⸗ 
gin Creamery, 
gemacht — 

I Plımd 


@ier, 
und groß, garantirt 
riſch — das 
Dugend 

Hanover Marle 
neues Sauerlraut— 
die Büchfe 


Feinfter Dodge 
Gountyg Brid sStäle, 
bas Plund 


Jap Noie Toilette» 


Geife, 3 106 20c | 


Stüde für... 


den Mund legt, al3 diejer im Stubir: | Hier fhon im der fünften Woche auf: | 


immer den 
Kuhe verweiſt: 

Knurre nicht, Pudel! Zu den 
heiligen Tönen, 


Pudel (Mephiſto) zur 


Die jetzt meine ganze Seele | 


umfafjen, | 
Will der tierifche Laut nit pajfen. | 
Uns fcheint, daß diefe Schrift Leo 
Mebders, die auf fnapp 20 Seiten eine 
Fülle von Gedanken und jcharf ent- 
midelten Urteilen enthält, meitejter | 
Verbreitung wert ift. Sie ift mehr als 
nur eine Antwort auf ein Pamphlet: 
ie ift ein mutiges Belenntnig eines 
| geiftig hochftehenden Neutralen. 
(Köln. ig.) 


—. — 


Die englifhe Bühne. 


— ‚Marie = Opile,“ | 

ẽdward Knob⸗ 
lauch, das in New York Erfolg hatte, | 
Pr bier mit Frances Starr zwei 


2 


Powers, 


: | Wochen lang gegeben. Die Heldin ift | yemder 


|eine junge Novize, die das Leben nur! 
hinter Kloftermauern tennen gelernt! 
hat. Marie Wainivright, Jerome 
Patrick, Karl Sauermann und An—⸗ 
dere wirlen mit. Mittwochß und 
Samſtags finden Nachmittagsvorſtel⸗ 
lungen ſtatt. | 

Imperial, „Ihe Yellow 
Tidet* wirb hier in biefer Woche ge- 
| geben. 

VBiltoria. — Hier fteht „Kid 
An” für diefe Woche auf dem Spiels | 
plan. 

Rational, 


— „Mutt and “eff 


in College“ wird von Beſuchern dieſes 


Hauſes vorgeführt. 
Kolumbia. — Bert Baler hat 


die „Bon Ton Girls“ hierher gebracht, 
eine Burleskentruppe von Ruf. 


Cort. — Hier hat die zweite Wo⸗ 
che der Aufführungen von His Ma⸗ 
jeſty Bunker Bean“ mit Tahlor 
Holmes begonnen. 


Männer⸗ 


Kamm⸗ 


Manner - Hüte 
In den neuenſten 


F 


Dreifing 
Sacques 


Eiderdowun Dreffing 
Sacques für Damen, 


allen Größen — ber 


$ 


Kimonos 

Flanneletie 
und Grepe Kimones 
Damen — mit 


$ 


Zigarren 
Saving Fund Zi 


Kiſte von 60 zu 81. 


Hauslleider für Da- 
men, aus Percale od, 
Gingbam gemadt 
Muiter, mit 


„(ii | 


ausgewählt 


| Zugkraft. 


| * Die 
"| dem jungen Millionärserben, welcher 


KCondiment Set 
Gondiment Sct au? 
echtem gerhlift. Glas, 
| beitebt aus 1 Paar 
k Sala u. Biefferbüd- 
fen mit Pe 
ZopS, 48c; Zahn⸗ 


ft ode ne S 


er 


Zuf 

dabon 
blauen 
eftreift 


flare 
„Baß“ 


egulär 
48c, u. 1Xrab, vage 


98; Gefamint« 


wert $1.94 — 


Set 5 


ziell 


Aſche 
aid 
galvani 
18 Gal 
berftärt 


Bratpfanne 

Granit „oblong” 
Bratenpfanne mit 
„Zray“ innen — re 
gulär zu $1.75 ber- 


lauft — ſpe⸗ s1 
t 


acons, 
Arbeit, 
e Hüte, 


aicll au 
—— — 


zum 


Badöten für 
zelnen Brenner, für 
Gas⸗- oder Delüfen, 
| aus bolirtem Stahl, 


ein · 
fieben 
bend, 

ediger 


en bat Glas» od, Stahl» 
| Falttür, mert 

$1.35 — fpe $ in 
| ie Diens 
} 
> 


tag das Etüid 


| Gardinenitreder 


| Foldawan Garbi- 

nen»Zireder, — ber: 
längerbar, Größe 6 
bei 12 Fuß, 21% 30llis 
ger Hartholz » Rabe 
men, Sat $ 


Partie 
bian N 
— in 
Supvort, Dau⸗ 
menſchrauben⸗ 


JWbolzen, de enic, 
| Wins, 


Flauell 
Deiner Shaler Fla⸗ 
tell — die „tmwilled“ 
Sorte — bat fhhives 
ren, weiden „Rap“, 
regulürer weg 
| tag, 20 Yards 
| für 


Bert ——- fpes 


tombi«- 
$2.25 
weißen 


Duich macht 


$ 


ziell Diens— iſt 


ſpeziell 


Heizofen 
Jewel Gaöheizöfen, 
23 Zoli bo, polirte 
St a b ItrommetL und 
Alır ninium Finifh - 
Ihwerer gußeiferner 
Fuß und mit 
Nidet beraiert 
re gı ulhrer 


| daS 


irt — 

den Be 

am Di 

das ga 

Set zu 
nur 


G BOCEBIES 


Jergq Eommerwurfti— 
das Bund 
an 


Fanch Gunpowder 
2D, ungefärbt. Japan i 


| Tee — das 39 


Diarfe 
Tomato:Cat: 


1 

'up, lathe...B%c 
Quater Wolleb 

Dat — zwei 
Badeie für.... 25C 
Feinfter granulirt, 


Suder — 10 58c 


Pfund für.... 


. | @ unyſi 
„uns Vrem ium — — 


räudrette Schinten, 


Die allerbe« 182 .c | 


ten, ®fd.... 


$ eiufer Golden | 
zaı Kaffee, alte | 


geführt. 
| Illinois. 


— 


— Das engliſche 
Singſpiel „To Night's the Night“ | 
wird noch zwei Wochen gegeben. 
Garrick. — Das Publikum hat 
noch zwei Wochen lang Gelegenheit, 
Fr Baffing Shom of 1915" zu 
| jehen 
| Cohbans Grand. 


— „st Pays |: 
(to Abvertife“ befigt 


undberminderte | 


— —ñ—— — — 


Würde reinigend wirfen, 


Staatsanwalt ftellt Anklagen negen Ge: | 


ichäftsagenten in Ausiicht. 
Syn der nächften Zeit find ungefähr 


| 70 Antlagen gegen Gemerkfchaftsagen- 


|ten zu erwarten, die ihr Amt angeb— 
lich dazu benühen, ſich durch Verſchwö— 
tungen und Erpreffungen zu berei— 
ern. 

welche die Großgeſchworenen des No⸗ 
termins augenblicklich beſchäfti— 

gen, auf Agenten der verſchiedenen dem 
Baugewerbe angehörenden Gewerk— 
ſchaften erſtrechen, geht daraus hervor, 
daß Staatsanwalt Hoyne bekannt gab, 
daß es ſich dieſe Leute angelegen ſein 
ließen, ſich an Grundeigenlumsbe— 
figern und Bauunternehmern zu berer= 
chern. Der Staat3anmwalt wiederholte 
getern feine fchon früher aufgeſtellte 
Behauptung, daß das ſtädtiſche Detek⸗ 
tivebüro das reine Diebesneſt ſei, denn 
Drahtzapfer und andere Induſtrierit— 
ter hätten ſonſt in Chicago nicht ſo un⸗ 
geſtört arbeiten können, wenn ſie ſich 
nicht des mächtigen Schuhes des De⸗ 

iettivebüros erfreut hätten, 


Leiche von Warren Peaboby, 


bor einigen Tagen durch eigene Hand 
endete, murbe heute, dem leßten 
Wunfch des Verſtorbenen gemäß, auf 
Graceland ar Die Trauer- | Je 
S 


Wäſche-Geſtell 


Waͤſchegeſtelle — aus 


ſtellt — hat 
Irodenjläde— 


Wert — 


Boden — zum 
Berlauf 
am Dienstag 
da3 Etüd zu 


Waller Set 
Maffer-Set — aus 
Eunfet, 


hoher trug und fchs 
Maffergläfer 
Glodens 
form — 
siell, dad Set 


Gardinen 
Nifortirte 


Gable Net Gardinen, 
2% und brei 
lang, — Nude 
wahl von Mus 
ftern — ſpe⸗ 
ziell — das 
Paar zu 


Wäſche⸗ 
Körbe 
Wäſchelörbe — aus 


form — der 
reguläre Preis 
$1.85 — 


| tag, Cti 


— — —— 


Bügeleiſen 
Dover Bügeleiſen — 
Set beſteht aus 
drei Eiſen, Griff und 
Stand — 


Daß ſich die Unterſuchungen, 


Schwarze Kid Clippers für Männer, Everett Facon ...... re — 


Blumen Stand 


Ba m hus Blumen⸗ 
ſtand, 40 Zoll hoch, 
eine Shelf umen — 
mit Bambus⸗Railing 
um die Platte, Bop 
Größe 12x14 
Boll, regulärer 


ammenlegbare 


m weißem 
» Hol; berge 


$4 


er 1.35 
fpe> 
Diens⸗ 


20 Wer⸗ 
peziell au 
iut.... 


Eßzimmerſtuhl 
Eßzimmer⸗Stuhl 
American dpgeläntes 
Eichenholz, Golden Fl⸗ 
niſh, gebolate braced 


Arme. 7 flache Spin⸗ 
deln, hohe Rüdlehne, 


breiter Panel 
Xop, folider „B. 
Sattel Holz 
fig, reg. $1.50 
Wert, Tbeziell.... 
Hepfel 
Apfel, audgewählte 
Michigan Baldwins, 
die beſte Sorte, wel⸗ 
—* gezogen wird — 


ſpeziell am 
Dienstag — u 
ein 4 —— 


Kanne 
e bannen aus 
ſirtem Eiſen, 
lonen haltend, 
te Seiten und 


Ctüden beſte⸗ 
ſechs⸗ 
Sternfidliff 


fpes 
Cad 
nut .. 


Kartoffeln 

Rartofieln, Fancy 
Dakota Reds — die 
Sorte, die fi gut 
bält und jebe mebhlig 
loht — led 
Bedd oder 
1, Bufbel 
om Dienstag 


õoll........ —X — — — — 


ce feine 
weiße ob.Alra- 
ottinabam und 


ards 


Teppiche 
Fabrilmuſter v. Bel⸗ 
bet Zapeftry ır. Ure 
minjter Zeppid, %r 
Breite, 114 u. 2 Md3, 
Ing, fertig aum Ge 
braud eingefaßte ır, 


„erged" Ems 

den Auswahl 

b. Farben ı. 
Muſtern, — 

bis bis 82.25. zu.-- SI zu.. 

Tür» Matten 
Exrtra ſchwere Tür 

matten in Diamond⸗ 

Muſter — Größe 18 

bei 36 — mit Borte, 

aus Gummi 

u. wert 

$1.35 —— ſpe⸗ 

ziell Dienstag 


ri 


| Bet Marfe Evapı- 
rated Milch, 95 
| Zupd. Büdf... OC 
Smlt Mearte 
Cal. Lemon Eling 
| Birfihe — 
Blichfe 
e® 3 „u. Sirlvin 
Stea zurt u. 
vſde .20c 
sche gejchnittenes 
Dea 


Süß gepölelte aber 


friſche 
—— 


Weiden ge 
in Faß⸗ 


Diends 


— fpeziell für 
tfauf 

enstag, 

nze 


Feriſſch gebacenes 
Weiß⸗ oder Roggens 
brot, 3 Rai 


—— oder Dat⸗ 

meal Crackers, 

3 Vackete für. 25c 
Kir! American 

Family Geife, mit 

Srocery » Beitellung, 

gebn Etüde 


Die fünf Traume. 


Boincare, Albert, der Kling und der Bar, 
| Erfannen dem DBeutihen Kaifer Gefahr 
Und träumten fon, jeine Erben zu jein, 
! Sei diefen bier Zräumern fällt mir ein 
| Eine alte Sefhihte aus alten Tagen, 
| 230 ſich ähnliches zugetragen; 

de auf mal vier berträumte Banbiten 
| Su tpre Träume in Schlingen gerieten: 


| auf die Iagd ritt Kaifer Karolus Ouint, 
Da flog jein Rappe gar zu geſchwind 

Das war für Kaifer Karol fein GIäd, 

Meit binter ihm blieben die andern zurud. 

Und als fein Rappe im Dickicht ſtand, 
| Staifer Karol feine Nicbtung fand, 

Karol band an einen Baum den NRabpen, 
Um nab dem richtigen Steige au tappen; 
Karol bat weit umbergefucht, 

Auf dem Horn geblafen und teiblich gefluch 
| So lam er an des Waldes Rand, 

Wo veritedt cin derrufenes Wirtshaus ftand; 
Da3 fab v»erliederliht aus und mild; 
| Hatte nicht Samen, nicht ebrbares Schild; 
Und als ber Kaifer trat über die Schwellen, 
Da fahen da drinnen bier wilde Gejellen! 


| 2er Kailer rief nah Wirtihaft und Wein. 

|? Doh trat fein Wirt ind Zimmer herein — 
Und da facte der erite der Bagabunben: 

„Run feht mal, das bat fich ja nieblih — 
Mir träumte beut Nacht, ih trüg einen H 

Te der ihn da auf bail Das paht fi ie She 


| Und ehe der Kaifer es Ihm noch erlaubt, 
| Nahım er arinfend den Hut dom Haupt. 


Der Kaifer fprad: „Wenn der Hut bir nur paßꝛ 
Gönne ich gerne dir, daß du ibn bet 


Da ſagte der zweite vom Ofen her: 

‚Mir träunıte, ich trirg einen Mantel ie ber, 
| Dit grad foldem Belt, wie ich gerne längit Hätte, 
| Und eben fo eine goldne Kette!” 


| Der Katier fprad: „Wenn der —— dir paßt, 
| Sönne ih gerne dir, dab du ihn halt; 

| Und au die Kette mikadnn’ ich Die ‚nat, 
Wenn fie nur paßt au deinem Geficht!” 


Da fagte der britte: „Heut Naht im Bett 
Hab ih geträumt von fo einem Kolett, 
Wie's dort den Edelmann fauber unihnürti” 


Karol fprad: „Nimm e3, wenn bir es 
Aus Träumen fpricht oft ein himmliſches 


Da fagte ber bierte: „Zu deiner Linken 
Hängt da ein Horn! Sid mir das zu eigen!“ 


! Da faate der Raifer: „Dann mu& ih audp zeigen, 
Damit dir drauf zu blafen gelingt, . 
Wie man e3 fingert, dab luftig es Hiingt! 


Und am offenen Seniter, dran er ſtand, 
ges blufend der Kaifer das vers in der Sand! 
2 —— . Dinien —— im Tann: 

unde un ger Jamen heran! 
Uud da Jaste der Kciier, alö bie ——— 
Seiner Treuen ins Zimmer gedrungen war 
Und draußzen ſcharrend en a —— 


N 
wi Base des * * 
‚8 Biete em Sa — 
gegangen. 


bett 
inten!®. 


. 


3 N 34 


— 
fallen wozbent Deutichlaub Zonnte Brinaah, > „Mini: ‚nich Liane Mailen Ba Re Biken, 





| 


| 
H — 
J 


Eigenbericht der — 


Weihnachls⸗ 
Geldſendungen 


— nach — 


—R deſterreit⸗ 
Ungarn und der Schweiz 


Beitellen Sie irühzeitig Ihre Aus: 

ngen, ſodaß fie beitimmt Bis 

ten *' der alten Geimat an- 

ae Voſtdampferverbind kungen find 

— der -augenblitlihen Bernältniiie 

; elmähig. Wir berehinen für jolme 

- niedrigſte Raten. 

Da Geid vird vortofrei durch unfere 
enropäiihen 

Hays geliefert. 


Kriegs⸗Anleihen 

598 Deutſche Reichsanleihe 
53% Oeflerreich. Staatsanleihe 
6% Ungariihe Staatsanleihe 
zu niedrigiten Preijen 


Spredhen Sie vor oder ireiben Cie — 
bentih vder engliid. 


Wollenberger & Co. 


Dentiches Banfaeihäit, 
Chicago 


105 So. LaSalle Borland Gebäude, 
etr., Ede Monroe, Dritter Stod. 


Bankverdinpungen ins 


Enomo” | 


Weihnachts: 


Geldſendungen 


ſollten bald erfolgen. 


dar beite Geihenf für Guer Vaterland 
tit jeßt Die 


Kriegsanleihe 


Ihr helft damit Eurem Baterlande und 
macht noch 25°, bis 35°) Brofit. 


Anlage fidjer wie Gold. 
Geldjendungen 


prompt und unter Gerantie. 
* 
K. W. KEMPF 
Banfaeidhäit. 
Seit 22 Jahren im alten Blase. 


120 Nord LaSalle Strasse 


Offen Abends bis 6 llhr, Sonntans 9 bis 1? 
oder jpäter nah teicphoniicher Uebereintunit. 
Phone: Main 4491, 15 nob*% 


Deutidhe, und ungariiche 


Kriegsanleih 
Geldſen dungen 


Befſördern wir ſchnell und ſicher nad Dentiche 
land, Delterreih, Un garın nd Yiubland, mutter 
volliter Garantie, biltiger als isgeubine! 
Nirgends fünnt Ihr beifer bedient iverden. 
Kommt und überzeugt End! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO 


Gröhte dentih-ungariiche Agentur in Chicago. 
819 W. North Avenue, 
1400 W. 15. * Ecke Loomis. 
Ofſen 8s Morgens bis8 Sonntags 9— 


—* 
A 


Biterreihiiche 


a3 älteite und vertranenzwürbigfte 


Dentih- Ungarische Bankhaus 


des Weitens. 

Deulſche, öflerreichifche und ungarılce 
Kriegsanlcihe: 
Geldſendungen 

100 Kronen 815.50 


Geldfendungen werden auf das fchnell 
fte- und ficherite bei meiner voben Sa 
rantie durch Die Kal, Ung. Roitir 
befördert. 

Nirgends könnt 
den. Kommt und übe gt Eı 

Schiffskarten, Erbſe Facen Roll 
machien und Doku mente 5 Art werden 
billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


eh 


Bankiers. 


1957 Grand Ave., Ecke Rebey Str. 
Sigened BVantgebände — Gegründet in 1904. 
Sub,jamomi ‚Sm 


taſſe 


Ihr b eſſer bed Di ient wer⸗ 
ar zei 


Neid zu verleißen. 


Wir machen eine Spezialität ans 


Bau: Darlichen 


Bir haben einen jpeziell 
Ausleihen zu 5% Zinien, wo die Sicher: 
beit dreimal jo groß, wie die Anleihe ift. | 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwaufee und Afhland 


Difen Dienstag und Sanıstag Abe nd 


len Funds zum 


Ave. 


Geld zu —— 


aui Srunbeigen tn zu den 
günftigften Yedingungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


5“ 5% uund 65 Zinſen ſtets au Haud. 


A. Holinger & Co. (Inc.) 


Zumber Eshange Bida., 11 ©, LaSalie Str. 
—— Randolvb 1191. olömifamo® 


— Hernia, | 


tann in vielen izälien geheilt werden mit einem 
pi paflenden Iruhbend Wir kaben über 100 
erſchiedene Sorten, ein gut pailenvcs fir Re 
ben, itetö vorrätig, cinfeitiges 
u. aufm, boppelies $2.00 aufm, Ela ſtiſche 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, Geradehalter 
fm. zu den niedrigiten zahrilvreiien. Eriabrene 
Dandapiften für Serren_ u. Damen: offen tän« 
ih von 9 bis 9 Ihr. Eonntags bon 9 biß 12, 


Hottingers Factory, 


Etablirt 1869, 
01 Miiiwanlee Avenne, Ede Chicags Anr. 


Kranfheiten 


Der Männer, Sraueniciden, Diagen-, Mies 
sen, Darut, Leber, Blaſen⸗ Blut und 
Nerbenleiven, Nheumatismus, % sergiftun 
gen, Geihwüre u. Anftedungen werden 
gründlih umd ebrenbaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


= — ge ©tr., Zimmer 8 


Der emüber ber . 
F 53 


s tech —— 9 Uhr Mor 
. Sonntags 10 


Stablvand $1.00 | 


Wiener Brief, 


Einige bedeutfame Flugſchriſten. — Vaul Rohr⸗ 
bachs Rußland und Wir“. — Alexander bon 
Recz: „England und der Kontinent“. — Dr. 

| Heinrich Epies: „England und die Borgefichte 

| deö Weltiriegs“. — Undere Ehriften: Georg 
| Srmer, Houfton Ctewart Chambderlain, Karl 
| Stireder, Mar Apt, Guitab von Bader, Karl 

| Lamprecht u.ſ. w. 

| 

I 


Mien, 16, Oktober 1915. 


Schon lange 
nommen, Ihren KLefern einmal etwas 
von der ungeheuer ausgedehnten | 
| Kriegsliteratur zu  fchreiben, Die 
in deutſcher Sprache erſcheint. 
Aber immer wieder bin ich zu— 
rüdgeſchreckt vor der 
Aufgabe. Und jedesmal, 
ungefähr einmal die Woche, neue Um— 
ſchau halte in den bedeutendſten Wie— 
ner Buchhandlungen, treffe ich einen 
eben eingetroffenen Stoß friſcher Er— 
güſſe. Man kann beim beſten Willen 
nicht Schritt halten. Auch meine 
Börſe erlaubt es nicht, wiewohl es ja 
faſt alles nur Flugſchriften in Papier— 
hüllen ſind, von denen die einzelne 
wohlfeil genug iſt. Und doch will ich 
heute einen Verſuch in obiger Richtung 
wagen. Die gebiegenften, gebanten= | 
| veichften, von wahrhafter Sachkennt⸗ 
mb gengenden Heftchen habe ich mir ja | 

Laufe des Krieges angefchafft, und | 
ve wenige darunter verdienen e3 | 
wohl, daß man mehr oder minder 
'ausführlih darüber jchreibt. Schon 
‚deshalb, weil man daraus erfieht, meh | 
|die Art und wohin die Fahrt. Man 
braucht ja daraus nicht gleich den | 
Schluß zu ziehen, daß in jedem Fall! 
große Mehrheit des deutichen oder | 
öfterreichiichen WVoltes und erjt recht! 
nicht die beiderfeitigen Regierungen | 
fi) mit den ausaefprochenen Münfchen 
m- Anſichten identifiziren. 

Da möchte ih denn vor Allem die | 
ı Toeben erjchienene Schrift Paul Rohr 
babe „Rußland und Wir“ beridfich- 
‚tigen. Das ift einer der wenigen | 
wirklichen und gründlichen Kenner des 
| Zarenreiches, aanz beionders aber der | 
|meftlihen Grenzpropingen. Um es 
Ifurz zu fagen, der Verfaffer verficht 
in feiner Schrift die beftimmte Mei- 
ınuna, daß Deutſchland und Oeſter— 
reich-Ungarn ihrer eigenen künftigen 
Sicherheit halber das Schwert nicht 
eher in die Scheide ſtecken dürfen, als 
bis Rußland der Ketie ſeiner weſtlichen 
Grenpprovinzen entkleidet 
ıtlt. Das bedeutet: 
lid} herab bis zum Schwarzen Meer, 
alfo außer gin! land jeloft die Ditiee- 
ı Probinzen, Litauen, Polen, Wolby: 
nien, Pedolien, die Ufrain, Behara- 
bien. &8 find dies ſämmtlich Länder, 
die — ben“ 
oberung, die nicht zum urſprünglichen 
Rußland gehören, von nichtruſſiſchen 
Stämmen und Völkerſchaften bewohnt 
ſind, auch zum bedeutenden Teil nicht 
tuſſiſch⸗ -orthodoren Glaubens, ſondern 
tatholiſch oder lutheriſch ſind. Ueber 
Polen denkt der Verfaſſer jo: aleich- | 
viel wem es zufällt, ſolange es nur 
definitiv und auf immer von Rußland 
getrennt wird. Es 


— 


ine Antereifen an die zmei Zentral: 
nächte aejeifelt wird. Bezüglich der 
Ditpropinzen Kurland, Ejthland, Liv- 
land fagt er, fie müßten deutich er: 
ıden. Gr beleuchtet genau die entaegen- 
Ittebenden Schwwieriafeiten, die übri- 
aens feines Dafürbaltens nicht 
ſchlimm find („Deutfchland würde fich 
damit nicht etiva ein neues Elſaß 
Lothringen aufbürden“, Lemerft er), 
und jtellt ihnen die geivaltigen zu ern— 
ıtenden Vorteile entgegen. Durch ihre! 
Cinverleibung würde fich der Umfang | 
‚des Deutichen Reiches etwa um die 
‚Größe Bayerns vergrößern; zur in- 
‚neren Kolonifirung wäre auf lange ı 
Zeit hinaus geforat; die zwei Millio- 
nen deutſch-ruſſiſcher Koloniſten, 


rung während und ſchon vor dem 
Kriege heimatlos gemacht worden ſind, 
könnten dort auf den unermeßlichen 
Domänengütern (ſehr fruchtbarer Bo— 
den mit ſchönem Forſtbeſtand) ange— 
ſiedelt werden. Aber nicht 
ſondern auch in Litauen. 
nicht mehr polniſch 
u ruſſiſch. 

Provinzen nun, 


Letzteres iſt 
geſinnt, erſt recht 
Bezüglich der anderen 


— die Einwohnerſchaft iſt ja rumä— 
niſchen Bluts — und damit wäre auf 
lange Zeit hinaus der rumäniſche 
Drang nach Expanſion geſtillt. Wol— 
hynien und Podolien und was ſonſt 
noch zur ehemaligen Ukraine gehört, 
ſollte von Rußland losgelöſt und ent⸗ 
Imebder unter öjterreichifhe Oberhbohei 
‚tommen oder ganz unabhängig mer: | 
|den, wie die 1lfrainer, deren Freibeits- 
beugung (es find auf ruffiihem Bo 
den, und fie bejiken den wertvolliten 
Teil desjelben, den Schwarzerdgürtel, 
ungefähr 25—20 Millionen) ja bon 
St. Peteröburg aus jeit 30 Yahren | 
blutig unterbrüdt worden ift, e& ja‘ 
‚felbft erjehnen. Die Ufrainer (auch) 
| Kleinruffen genannt), find ein körper: | 
Ih und geiftia bor den eigentlichen 
Moskowitern oder Großruffen bevor- 

zugter und hochbeaabter Menfchen- 
Ichlag, mit eigener Sprache, hochent- 
widelter Literatur, arößerem Wohl: | 
Itand, die nie dem bäuerlichen Kom: 
munigmus des eigentlichen Rußland, | 
dem Mir, verfallen waren und find. | 
'yn meinem eigenen Bude (Ruffia: | 
„ber Girengitb' and ber Meafneh“, 
ıButnam’s, 1904) habe ich ausführlich 
über diefen Gegenitand geiprocen. 


hatte ich mir vorge: | 


Größe der 
ivenn ich, 


| 
| 
| 


worden | 
von Finland fübs | 


find, durh Er: 


mag in imelcer | 
”\Geftalt immer ein felbitändiges 


* Da ; | 
jein erhalten, folange e8 nur dburd fei= | 


bie 
‚bon der verbleninien ruffiichen Regies | 


nur da,! 


jo wäre Beharabien | 
* beſten an Rumänien zurüdzugeben | 4% 


FH 14 Sb. Sad Bai 
Medal Mehl für 


Dnhweizenmehtl für 25c 


Düne zu Rx 


| 3 Pin. Eat Fubls reine Weiscnfleie fü 

Pianntamenmebt für dc, 

Fanch neue kalitorn, Walnhtlie, Bid, 
@iebter ler. 


agsssesas2t: 


1 
| 


Blankets 


Bargain-Baicment. 

Für den Ver: 
lauf amDieng: 
tag offeriren 
wir Die be- 
rübmten Bea- 
con Blankets, 
zu einem Preis 
je, der außer 
gewöhnliche Er⸗ 
ſparniſſe bietet. 
Sehen aus und 
fühlen ſich an 
wie Wolle — 

fommen in grau, lobfarbig u. weiß. 
mit echtfarbigen Border3 bon Roia 
un? Blau, Größe 60 bei 76 Boll, 


ipeziell für mor⸗ 2 Pr 
..):) 
— 


| 
| 


| 
I 


I 


gen markirt — 
das Paar für 


n i PETER En EEE 


53 Shuhe1.95 


Barga in · Sa fement — 
Ein wichtiges 
eigniß für Diens—⸗ 
tag: Wir offeriren 
mebrere daufend 
Baare Schuhe für 
ge feinfte $3 

td s3.50 

tä ät, alle ne 

Herbſt⸗ 

te 

B 


Er⸗ 


—V—⏑Â— 


kı 
0013, 
fter pte, weib viped 
— audh Batents- 
leder, © a ‚a metal 
Galf 1, ci Aid, 
— er teil e, eile 
md fanch 
zip dDoer 
e „eben, — 
bobe oder niedrige 
Abſuͤtze in voll 
ſtaͤrdiger Auswahl 
bon Größer alle 
wacons; 


Dienftag zu 


| 


84.00 und | 


zypesialei 
Wencon Bl 
> Gr 


nalita 


een 


Inion-Enits— Schwer 
aefliekt ımd gerip - 
ganz gebleict, voll „Tas * 
ſhioned“, ſchön ge e mung 
und Demime N} rt, | mern si 
wmterlleider, Größen 34 |aus 
bis 38, boberhal? lan ge |cal 
Aermel, Anödellänge — 38, 
„Seconds“ der veaulüs | cale ! 
ren $1.00» : 
* p 59c nae He 
zu 


o Mien zu 


5 Blund Sact reines m» Yort Did Faihion 


Dvengold —— —*— 3 Padete für 10x. 
Bm Dundee fonbeniirte Milh — die 


> wfd. Beiter Garolina Head Weis für 99c. 


5 Bid. Düdie Vch Santa Clara Pilanmen, Töc, u 
2ör, A 
'B 


Damen :Tracdten 


TE N 


Facons, 


nlauf bon 
anlet Ziolt 


t Dei Zaifon. tobe iii 


53.00 *toriets 
N tmporlirient 


Gre;adie Taiieta-Unterröde— Type sic die 


Serfat ı gemact 


"sat ilern den N 


Haushleider — Nüits 
bon TleinenX um 
dausdlleidern, 
Gingbaun u. P 


— — 


— —— 


Var, 


LIT 2 [4 


z U. 


3 Padete Aunt Jemimas oder lUncde Jerms 


EEE 


ESTA BLISHED 


THE STORE OF TO-DAY AND TO-MORROW 


Dienstaeinunserem — B 


1875 BYEJ. LEHMANN 


YIWV 


— 


—D Da, 


Eff. 


1000 Kliider gekauft zu ZI0c am Dollar 


Da wir dieſe Kleider 


Bargaln⸗Baſement. 


Dieſe wundervolle 
Partie von hübſchen 
Kleidern kauften wir 
von Werler Bros., 
16 Weſt 22. Straße, 
New NYork, welche ei— 
nen weiten Ruf als 
Fabrikanten von 
hochfeinen Kleidern 
haben. Da ſie jetzt 
an ihren Yrirhjahrs- 
Kleidern arbeiten, 
waren jie gern be» 
reit, den Reit ihres 
Serbitlager3 zu ver- 
laufen, und wir er- 
itanden e3 zu einer 
bedeutenden Breis- 
konzeſſion. 

Dieſer große Ein— 
fanf wird morgen in 
nnierem Bargain- 
Bajement zum Ber- 
fanf geboten. 


zu ungefähr 50c am Dollar 


fauften, fönnen wir Eudy Erfparnifie von gleiher Wich 


tigfeit offeriren. 


Wir raten Eudy, Euren 


Bedarf au lei 


dern in diefem Verkauf zu befriedigen, denn e3 mag Yıd) | 


während Dieier 
der bieten, 


Dieje Stleider 


Saijon eine jolhe Gelegenheit nicht wie- 
find ungewöhnlih gut ge 


macht und alles moderne Modelle. Sie jind zu haben in 


vielen der populäriten 
den Scyattirungen, 


Fr 


Die 
ſind 
ſeide, 


Serge 


ſeidene 


92 


zum Verkauf zu 


mu IIU.... 


85.00 Boderoben, jieben 1 wien 

2.98 * 
Baderoben * Damen eic., Die 
8 macht in Go ven, 
au, Garnet, * und al icı 


Ma em macht Sie find 


3.98 


mi teilen U ins 
ülie, Ein 
TS iite, Das 
Dust ‚ocmtl. 


ichwar;, 


morgen, 


u 81.69—Cin ey 
Zioff aemad ſchwer 


* 6 Sc ba 

Kleider 
Die ©to od 
Iaf a, m 


ife find bon 
u, for arz 


ſetas 


grün, bla zu, Yard 


ce Mm 


ſchön gelireift, | Zilfol 
jarantırt vo tie 


Per⸗ 
6 Cambrie⸗ 


Flanelette Bluſen in 
für Knaben, helle und 
u. dunflle Sarb,, 


Military 
Stragen.. 


Taffera- 
Taffeta 
und franzöſiſche 
Kombi⸗ 
nationen. 
Poplins 
und reinwollene 
franzöiſche Ser: 
nes, - morgen 


ards breit, 
bradıtige 


$1.25 reinw. 
in Schattirungen von Navy, | fon 
Wirilabraun, 


114 MdS. breit, 


$1.00 4030ll. 
e wendbare O 
vor Straßen 
und Elfenbein, 
robreite ſchwere ſchwarze $1.50 
Zatin? und 
ſchwarze re 


we. 20 
Siorte 


reme aus 


77 


Bargain 
Basement 


und 


Schwarze Tud-Suitings 


Bargain-Baiement: 
ſind 7de ſchwarze Cloih Suitings, volle 
it, garantirt reinwollene Qualität, 
Stoffe fiir Eoat3, Sfirt3, Sileider, Sutt? 
Nard für 
Broadelothe, | 
Broadeloths, 
» l — 2 — ar 
Plum und Suits, Skirts ete., 


Sponned u, Simunf, 
Farben, — auch 


i 85e ſchwarz, ſpez., Vd. 


Greve De 
volle 
viele 

morgen, 


Yard. 


Ehine: > 
Bartie bon 
in Ichivarz 

Nard, 
Satin de 
reine Seide, 40 
rungen bon 5 


reinieidene 
valirät 
vw. Abend: Schattir., 
exira ſpeziell, 


yardbreite tins, 
infeidene GbiffonsZai: | Schatti 
großer 
Yardo 
Sende 150 einfache u fanch | 
Ss, Yur 
. omforterg 
bardbreit, die 
|Yaı Dasssosnnsseen 


—* 
| morg: 
ie) | Yard ; 


Spezielles in Anaben = Tradten 


Bargain-Bafement. 


Knabenbütc—| Bollene 
Rab ab | für -Stinder, ein 
Zeleflone: | farbig und ge 
Facon — ſpe⸗ miichte — aus 


Id 
„lc &iie.... 


und Tuds 


Chine, in 
leitenden Schat— 
tirungen zu bo: 
pulären Preiſen 


81.75 feine reinwoll. Chif⸗ 
für Coats, 
Svponged u. 
Shrunk, alle populärer Serbit- 


790 


Soie Kleider-Sa— 


Helio Srau, 
Vargain und Braun — ertra Type 
39 u, 


%»c gebleidte Eha- cies, 
DTtape Io =; 116 elle, 
5 oil breit— 


Golflappen iiir 
Stnab,, 
‚dunlle Farben, — 
Anzugreſtern 


J———— — 
Ifpezielt 5 „19 


Stoffe und in allen torangeben 
in allen Größen von 16 bis 44, 


Spe ziell — 
Eine neue Par— 
tie bon Abend-, 
Gelellichafts= u. ; 


Ball⸗Kleidern — i 
is Crepe Me— 


teor, 


——— * Ph 


el SIZEN 


— 


dieſem Verkauf von 


Männern und 
boten; viele davon 
Zweck von unſerem 2. 
gebracht. Eure Seo 
iſt hier, in Werien, bie 
[ 29 underaleihlih ſind — 

+ jpeziell morgen zu..... 
und 
v0, 


Ueberzieher 
$10.75 vis $15 


her in Chaivlfragen 
Bad Ueberzieber, Korn 
Meberzieher, 
bleu und Icdhiwarz und 
in allen Großen; 
Auswahl von einer Partie 


Zoll breit, 


ziell 7 
..49c 
erita 


Ddd3 und Ends, aber 
— Werie; 
in allen Größen, ſpe— 
ziell für S'ienstag zu. 


9 


auch 
Streifen, in allen 
Größen bis zu Er 
ipez., Dienstag 3 


nabhy und 


Seidlig Bulver, volle Schachtel zu 14c. 

Miltweed Eream, 50€ Gräfe, zu 29e. 

Java Rice Geiichtspuder, alle Schattir., 

Lavoris oder Galdwell3 Eyrup of Bepiin, 50€ 
Größe zu 29c, 

Sanitol Zahn-Paite, 25e Größe, 16c. 


Ruſſian Mineral Dil, 
Duffys Malt oder Tanderine, si "Größe, 69. 
Father Johns Medicine, $1 Gröne, 63c. 
Dlivendl, beite Sorte, halbes Pint, 33c. 
PBeroride of Hhdrogen, 
Juvenile Seife, 


SD 
—— 
DD 
S | 
CD 
— 
Tr 


Männer: Kleider:Verfanf 


Bargain-Baſement. 
— 57.50 und 310. 00 Ueberzieher und Anzüge, zu 5.98 
⸗ Bei 

e»re Winterslleberziehern und Anzügen Ivird 

än Jünglingen eine 3 
mäpe und geldiparende Gelegenheit ges 
wurden 
— Kleiderlager 


Anzüge, 
gehen in dieſem 
Verkauf zu 89. 98s —Winter-Ueberzie— 

Chinchillas, 
ianſchließende 
doppelknöpfige 
graue 

auch 


von unjerem Haupt-Nleiderlager 


y8 | 


Extra ſpeziell — 65c Union 
gemachte Overalls, mit Latz— 
Jackets, blau und Hickory 


“ 49c 


Drogen 


209e. 


Sodium Phosphate, Diund 18c. 
$1 Größe, 59c. 


Pfund Ihe, 
Stüd Ge; Dusend 69. 
Sanptiloor, 


23333 


Sceidene 
Sammet- 


Vargain- Yale ⸗ 

Ein ungewöhnli icher Cinfauf er» 
möglicht dieſe ver. Offerte bon Hüs 
ten in allen neue) ten und populärs 
tten Formen Dev Saiſon; jeder ein— 
zelne aus ; hochfeiner Zorte feidenem 
Sammet gemacht. 63 find Sailors 8, 
Tricorners, Turbans, Pokes mei— 
ſtens ſchwarz⸗ 
und einige in 
farbig. — 
Hüte, die re 
gulär 51056 
koſten, —* 
ziell Diens— 
tag zu 


3St 


Bands bon Oftrih und Pelz-Nombingas 


nen, 2 derichiedene ) Kufter, alle € 95 
ac 


Sarben, reaulär $1.05 ber: 
jauft, Dienitag zu 
Keine Telephon- oder Boitbeitellungen, 


Unterzeng 


ie on 

Wollegemifchte Union Suit— 
Männer, in Natural g 
ſchwere, dauerhafte 
ſchungen, —ver⸗ 
ſtärkte Nähte, auch 
einige Superweight 
Worſteds, alle auf 2 
Spring Needle Ma- lm]? 
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und Ratſchlägen, die von tiefſter Kennt— 
niß zeugen und die ich hier nur ſtreifen 
wollte, geht allerdings der Verfaſſer 
(ein betannter . Solonialpolititer 
Deutichlands) von ber Annahme aus, 
daß die Heere der zwei verbündeten 
Kaiſerreiche, mit etwoiger Unterſtütz⸗ 
ung im Südoſten durch ihre Alliirten, 
die Türkei und Bulgarien, in dem 
Maße' die Sieger über das moskowiti— 
ſche Rieſenreich bleiben werden, um 
letzterem ganz und gar ihren Willen 
aufzwingen zu können, es ſeiner be— 
ſten Provinzen zu entkleiden. Eine 
‚immerhin zur gegenwärtigen Stunde 
etwas gewagte Annahme. Rohrbach 
weiſt freilich in ebenſo ſchlagender wie 
ſich auf neues Material ſtützender 
Weiſe nach, daß es für das Deutſche 
Reich und die Habsburg-Monarchie ein 
einfaches dringendes Gebot der Not— 
wehr ſei, Rußland ſo zu vertleinern, 
vom Weſten abzuſchließen und nach 
Aſien zurückzuwerfen. Damit hat er 
wohl Recht. Denn Rußlands alleinige 
Politik, ſein alleiniges Ideal als 
Staat iſt ſeit ſeinem veſtehen die Ver⸗ 


an bedeuienden Büchern und Streit— 


ten erblicht: die Vereinig— 


und fErupellojen Tyeind, namentlich da 


ichriften in deuticher Sprache (jowohliten Staaten von Amerita.|der Deutjche es ihm darin nicht gleich- 
im Reiche wie bier in Defterreich) mehr | Der englifche Handelsmmifter Ritchie | tun kann. 


erfänienen ijt über Enaland als über | 
die anderen Gegner, joaar meitaus | 
mehr. 
wirt und Bolitifer Alerander v. Peez 
ift 3. B. ein äußert gediegenes Wert 
von alänzender Beweistraft veröffent 
it worden: „England und ber Kon= 
tineni“. Mit Tüdenlofer Lonit zeigt 
er darin, wie England jtets 
Kriege um öüfonomifher Gründe 
willen geführt; mie es ih 
biejen Kampf mit Deutichland 
feinen Verbündeten (und zwar nur 
weilfieeben die Berbünde 
ten feine Hauptlontur- 
renten find) jeit einer Reihe von 


Jahren inftematifch gerüftet und bor=- 


bereitet hat; wie ed nun nicht eber ru= 
ben und ratten will, alä bis diejer ge- 
fäbr!ihe Bewerber am Boden Tlieat. 
Atturat fo, wie England au Frant- 


‚reich das ganze 18. Jahrhundert bes | 
fämpfte, bis es ihm imu Kolonial- und 


ISandelsbewerb nicht länger gefährlich 


Und Finland? Finland war fchweriich | größerung duch brutale Eroberung |erjhien; wie e8 Spanien um derfelben 


bon 1150 bis 1815 — jeitdem gehörts | 
zu Rußland, aber nad den völter: 
rechtlichen Verträgen ala unabbängiaes | 
Großherzogtum. Der jegige Zar und | 
\fein Vater haben beide verfucht, unter 
Mißachtung ihrer beſchworenen Pflich⸗ 
ten, Finland ganz zu ruſſifiziren, 
gerade wie ſie dies auch mit den Oſt— 
ſeeprovinzen getan, die in ihren Ober— 
ſchichten and ihrem ſtädtiſchen Bürger⸗ 
(tum seit dem frühen Mittelalter 
deuti, in den unteren lettifh und 
eithnifch find. Ein Ausweg ließe fich 
wohl für Finland finden. 

Bei allen feinen Ausführungen und‘. 


gewejen, und mwirb das bleiben. Allein | 
|diefe Erfenntniß gibt Deutichland | 
und feinen Verbündeten noch nicht die | 
Macht, einen fo überwälti- 
genben Sieg über ben mo3= 
Eomwitifden Riefen zu 
err inaen ; benn andere beinahe! 
übermenſchlich ftarfe Gegner find aud) | 
noch vorhanden, und ed fragt fi) 
'fchließlich, ob der’ Sieg über England 
‚für Deutfchland wenigftens nicht noch | 
bon ztoingenderer Notiwenbigfeit ift | 
als ber über „Rußland. 


—E iſt es Baeidnent, dab. 


Gründe willen zweihundert Jahre be- 
friente zu Waffer und zu Lande; mie 
ed Holland ähnlich behandelte. Am 
Ifpannendften ift wohl das Kapitel 6 


‚Abwehr. Darin fommt der geiftvolle | 
Berfaffer nämlich) auch auf die Ameri- | 
faner zu jpreen. Er jagt unter An- 
berem: „Jebt ift ed das Deutiche Reich, | 
‚jedoch die außerordentliche Nervofität 
Englands erklärt fich dadurch nicht al= | 
fein, fondern fie hat ihren Grund das 
2 daß England hinter dem. Deut: 

hen Reiche vielleicht den gefähr- 
k üften aller: Konlurren» 


Bon dem öfterreichifchen Lolts- | 


feine | 


auf! 
und | 


'Tagte einft: „Wie läjtig auch der Mett- 
bewerb des Deutichen Reiches fein mag, 
zehnmal größer ijt die Gefahr, die uns 
von den Vereinigten Staaten droht.“ 
.Gladftone machte noch während des 
Bürgerfrieges einen lebten Verjucd, 
den Zerfall der Union durch linter= | 
ftügung der Stlavenftaaten herbeizu- 
rühren.“ 
| Die Schrift de Dr. Heinrich Spies, | 
eines Profefford der enalifchen Bhiz | 
lologie an der Univerjität Greiföwald, 
bie jich über England und die Vorge- 


ſchichte des Weltkrieges verbreitet, ift | 


ganz ähnlich in ihrer Tendenz. Nur 


| geht fie mehr auf Einzelheiten ein und | 


'mweift nah an fpezifiichen Beilpielen 
\bis zum Vorabend des Kriegsausbru— 
Iches, wie den enalifhen SHerrfchern 
(Edward VII. und George V.), den 


britiſchen Staatsmännern, der briti— 


ſchen Preſſe und der ganzen Ober: 
\jchicht des) britifchen Woltes feit einer 
| Reihe von Jahren Schon nichts zu Klein, 
zu gemein, zu lügnerifch gemefen ift, 
um Deutfchland und veffen Antereffen | 
zu ſchädigen, 
Mittel. Der Berfaffer meift an einer 
Gruppe von hervorragenden Männern | 


überwältigend ihr 
Barteigefühl iſt, ſodaß ſelbſt ſolche 
unier ihnen, die im gewöhnlichen Sin: | 
ne ein hohes Ehrgefühl haben, es nicht | 


gleichviel durch melche | 


Das Heine Buch von Karl Streder, 
„England im Spiegel der Kultur- 
menſchheit“, iſt ganz eigenartig. Inſo— 
fern nämlich als e8 alle die böfen 
ı Dinge — wie namentlich den dritiichen 
Gant, die Herzensroheit u. |. iw., wel: 
che man dem Engländer —— aus 
dem Munde engliſcherSchriftſteller der 
Gegenwart und Vergangenheit bewei— 


ſen läßt. Vielleicht komme ich ſpäter 
noch einmal auf dies Buch und einige 


andere zurück. 
Wolf v. Schierbr 


— — — 


Der, die, das. 


and. 


Ich bin heute plötzlich in einen Ab— 
grund gefallen, allerdings nur in einen 
Abgrund von Zweifeln, aber erſchüt 
tert bin ich doch auch davon, 
ſtens in meinem Sprachgefühl. Hin— 
eingeſtoßen in dieſen unentrinnbaren 
Abgrund von Zweifeln hat mich unſer 
Sehzermeiſter, der nach Schluß der 


Miltagspauſe mein Redaktionszimmer 
mit der betrübten Milteilung betrat: | 


„Die K iſt doch ſtehen geblieben, es 
müßte eine C ſein.“ Ich muß geſtehen, 


die Tatſache an ſich, daß in der Zei⸗ 
Die letzten Ziele Englands und deren |be3 heutigen England nad, mie alled | tung eine Verwechslung bon KR und) 


daterländifches | E vorgefommen war, ließ mich ziemlich 


fühl, denn an foldhe Berufsunfälle ift 
man nad langjähriger Praxis ge— 
mwöhnt. Aber jchwer getroffen mar 


unter ihrer Würde halten, für die nz! mein Sptachgefühl durch den meibli- | 


tereffen ihres Landes ehrlofe Dinge zu 
begehen — fo 3. B. Bryce, Fir Franc | 
Lascelles, Good u. A. Gerade bieje 
Eigentümlichteit des Charakters macht 
ben Briten au einem fo — 


chen Artiklel vor Kund C. Infolge— 


CASTORIA füsimgmdnnsn, 
Dis Sorte. Die Ihr Immar Gekauft Habt 


wenig⸗ 


deſſen machte ich ein verſtörtes Ge 
ſicht, was der Setzermeiſter für einen 
Ausdruck des Beileids hielt, ſo daß er 
befriedigt abzog. Ich grübelte eine 
Weile darüber nach, wie der Mann 
dazu kam, K und Gals weiblich zu 
behandeln. Vielleicht aus zarter Nei— 
gung zu den Buchitaben, mit denen er 
täglich verfehrt? wir andern 
Menichen Tagen do: Das KR und das 

& und behandeln jeden Konfonanten 
und Vokal rein jahli ala fächlich, 
ohne befondere Zärtlichteit. Aber, To 
dachte ich weiter, it denn auch das 
nicht falfh? Denn der Buchftabe, der 
‚Vokal und der Konfonant find doch 
entſchieden männlich; warum ſagen 
wir alſo nicht der Kund der Ce Jetzt 
leuchtete mir auf einmal eine Vermuͤ— 
tung auf, der im Setzen geübte Mei 
ſter dachte beim Buchſtaben nicht an die 
innere Bedeutung, ſondern an die ma— 
terielle Form, an die Letter, die er in 
‚die inger nimmt, ihm find K und € 
ıXettern und daher weiblih. ber 
Ihließlih kann do nur ein ‚Artitel 
richtig fein. Was ift aljo richtig: Der 
K, die K, oder das KR? Aus diefem 
auälenden Zmeifel bin ich noch nicht 
berausgefommen und begreife jet völ 

lig die Sorgen des ungarifchen Ba- 

rons Mikofch, der fich beim Erfernen 
de3 Deutfchen bitter beflagte über die 
Unflarbeit in der Anwendung ber 
deutfchen Gefchlechtsartifel und einmal 
| berz zweifelt ausrief: „Da gibt es aar 
Fälle, in denen man die drei Artikel 
hintereinander ſetzt, z. B. daß di' der 
Teufel hol!“ Und ich ſtimme ihm von 
Herzen bei. 
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